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Ein Achtziger

Herzlichen Glückwunsch an den 

Schriftsteller Horst Gehrmann / H. G. 

Ewers. Der derzeit  älteste lebende 

PERRY RHODAN-Autor konnte am 

1. Januar 2010 seinen 80. Ge-

burtstag feiern - der PERRY RHO-

DAN Stammtisch Ernst Ellert 

München gratuliert ganz herzlich!-eh-

Umstrukturierung

Die Pabel Moewig-Verlag KG, eine 

hundertprozentige Tochter der Bau-

er Media Group, erhält eine neue 

gesellschaftsrechtliche Struktur. 

Zum 1. Januar 2010 werden die bis-

herigen  Druck- und Verlagsbereiche 

in jeweils eigenständige Gesell-

schaften getrennt. 

Die Mitarbeiter des Verlagsbereichs 

gehen in diesem Zuge über in die 

neugegründete Pabel Moewig Ver-

lag GmbH, eine Tochtergesellschaft 

der Yvonne Bauer Redaktions KG.

Mit dem Übergang in eine neue Ge-

sellschaft und damit zu einem neuen 

Arbeitgeber bleiben alle vertragli-

chen Bedingungen der Mitarbeiter 

unangetastet. Somit entstehen für 

keinen Mitarbeiter durch den Unter-

nehmenswechsel Nachteile. Yvonne 

Bauer haftet persönlich für die Re-

daktions KG mit ihren zugehörenden 

GmbHs.  

Die Mitarbeiter des Druckbereichs 

verbleiben in der bisherigen Pabel 

Moewig-Verlag KG, die zum 1. Ja-

nuar 2010 in VPM Druck KG umbe-

nannt wird.

Die Leitung der neuen Pabel Moe-

wig Verlag GmbH übernimmt Wal-

ter A. Fuchs, der seit 2004 die Pabel 

Moewig-Verlag KG leitet. Ge-

schäftsleiter der VPM Druck KG ist 

Günter Jerger, der bisherige Drucke-

rei-Geschäftsleiter.

Berit Sbirinda (Bauer Media / Kommunikation und Presse

Marc A. Herren wird Teamautor

Einstieg mit Band 2531 für den Schweizer

Am 19. Februar 2010 wird die PERRY RHODAN-Landkarte um eine Facette 

reicher: Mit dem Roman „Das Fanal“, der als Band 2531 erscheint, tritt Marc A. 

Herren aus der Schweiz dem Autorenteam der größten Science-Fiction-Serie 

der Welt bei. Die anderen Autoren stammen aus Deutschland und Österreich.

Seine ersten professionellen Schreiberfahrungen sammelte Herren, Jahrgang 

1976, mit der Heftromanserie PERRY RHODAN-Action, der Science-Fantasy-

Serie „SunQuest“ und den ATLAN-Taschenbüchern. Zuletzt erschien von ihm 

ein Roman in der Reihe PERRY RHODAN-Extra.

Der Roman „Das Fanal“ führt übrigens zwei wichtige Helden der PERRY RHO-

DAN-Serie zusammen, die nur selten einen gemeinsamen Auftritt haben: Ro-

nald Tekener, der sogenannte Smiler, und Alaska Saedelaere, der Mann mit 

der Maske. Und bereits jetzt ist klar, dass der Autor sich auch künftig um einen 

der beiden Helden „kümmern“ wird. www.perry-rhodan.net

European Excellence Award 2009 

Hamburger Agentur erhielt Preis für PERRY RHODAN-Kampagne

Darüber freut sich auch das PERRY RHODAN-Team: Die Hamburger Kommu-

nikationsagentur Straub & Linardatos (S&L) erhielt in der Wiener Hofburg den 

European Excellence Award. Die Jury, bestehend aus führenden Kommunika-

tionsspezialisten Europas, ehrte die von S&L inszenierte crossmediale PERRY 

RHODAN-Jubiläumskampagne. In der Kategorie „Entertainment & Culture“

setzten sich Straub & Linardatos und PERRY RHODAN gegen illustre Konkur-

renz durch, unter anderem gegen „Barbie’s 50th Anniversary“.

Ion Linardatos, Geschäftsführer von Straub & Linardatos, nahm zusammen 

mit dem PR-Berater Kai Hirdt in Wien den Preis entgegen. Linardatos freut sich 

über den Preis: „Viele gute Kampagnen waren bei diesem Kommunikations-

wettbewerb am Start. Dass wir mit einem kreativen Projekt die Jury überzeugen 

konnten, freut uns sehr.“

Straub & Linardatos entwarf für PERRY RHODAN eine Zwei-Säulen-

Strategie: eine Kombination von klassischer Pressearbeit und dem gezielten 

Aufbau eines Social-Media-Angebots. Kern der Kampagne ist Perry Rhodans 

persönlicher Twitter-Account. Der Held höchstselbst berichtet live von seinen 

Abenteuern im Weltall. Perry Rhodans „Tweets“ machen die Leser mit Hand-

lung und Personen des PERRY RHODAN-Universums vertraut.

Verantwortlich für die Texte ist übrigens Kai Hirdt; vielen PERRY RHODAN-

Lesern ist der Mann darüber hinaus als einer der Herausgeber und Autoren der 

PERRY-Comics bekannt. Er äußert sich ebenfalls begeistert: „Ich bin PERRY 

RHODAN lange als Autor der Comics verbunden, noch viel länger schon als 

Fan. Deshalb hat mich die Chance begeistert, die Kommunikation zum Serien-

jubiläum zu betreuen. Umso mehr freue ich mich, dass die Jury diese Kampag-

ne gleich zur Besten in Europa gewählt hat.“ www.perry-rhodan.net

Die schärfsten Sci-Fi-Babes aller Zeiten

Platz 2 für Thora

Die Homepage der Fernseh-Programmzeitschrift TV Today hat in ihrer Rubrik 

„Kino Storys“ die 15 heißesten Science-Fiction-Pin-Ups der Filmgeschichte ge-

kürt. Essy Persson, die in dem PERRY RHODAN-Film „SOS aus dem Weltall“ 

aus dem Jahr 1967 die Thora spielte, belegt in diesem Ranking einen traumhaf-

ten zweiten Platz und lässt beispielsweise Schauspielergrößen wie Natalie 

Portman (Star Wars), Milla Jovovich (Das fünfte Element / Ultraviolet) und Si-

gourney Weaver (Alien) hinter sich. Platz eins belegt derweil die fantastische 

Jane Fonda für ihre Rolle als abenteuerlustige Astronautin im Science-Fiction-

Klassiker „Barbarella“.

Die komplette Platzierungsliste kann auf der TV Today-Homepage als Bildergale-

rie betrachtet werden. Dieser Link führt direkt dorthin:

http://www.prsm.clark-darlton.de
mailto:espost@gmx.de
http://www.tvtoday.de/entertainment/kinospecials/die-schaerfsten-sci-fi-babes-aller-zeiten%2C3778864%2CApplicationGallery.html
http://www.perry-rhodan.net
http://www.perry-rhodan.net
http://www.perry-rhodan.net
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Stammtisch – Termine

Der Perry Rhodan Stammtisch 

„Ernst Ellert“ München trifft sich 

an jedem ersten Donnerstag im Mo-

nat  jeweils ab 18:00 Uhr in der 

Gaststätte „St. Benno Einkehr“ in der 

Stadelheimerstraße 71 in München-

Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 

uns ist der zweite Nebenraum links 

nach dem Eingang reserviert. Unse-

re Termine für 2010:

4. Februar 2010

4. März 2010

1. April 2010

6. Mai 2010

10. Juni 2010 (!)

1. Juli 2010

5. August 2010

2. September 2010

7. Oktober 2010

4. November 2010

2. Dezember 2010

-eh-

Der neue Knecht

Zum Sonderstammtisch anlässlich 

der GarchingCon 8 – Abschlussfei-

er gab es ein kleines vorweihnachtli-

ches  Theaterstück mit deutlichen 

Bezügen zu PERRY RHODAN, das 

die Autoren Gustav Kröger und Erich 

Herbst selbst vortrugen. Unterstützt 

wurden sie dabei von Sebastian 

Herbst, der die beiden als Souffleur 

mehrmals zum richtigen Text ver-

half. Das tat der Stimmung jedoch 

keinen Abbruch. Eine Veröffentli-

chung des Videomitschnitts ist in 

Vorbereitung. -eh-

Stammtisch

Doctor Who München

Fans der Science-Fiction-Kultserie 

DOCTOR WHO treffen sich an je-

dem letzten Sonntag im Monat ab 18 

Uhr in der Gaststätte „St. Benno 

Einkehr“ in München – Adresse sie-

he oben. Hier die Treffen in 2010:

31. Januar 2010

28. Februar 2010

28. März 2010

25. April 2010

30. Mai 2010

13. Juni 2010: Grillfeier am Flaucher

11. Juli 2010: Picknick am 

Englischen Garten 

29. August 2010

26. September 2010

31. Oktober 2010

28. November 2010

Kein Stammtisch Im Dezember.

Kontakt über:

Jürgen Müller jmueller@2dyn.de

-jm-

ATLAN bei Bertelsmann

Werbung darf ich dafür nicht machen, erwähnen darf ich's aber hoffentlich: Im Ber-

telsmann-Club ist jetzt eine ATLAN-Buchausgabe im Test. Das heißt, dass aus-

gewählte PERRY RHODAN-Kunden ein ATLAN-Buch erhalten - und dann schaut 

man, wie es ihnen gefällt.

So liegt mir jetzt eine schicke Hardcover-Ausgabe von „Totentaucher“ vor, Wim 

Vandemaans famosem ATLAN-Roman. Ursprünglich erschien der Roman als Ta-

schenbuch bei Fantasy Productions, als Hardcover in der „Edition Perry Rhodan“

gefällt's mir ebenfalls. Klaus N. Frick http://perry-rhodan.blogspot.com/

Hallo, Freunde der PERRY-Comics!

Dezember, draußen kratzen die Leute Eis von den Autoscheiben - aber bei uns be-

ginnt die heiße Phase. Die Bleistiftzeichnungen für das neue PERRY-Heft sind fer-

tig, und wir nähern uns dem Schluss- und Höhepunkt unseres eigenen kleinen 

Aphilie-Zyklus: Perry kehrt mit der Flotte von Camelot zur Erde zurück, um die 

Menschheit von ihrer krankhaften Gefühllosigkeit zu heilen.Aber wie der Fan und 

Kenner ja weiß, liegt die Ursache für diesen Zustand nicht auf Terra, sondern in der 

Sonne. Und bei uns bedeutet das: Vorhang auf für Myles Kantor und die INTRA-

LUX! Und um dieses Wundschiff heil ans Ziel durch den terranischen Abwehrring 

zu bringen, gehen Alaska Saedelaere und Shira auf eine gewagte Undercover-

Mission. So viel sei schon verraten - und einen ersten Blick auf die neuen Seiten 

gibt es gleich mit dabei!

PERRY 138 könnt Ihr hier

1) 

vorbestellen - und natürlich könnt Ihr die Reihe auch 

abonnieren und damit helfen, dass noch viele, viele PERRY-Comics erscheinen 

werden! Kai Hirth – www.perry-rhodan.net

1) 

http://www.alligatorfarm.de/shopsystem/startseite/perry-138.html

Angekündigt

PERRY RHODAN-Taschenheft Nr. 4 ist in Kürze verfügbar. Der Titel „Griff nach der 

BASIS“ von Arndt Ellmer . Dabei handelt es sich um den Nachdruck des Titels 

„Raumschiff zu verkaufen“, der erstmals 1998 als PERRY RHODAN-Taschenbuch 

Nr. 410 im Burgschmiet Verlag erschienen ist. PERRY RHODAN Report 429 / PERRY RHODAN 2524

Die limitierte PERRY RHODAN Silber Edition Vorzugsausgabe 11 „Der Fall Ko-

lumbus" (mit einem sehr gelungenen Doppel-Modell "Ein-Mann-Jäger und Moskito-

Jet") ist erschienen. www.einsamedien.de

PERRY RHODANSilber Edition Ausgabe 23 „Die Maahks“ ab Mitte Januar 2010 

als Download und ab Mitte Februar 2010 auf CD erhältlich. www.einsamedien.de

Die erste Auflage der Figur „Gucky“ aus der PERRY RHODAN-Figurenserie des 

HJB-Shop ist nahezu ausverkauft. Dies ist nach der Figur „Perry Rhodan“ die zwei-

te, die nachproduziert werden muss, auch sie wird in leicht veränderter Form neu 

erscheinen. -hjb-info-

Band 2 der Höllenwelt-Trilogie der ATLAN-Taschenbücher  bei Fantasy Producti-

ons brachte eine klammheimliche Preiserhöhung mit sich – die neuen Taschenbü-

cher kosten ab sofort 10 statt bisher 9 EURO. Nach dem Titel „Das Erwachen“ von 

Achim Mehnert wird demnächst „Dämmerung über Höllenwelt“ von Hans Kneifel die 

Trilogie abschließen. -eh-

Was macht eigentlich…?

Bernd Frenz:

In diesen Tagen ist „Der Krieger“, der erste Band der Fantasy-Trilogie „Blutorks“, im

Blanvalet-Verlag erschienen. Verfasst wurde das Buch von Bernd Frenz, einer 

der Stammautoren der SF-Serie MADDRAX und ehemaliger Autor für die ATLAN-

Heftserie. Die „Blutorks“-Trilogie stellt sein bisher größtes Epos dar. www.perry-rhodan.net

MYTHOR:

Ab November startet bei Fantasy Productions der zehn Heftromane umfassende 

„Schattenland“-Zyklus aus der Fantasy-Heftserie aus den frühen 1980er Jahren in 

fünf schön gestalteten Taschenbüchern. Der erste Titel „Am Morgen einer neuen 

Zeit“, stammt von Hans Kneifel und Hugh Walker. Die weiteren Bände folgen im 

zweimonatlichen Turnus. www.perry-rhodan.net

mailto:jmueller@2dyn.de
http://perry-rhodan.blogspot.com/
http://www.perry-rhodan.net
http://www.alligatorfarm.de/shopsystem/startseite/perry-138.html
http://www.einsamedien.de
http://www.einsamedien.de
http://www.perry-rhodan.net
http://www.perry-rhodan.net
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Veranstaltungs-Tipps

8. bis 10. Januar 2010

Spaß mit alten Freunden, Quat-

schen, Spielen und Futtern auf dem 

AugustaCon. Informationen auf

www.augustacon.de

noch bis 24. Januar 2010:

Ausstellung „Flucht in die Zukunft -

Science Fiction zwischen Sputnik 

und Fantasy“ im Museum Schloss 

Wolfenbüttel (Schlossplatz 13, 

38304 Wolfenbüttel). Infos unter

www.schlosswolfenbuettel.de

5. bis 6. Juni 2010:

ColoniaCon 19 im Jugendpark 

Köln-Mülheim. Aktueller Info-Flyer 

und Voranmeldung auf der Conseite 

www.coloniacon.eu

17. bis 19. September 2010:

AustriaCon 2010 / PERRY RHO-

DAN-Tage in Wien - bald mehr auf 

www.frostrubin.com

30. September bis 2. Oktober 2011:

WeltCon „50 Jahre PERRY RHO-

DAN“ im Rosengarten in Mann-

heim. www.weltcon2011.de )

Deutscher SF-Klassiker

2010 ist das hundertste Todesjahr 

von Kurd Laßwitz: Im Okober 1910 

verstarb der Mann, den man zu 

Recht als einen der Begründer der 

Science-Fiction-Literatur bezeichnen 

kann. Zum Jubiläum hat der Verlag 

Dieter von Reeken den SF-

Klassiker „Auf zwei Planeten“ in ei-

ner preiswerten Sonderausgabe als 

Paperback auf den Markt gebracht.

Nachdem er schon mehrere uto-

pisch-phantastische und sonstige 

Erzählungen veröffentlicht hatte, er-

schien 1897 Kurd Laßwitz’ erzähleri-

sches Hauptwerk, der Marsroman 

„Auf zwei Planeten“. Dieser Roman 

wurde in mehreren Auflagen bis et-

wa 1930 mit einer Gesamtauflage 

von rund 70.000 Exemplaren nach-

gedruckt und kam auch in vielen 

fremdsprachigen Übersetzungen 

heraus. Jetzt liegt er als ungekürzte 

Neuausgabe vor. Der Schriftsatz ist 

stark verkleinert, so dass der Um-

fang bei 366 Seiten und der Preis 

bei 17,50 Euro gehalten werden 

konnte.

Mithilfe der ISBN 978-3-940679-37-6 

kann das Buch überall im Buchhan-

del bezogen werden; am schnellsten 

und einfachsten direkt beim Heraus-

geber: Dieter von Reeken, Brüder-

Grimm-Straße 10, 21337 Lüneburg.

www.dieter-von-reeken

www.perry-rhodan.net

Neuer Quellenband zum PERRY RHODAN-Rollenspiel

Im Frühjahr 2010 wird ein neuer Quellenband für das PERRY RHODAN-Rollenspiel

bei edition DORIFER erscheinen. Thema des Buches ist die Liga Freier Terraner

zu Beginn des Jahres 1344 Neuer Galaktischer Zeitrechnung (entspricht dem Stand 

von PERRY RHODAN-Band 2300). 

Es enthält umfassende Angaben zur Geschichte und politischen Struktur der LFT, 

zur Hauptstadt Terrania und zum Solsystem. Ebenfalls wird die LFT-Flotte zum 

Handlungszeitpunkt, komplett mit Spieldaten, Organisation und Stärkekontingenten 

dargestellt. Hinzu kommen diverse Karten, darunter eine Farbkarte des Solsystems 

sowie eine Detailkarte des LFT-Innensektors und Projektionskarten der wichtigsten 

Planeten. Eine Farbdoppelseite stellt von Rainer Castor entworfene Wappen und 

Logos vor. Zudem steuert der PERRY RHODAN-Autor Pläne von Atlantis/Talanis 

und Lemuria sowie einen Stadtplan von Terrania bei. Alle Angaben basieren auf 

den Inhalten der PERRY RHODAN-Romane oder wurden in enger Abstimmung mit 

der Redaktion verfasst und ergänzt, sodass sie ein exaktes Abbild des Perryver-

sums liefern.

Der 210 Seiten umfassende LFT-Quellenband wurde zusammengestellt von Ale-

xander Huiskes, Rainer Castor und Rainer Nagel. Der Verkaufspreis wird 29,95 

EURO betragen.  Mehr Informationen dazu auf

http://www.branwensbasar.de/shop/article_494-9/Die-Liga-Freier-

Terraner.html?shop_param=cid%3D38%26aid%3D494-9%26

www.perry-rhodan.net

Perry in den Medien

PERRY RHODAN Action Band 25 „Mutantensterben“ von Michael Marcus Thurner

als eBook auf CD / DVD der aktuellen Ausgabe 2/2010 von COMPUTERBILD. -eh-

Am 16.11.2009 gab es im ORF 2 in der Sendung „Kulturmontag“ die Dokumentati-

on „Die Kunst der Schundliteratur“ zu sehen, die unter anderem auch PERRY 

RHODAN im Visier hatte. Mit dabei: Michael Marcus Thurner und Thomas Wilfert

PERRY RHODAN Stammtisch Wien. Infos zur Sendung und einen kurzen Aus-

schnitt gibt es hier: http://tv.orf.at/program/orf2/20091116/471232801/280023

-eh-

Die schönsten Titelbilder als Kunstdrucke

Rechtzeitig zum Weihnachtsgeschäft stellte Bettina Lang auf der PERRY RHO-

DAN-Homepage den neuen Bildershop mit Motiven der PERRY RHODAN-Serie 

vor. Sie schreibt:

„Unser neuer Lizenzpartner heißt ooge.com und fertigt individuelle Reproduktionen 

in hochwertiger Qualität. Zur Auswahl stehen anfangs über 30 Cover-Motive, von 

klassisch bis modern - eine repräsentative Mischung aus fast fünf Jahrzehnten 

PERRY RHODAN. Je nach Geschmack und Geldbeutel können das Format und 

das Material kombiniert werden.

Und das Ergebnis kann sich sehen lassen! In der Redaktion hängt ein Leinwandbild 

der ‚Göttin’ Demeter von PR-Band 865 - es ist wunderschön! Aber auch die Abzüge 

auf Fotopapier sehen hervorragend aus.

Dass die besten Titelbilder der Serie nun als hochwertige Kunstdrucke erhältlich 

sind, hat etwas Vorarbeit erfordert. So lag das Material von Johnny Bruck, der die 

ersten knapp 1800 Titelbilder alleine gestaltete, bis vor einigen Jahren lediglich in 

Form von Originalen und als Dias vor. Heute gehen Bilder fast nur noch als Dateien 

ein, in diesem Format liefern beispielsweise unsere beiden Stammzeichner Swen 

Papenbrock und Dirk Schulz.

Einzig Alfred Kelsner arbeitet bis heute mit Pinsel und Farbe. Die Werke werden 

anschließend im Verlag gescannt und digitalisiert. Wir sind regelmäßig beeindruckt, 

wenn wir die circa 35 mal 50 Zentimeter großen Bilder auspacken: Sie kommen viel 

lebendiger und detaillierter daher als später im kleinen Heftformat.

Und nun können alle Leser in den Genuss kommen, ein solch farbenprächtiges   

‚Original’ in den Händen zu halten oder noch besser: an die Wand zu hängen. Das 

sind - so finde ich - erfreuliche Aussichten für die dunkle, kalte Jahreszeit, wo man 

wieder viel zu Hause ist.“

Zum Shop geht es über diesen Link: www.ooge.com www.perry-rhodan.net

http://www.augustacon.de
http://www.schlosswolfenbuettel.de
http://www.coloniacon.eu
http://www.frostrubin.com
http://www.weltcon2011.de
http://www.dieter-von-reeken
http://www.perry-rhodan.net
http://www.branwensbasar.de/shop/article_494-9/Die-Liga-Freier-
http://www.perry-rhodan.net
http://tv.orf.at/program/orf2/20091116/471232801/280023
http://www.ooge.com
http://www.perry-rhodan.net
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Ausschreibung für einen

FANTASY-SCIENCE-FICTION-MYSTERY - Kurzgeschichten-Wettbewerb 2010

aus dem eine TRILOGIE mit 3 Büchern mit EINEM Übertitel und DREI UNTERTITELN hervorgehen wird.

Teil 1 = Fantasy – High-Fantasy Teil 2 = Science-Fiction Teil 3 = Mystery

Diese 3 Bücher werden im November 2010 mit je 30 Kurzgeschichten herausgebracht und mit einem tollen Event auf der 

Leipziger Buchmesse im März 2011 vorgestellt.

Einsendezeitraum: 01.11.2009 bis 30.06.2010.

Maximale Zeichenanzahl: 30.000 inklusive Leerzeichen.

Wieviel Geschichten dürfen pro Genre eingereicht werden? Nur eine!!!

Preise: Die 30 Autoren, deren Titel ins Buch übernommen werden, erhalten je 1 kostenloses Autorenexemplar, die jeweils 

besten Geschichten werden mit einem Sonderpreis belohnt. Außerdem gibt’s einen Verlagsvertrag, in dem Tantiemen und 

Autorenrabatte vereinbart werden.

Manuskripte bitte per angehängter Word-Datei senden an: info@noel-verlag.de

Bitte auf jedem Manuskript unter dem Text, Anschrift und e-mail-Adresse angeben.

Die Homepage des Wettbewerbs: http://www.weltentor-1.net/ Elke Link / NOEL-Verlag

Bericht zur Preisverleihung

Astrium und DLR prämieren Gewinner im Science-Fiction-Literaturwettbewerb 2009

Der Wettbewerb wurde nun schon zum 2. Mal von DLR Oberpfaffenhofen, dem Verein zur Förderung der Raumfahrt 

(VFR) und der Astrium GmbH ausgerichtet. Er ist ein Teil des Aufgabenspektrums des vor 21 Jahren in München ge-

gründeten VFR, der sich um die Popularisierung der Raumfahrt bemüht. Die Jury bewertete viele Einsendungen und wähl-

te sowohl die Preisträger als auch einen Jugendsonderpreis aus. Dazu wurden die Gewinner nach Ottobrunn eingeladen, 

um Astrium und seine Aufgabenfelder kennen zu lernen. Auf der Internetseite

http://www.entity38.de/aerobrief/index.php?option=com_content&task=view&id=6797&Itemid=129

wird über die Preisverleihung berichtet und die Preisträger vorgestellt. Danke an Reinhold Glasl für die Info.

Weltpremiere: «Metropolis» bei arte

Der Klassiker von Fritz Lang wird im Februar bei arte zu sehen sein. 

Der deutsch-französische Kanal zeigt die vollständige Rekonstruktion des Filmes

Der deutsche Spielfilm «Metropolis» gehörte zu den teuersten und aufwändigsten Spielfilmen, die zwischen dem Ersten 

und Zweiten Weltkrieg produziert wurden. Die Investition von fünf Millionen Reichsmark lohnte sich nicht, weshalb das 

deutsche Studio Ufa kurz vor dem Ruin stand. Erst viele Jahre später wurde der Film aus dem Jahr 1927 von Kritikern und 

Filmliebhabern lieben gelernt. 

Paramount Pictures ließ «Metropolis» für den amerikanischen Markt stark kürzen und neu interpretieren. Zahlreiche neue 

Zwischentitel wurden aufgenommen, um die Handlung umzuleiten. Auch in Deutschland wurde nach der amerikanischen 

Vorlage geschnitten, die kaum noch etwas mit der Originalversion zu tun hatte. 

Im Jahr 2000 begann die Alpha-Omega digital GmbH mit der Restaurierung des Spielfilmes, weil die meisten Originale 

entweder unbrauchbar oder verschwunden waren. Knapp ein Jahr später nahm die UNESCO den Film in das Weltdoku-

mentenerbe auf, somit reiht sich «Metropolis» neben dem Handschriftennachlass von Johann Wolfgang von Goethe, die 

Gutenberg-Bibel und der neunte Symphonie von Beethoven ein. 

Durch einen dummen Zufall entdeckte man im Jahr 2008 die letzte und vollständige erste Version von «Metropolis». Wäh-

rend eines Telefonats erklärte ein Mitarbeiter eines Filmmuseums von Buenos Aires, dass ihm der Film mit einer Laufzeit 

von vier Stunden nicht gefalle. Sein Gesprächspartner war verwundert, denn die derzeitigen Versionen sind deutlich kür-

zer. Daraufhin wurde die Filmrolle sicher gestellt – am 12. Februar 2010 wird der Spielfilm aus der Berlinale seine Urauf-

führung feiern. Am selben Abend wird auch der deutsch-französische Kulturkanal arte «Metropolis» ausstrahlen. 

Quelle: Fabian Riedner

http://www.quotenmeter.de/cms/?p1=n&p2=39119&p3=

Danke an Jürgen Müller für den Hinweis

mailto:info@noel-verlag.de
http://www.weltentor-1.net/
http://www.entity38.de/aerobrief/index.php?option=com_content&task=view&id=6797&Itemid=129
http://www.quotenmeter.de/cms/?p1=n&p2=39119&p3=
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Im Januar 2010 wurde Band 1 der 
ATLAN-Lepso-Trilogie in der Edition 
Perry Rhodan bei Bertelsmann Der 
Club RM Buch und Medien Ver-
trieb GmbH  veröffentlicht.  
 

 
 

Leider hat die Buchausgabe des 
2006 bei FanPro  erschienenen AT-
LAN-Romans ein ungewohntes 
Format für den sammelwütigen Fan: 
es ist etwas schmäler und etwas hö-
her als die PERRY RHODAN-
Blaubände, die ebenfalls bei Ber-
telsmann  herausgegeben werden. 
 

Das Hardcover kostet 12,99 EURO 
zzgl. Versand und ist nicht auf der 
Homepage des Verlages 
www.derclub.de bestellbar - dort wird 
nur die Taschenbuchausgabe von 
FanPro  angeboten. Eine Nachfrage 
über die vielfältigen Kontaktmöglich-
keiten des Verlages – beispielsweise 
über  service@derclub.de - könnte 
aber zumindest Clubmitgliedern zu 
einem Abo verhelfen. -eh- 
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Nach Schlaganfall im vergangenen Sommer nur kleine Fortschritte 

 

Um den ansonsten sehr aktiven PERRY RHODAN-Altautor H. G. Francis war 
es in der zweiten Jahreshälfte 2009 sehr ruhig geworden. Konkrete Informatio-
nen waren bis vor Kurzem nicht bekannt. Am 9. Dezember 2009 berichtete 
Chefredakteur Klaus N. Frick im Forum der PERRY RHODAN-Homepage:  
 

„Seine Familie möchte nicht, dass öffentlich über seinen Gesundheitszustand 
spekuliert wird; seine Frau hat mich darum gebeten, dass wir keine Details 
verbreiten. Hans ist allerdings schwer erkrankt, so viel kann ich mitteilen, und er 
kann derzeit keines seiner Projekte fortführen. 
Genesungswünsche und dergleichen übermittle ich immer an seine Frau, die 
sie dann weiterleitet. Aber es wäre jetzt eher kontraproduktiv (geht jetzt vor al-
lem an die Adresse jener Leser, die beispielsweise die Telefonnummer oder 
Adresse kennen), da direkt anzurufen oder zu schreiben.“ 
 

Klaus führte dort am 14. Januar 2010 weiter aus: 
 

„Nach Rücksprache mit der Familie von H.G. Francis kann ich über den aktuel-
len Gesundheitszustand unseres Kollegen informieren. Er hat im Sommer 2009 
einen schweren Schlaganfall erlitten und ist seit langem deshalb in Behandlung. 
Seine Genesung verläuft in ‚sehr kleinen Schritten’. 
Ich hatte vor Weihnachten alle Genesungs- und Gesundheitswünsche aus dem 
Forum ausgedruckt und an die Familie geschickt. Seine Frau hat ihm diese 
Wünsche vorgelesen; er hat sich darüber gefreut.“ 
 

Auch wir vom PERRY RHODAN Stammtisch Ernst Ellert München  wünschen 
H. G. Francis viel Kraft und Stärke in der Hoffnung auf gute und vollständige 
Genesung. www.forum.perry-rhodan.net 
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Angeblich Wechsel schon mit nächster Ausgabe 
 

In einem Gespräch mit Carsten Kuhr vermerkte der Verlagsinhaber der Fanta-
sy Productions Verlags- und Medienvertriebsgesellsc haft mbH  Werner 
Fuchs beiläufig: 
 

„An dieser Stelle die Information, dass FanPro von Edel die "Atlan"-Blaubände 
übernimmt und ab April 2010 publiziert.“ 

 Quelle:  http://www.phantastik-news.de/modules.php?name=News&file=article&sid=5821 
 

So ganz in trockenen Tüchern ist dieser Umzug allerdings noch nicht, wie von 
Klaus N. Frick im PERRY RHODAN-Forum zu erfahren war: 
 

„Bisher gibt es keine Verträge und dergleichen, sondern nur mündlich geäußer-
te Überlegungen. Wir haben noch einen gültigen Vertrag mit der Edel AG, und 
da muss noch vieles gecheckt werden. 
Wir würden gern die ATLAN-Blaubände an FanPro geben, das ist richtig. Dass 
diese Information jetzt so voreilig an die Öffentlichkeit ging, hat mich ein wenig 
verduzt ...“ 
 

Band 36 „Eine Welt für Akon-Akon“ ist für April 2010 angekündigt. Man wird se-
hen, wie es mit den ATLAN-Blaubänden weitergeht… www.forum.perry-rhodan.net  -eh- 
 

!	
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Über 20.000 Artikel in sechs Jahren 

 

Seit ihrem Start am 27. Januar 2004 hat sich die Perrypedia  als unverzichtba-
res Nachschlagewerk für PERRY RHODAN- und ATLAN-Fans etabliert. Auch 
im PERRY RHODAN-Autorenteam sowie in der Redaktion wird die Seite für ih-
re umfassenden Informationen geschätzt. Sie ist nach dem Muster anderer Wi-
kis erstellt worden und wird von Fans für Fans betrieben. Sie versteht sich als 
ein „unabhängiges Projekt zur Erstellung eines umfassenden, freien Nach-
schlagewerkes“ und wächst beständig.  
So wurde pünktlich zum sechsten Geburtstag der Seite am 27. Januar 2010 die 
Anzahl von 20.000 Artikel überschritten. Freie Mitarbeiter und Unterstützer sind 
nach wie vor gern gesehen. www.perry-rhodan.net 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat  jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte „St. Benno Einkehr“ in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert. Unse-
re Termine für 2010: 
 

4. März 2010 
1. April 2010 
6. Mai 2010 

10. Juni 2010 (!) 
1. Juli 2010 

5. August 2010 
2. September 2010 

7. Oktober 2010 
4. November 2010 
2. Dezember 2010 

-eh- 
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Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich an je-
dem letzten Sonntag im Monat ab 18 
Uhr in der Gaststätte „St. Benno 
Einkehr“ in München – Adresse sie-
he oben. Das nächste Treffen findet 
am 28. Februar 2010 statt. Kontakt 
über: 
 Jürgen Müller  jmueller@2dyn.de  
 -jm- 
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In Zusammenarbeit mit dem Offi-
ziellen Star Wars Fan- Club 
OSWFC ist ein PERRY RHODAN-
Star Wars – Crossover - Comic ent-
standen! Es ist eine „Promotion-
Parodie" für die nächste Jedi-Con  
im April in Düsseldorf. Till Felix hat 
gezeichnet. Ich habe geschrieben 
und koloriert. Erschienen ist es in 
Ausgabe 56 des „Offiziellen Star 
Wars Magazins“.  
 

Es ist das erste Crossover dieser 
beiden Universen und (soweit ich 
weiß) das erste „offizielle" Star 
Wars-Comic-Crossover überhaupt. 
Eigentlich hält sich Lucasfilm  in die-
sen Dingen sehr bedeckt und die 
weltweiten Comicrechte liegen na-
türlich bei Dark Horse . Da es sich 
aber „nur" um einen kleinen 3-Seiten 
Spaß innerhalb des deutschen Ma-
gazins handelt, hat Lucasfilm  ein 
Auge zugedrückt und das Comic 
durchgewunken. So einfach wäre 
ein Crossover in den USA mit dem 
„SW Insider" nicht gewesen.  
 

          Maikel Das     www.alligatorfarm.de 
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Gemäß dem üblichen zweijährigen Turnus (2001, 2003, 2005, 2007, 2009) stünde 
der nächste GarchingCon  2011 an. Da in diesem Jahr aber der PERRY RHODAN 
WELTCON zum 50-jährigen Bestehen der Serie in Mannheim stattfinden wird, gibt 
es 2011 keinen GarchingCon . 
 

Der nächste GarchingCon  findet dann wieder 2013 statt. Der genaue Termin steht 
noch nicht fest, wird aber rechtzeitig auf der ConHomepage www.garching-con.net 
und natürlich auch in der ������ bekannt gegeben werden. www.garching-con.net 
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In letzter Zeit trafen vereinzelt Anfragen nach dem „Geburtstags-Con-Buch“ ein, das 
anlässlich des ersten GarchingCons  im Jahr 1996 veröffentlicht wurde.  
 

Natürlich bildet der damals gefeierte 60. Geburtstag von Perry Rhodan als Roman-
figur einen Schwerpunkt bei den enthaltenen Berichten. Seltene und sonst nirgends 
veröffentlichte Beiträge rund um unseren Helden, die Wurzeln der Serie und ihrer 
Inhalte und die Entwicklung des Fandoms sind ebenfalls reizvolle Themen.  
 

Einmalig wird dieser Band jedoch durch den enthaltenen Sonderteil, der nicht nur in 
Wort und Bild das Thema „PERRY RHODAN-Philatelie“ darstellt, sondern mit elf 
Original-Briefen und fünf „Briefmarken des Solaren Imperiums“ heute gesuchte Ra-
ritäten zu diesem Thema enthält. Ein Foto, das beim Con aufgenommen wurde und 
die anwesenden Autoren und Redaktionsmitglieder sowie den Con-Organisator und 
Herausgeber des Buches Dieter Wengenmayr zeigt, ist ebenfalls dabei. 
 

Der 152 Seiten starke Band im Format DIN A 4 ist noch in wenigen Restexempla-
ren vorrätig und kann – solange Vorrat reicht - zum Preis von 25,00 EURO zzgl. 
Versand über die Redaktionsadresse (s.Seite 1 unten) bezogen werden. 
 

Interessenten zum Thema „PERRY RHODAN-Philatelie“ sei in diesem Zusammen-
hang auch der auf dem GarchingCon  (2)007 als zweites ConBuch veröffentlichte 
Band „Sternenstaub“ empfohlen, der auf 120 Seiten im Format DIN A 5 einen reich 
bebilderten und umfassenden Überblick zur „PERRY RHODAN-Philatelie“ bietet. Er 
kostet 4,00 EURO zzgl. Versand und kann wie vor bestellt werden.  -eh- 
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Unter der Artikelnummer 150409607776 wird derzeit bei Ebay  ein postalisch ge-
nehmigtes Massendrucksachen-Klischee für die Hasler-Maschine angeboten. Es 
zeigt PERRY RHODAN-Autor Peter Terrid, gezeichnet von Jupp Dienst und ist wei-
terhin für Infopost und Infobriefe der Deutschen Post AG  verwendbar (Der Verkäu-
fer ist auch gerne bzgl. Handling behilflich).  
 

In der gleichen Auktion enthalten ist auch das Original-Genehmigunggsschreiben 
von Wolfpeter Ritter (Peter Terrid), geschrieben einen Monat vor seinem Tode. Bei-
des sind einzigartige Unikate. Mit dabei ist auch ein mit diesem Stempelabdruck am 
15. Januar 1999 versendeter Brief.  -eh- 
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2. bis 7. Februar 2010: 
Medienkunstfestival transmediale  in 
Berlin, diesjähriges Motto: „Futurity 
Now!“. Infos: www.transmediale.de 
In der Subkonferenz „Phuturama“, initi-
iert von PERRY RHODAN-Rißzeichner 
Gregor Sedlag, wird am 3. Februar 
2010 von 14 bis 19 Uhr Holger Loge-
mann seine 3D-Konstruktionen aus 
dem Korvettenprojekt 3435 A. D. prä-
sentieren.  www.perry-rhodan.net 

 

18. bis 21. März 2010: 
Leipziger Buchmesse . Laut vorläufi-
gem Ausstellerverzeichnis unter ande-
rem dabei: Heyne Verlag GmbH ,  
Moewig Verlag (Edel En tertainment 
GmbH) , Fabylon Verlag , Fantasy 
Productions  (in Halle 2 Stand G 314). 
 www.leipziger-buchmesse.de 
 

8. Mai 2010: 
Gratis-Comic-Tag . Mehr dazu siehe 
links! Newsletter 71 / Februar 2010/1   Splitter Verlag 
 

5. bis 6. Juni 2010: 
ColoniaCon 19  im Jugendpark Köln-
Mülheim. Aktueller Info-Flyer und Vor-
anmeldung auf der Conseite 
www.coloniacon.eu 
 

6. bis 8. August 2010: 
Jahrescon des Atlan Club Deutsch-
land e.V.  im Naturfreundehaus Hildes-
heim. www.acd-con.de 
 

17. bis 19. September 2010: 
AustriaCon 2010  / PERRY RHODAN-
Tage in Wien .  
Website www.frostrubin.com 
 

12. bis 13. März 2011: 
DORT.con  in Dortmund, u.a. mit Leo 
Lukas als Ehrengast.  www.dortcon.de 
 

30. September bis 2. Oktober 2011: 
WeltCon  „50 Jahre PERRY RHODAN“ 
im Rosengarten  in Mannheim. 
  www.weltcon2011.de  
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Während PERRY RHODAN-Ta-
schenheft Nr. 4 „Griff nach der BASIS“ 
von Arndt Ellmer im Handel ist, ist be-
reits der nächste Band in Vorbereitung. 
Mit dem Titel „Eisige Zukunft“ von Uwe 
Anton wird PERRY RHODAN Ta-
schenbuch 385 aus dem Jahr 1995 
neu aufgelegt. http://perry-rhodan.blogspot.com/ 
 

Die Novelle „Mars-Visionen“ von Hu-
bert Haensel wird als Hörbuch-CD dem 
PERRY RHODAN-Extra 10 beiliegen.  
 http://perry-rhodan.blogspot.com/ 
 

„Okrill“, „Omar Hawk“ und „Swoon“ 
werden als Nr.  45 bis 47 der PERRY 
RHODAN-Figurenreihe im HJB-Shop  
erscheinen.  -hjb-info- 
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Durch vereinzelte Pressemeldungen dürften einige von euch bereits davon gehört 
haben, den Rest möchten wir unbedingt bitten, sich den 8. Mai 2010 ganz dick im 
Kalender anzustreichen. Denn was in den USA bereits seit vielen Jahren fröhliche 
Urständ feiert, findet nun auch in Deutschland zum ersten Mal statt: der Gratis 
Comic Tag. Bei dieser verlagsübergreifenden Kampagne werden sämtliche nam-
haften deutschsprachigen Comicverlage an besagtem Datum einen Teil ihres 
Programms in besonderen Editionen gratis anbieten – und zwar deutschlandweit. 
  

Für euch bedeutet dies, dass ihr an diesem Tag den Comichändler eures Ver-
trauens aufsuchen solltet, um euch reichhaltig und kostenlos mit gutem Comic-
stoff einzudecken. Natürlich wird auch Splitter mit an Bord sein und zwar mit den 
folgenden vier Titeln: 
 Die Schiffbrüchigen von Ythaq 1 Universal War One 1 
 Legende der scharlachroten Wolken 1  Götterdämmerung 0 
  

Alles weitere erfahrt ihr demnächst auf der eigens angefertigten Homepage 
http://www.gratiscomictag.de/  oder in der entsprechenden Sektion im Comicfo-
rum  http://www.comicforum.de/forumdisplay.php?f=406 

Newsletter 71 / Februar 2010/1   Splitter Verlag 
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Frank Böhmert: 
Unter dem Titel „Ein Abend beim Chinesen“ veröffentlichte der Berliner Schriftstel-
ler und Übersetzer im Dezember 2009 eine Sammlung mit Kurzgeschichten, viele 
davon mit phantastischem Inhalt. Enthalten sind in dem bei Book On Demand  
publizierten Taschenbuch insgesamt 24 Texte, die aus fast dreißig Jahren stam-
men.   www.perry-rhodan.blogspot.com 
 

Marc A. Herren: 
Auf LITERRA, der Welt der Literatur, findet sich ab sofort zum Schmökern seine 
SunQuest -Kurzgeschichte „Gelbe Früchte”, die etwas von der Vorgeschichte sei-
ner Hauptfigur Serjaff in seinem Roman „Der Todseher” in Band 9 „Das Sternen-
portal” erzählt. Aktuell schreibt Marc den ersten Teil des Abschlussbandes 12 “E-
LIUM”. Und man darf sehr gespannt sein, denn er berichtet dort die Geschichte 
der Quinternen …  www.sunquest-serie.de 

Link zur Story: http://www.literra.info/kurzgeschichten/short_story.php?id=326 
 

ATLAN in Schweden: 
Keine Ahnung? Dann seht euch unbedingt das Video mit diesem Link an: 
http://en.tackfilm.se/?id=1264109117908RA41 www.acd-con.de 
 

Raumschiff ORION mit der Stromrechnung: 
Die Welt auf schwäbisch – und wie man mit Raumschiff ORION die hohen Strom-
kosten schultern könnte:   http://www.youtube.com/watch?v=0FEVpDbvS1o 

Danke an Rita für den Tipp 

&�����
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Auch in diesem Jahr veranstaltet Uschi Zietsch wieder die beliebten Seminare 
rund um das Schreiben. Die Veranstaltungen im Überblick: 
 

Schreibwerkstatt 2010 – Basisseminar 
Termin: Donnerstag, 6.5.2010 16.00 Uhr – Sonntag, 9.5.2010 ca. 14.30 Uhr 
Anmeldefrist: Letzte Anmeldung zum Seminar eingehend am 1.4.2010. 
Letzter Abgabetermin der Story: 30.4.2010. 

Kosten Seminar: 150,00  Übernachtung all inkl.: 170,00 
 

Wortschmiede 2010 
Termin 1:  Freitag, 27.8.2010 15 Uhr – Sonntag, 29.8.2010 ca. 14.30 Uhr 
Thema: Intensivtraining von der Idee über Exposé zur fertigen Story: Kennt man 
wirklich das, worüber man schreibt? 
Anmeldefrist: Letzte Anmeldung zum Seminar eingehend am 1.7.2010 

Termin 2:  Freitag, 29.10.2010 15 Uhr – Sonntag, 31.10.2010 ca. 14.30 Uhr 
Anmeldefrist: Letzte Anmeldung zum Seminar eingehend am 1.9.2010 
Thema: Special Science Fiction: worin liegt der Unterschied zu “normalen” Sto-
rylines? Was bedeutet “Alien”? 

Kosten je Seminar: 95,00 Übernachtung all inkl.: je 125,00 
 

Und hier geht es zur Anmeldung: 

 

http://www.fabylon-schreibwerkstatt.de/anmeldeformular.php 

 

www.blog.fabylon-verlag.de 
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PERRY Comic 138 ist im Druck und 
wird ab 16. Februar 2010 erhältlich 
sein. Unter allen Neu-Abonnenten 
verlost die Alligatorfarm  3 Original-
seiten aus PERRY 138 sowie 90 von 
111 signierten, streng limitierten 
PERRY-Farbprints. Also: Abo ab-
schließen unter 
 www.alligatorfarm.de 
 

Auch die bisherigen Abonnenten 
gehen nicht leer aus – unter Ihnen 
werden ebenfalls ein Original und 21 
signierte PERRY-Farbprints verlost, 
als Dankeschön für treue Kunden! 

www.perry-rhodan.net 
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Ein donnerndes Ahoi an alle Karl 
Herbert Scheer-Fans und Hobbypi-
raten. 
 

Soeben mit dem Postschiff frisch 
aus der Druckerei eingetroffen: Der 
dritte Band der Herr der Meere  - Se-
rie mit dem Titel „Das Totenkopf-
schiff". 
  

Ich werde am Wochenende fleißig 
eintüten und am kommende Mo. 
damit beginnen die Abonnenten zu 
beliefern. Falls ich jemanden dabei 
vergessen sollte oder kein Interesse 
mehr an den Bänden bestehen soll-
te, bitte ich um eine kurze Nachricht. 
Ansonsten sind natürlich auch jegli-
che Arten von Feedback und Mei-
nungen sehr erwünscht. 
 

 Viele Grüße           Kurt Kobler 
  

www.terranischer-club-eden.com  
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Ausgabe 4 des ANDROmeda eX-
tended magaZINE  – kurz androXi-
ne – ist erschienen. Auf 278 Seiten 
bietet das wie immer reich illustrierte 
Magazin des Science Fiction Club 
Deutschland e.V.  zahlreiche inte-
ressante Beiträge rund um Science 
Fiction und Phantastik. Das Magazin 
ist kostenlos, herunterladen kann 
man es in drei verschiedenen Auflö-
sungen unter www.androxine.de 

-eh- 
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Diese Kurzgeschichte hat – obwohl 
ihr Protagonist „Rhodan“ heißt, 
nichts mit unserem Romanhelden zu 
tun. Die von Flo Born veröffentlichte 
Fantasy-Story kann hier gelesen 
werden: 
 
http://www.e-stories.de/view-kurzgeschichten.phtml?28142 
 

-eh- 
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Vom 19.-21. Februar 2010 gibt es eine PR-Connection in Kattrott mit kostenfreier 
Verpflegung und - wenn man sich beeilt - auch kostenfreier Unterkunft! Jeder ist 
herzlich willkommen in freundlicher Runde dem gemeinsamen Hobby zu frönen 
und Gleichgesinnte kennen zu lernen! Bei Interesse einfach einmal hier schauen  
 

http://www.midgard-forum.de/forum/showpost.php?p=1463450&postcount=1 
 

oder einfach mailen an:  chrisdau@web.de www.forum.perry-rhodan.net 
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Das detaillierte Farbposter zeigt eine Terranische Kleinst-SpaceJet 1344 NGZ 
(erschienen in Perry Rhodan Band Nr. 2355) und ist ab sofort im Format DIN A 3 
erhältlich. Die Risszeichnung ist von Christoph Anczykowski (© 4/06), exklusiv für 
das Rißzeichnungsjournal coloriert wurde sie von Georg Joergens (© 2/07).  
 

Der Preis beträgt 12,00 EURO incl. Porto & Verpackung (innerhalb Deutschland) 
zu bestellen. Das Poster ist aus Kostengründen gefalzt. Wer es aber vorzieht ein 
ungefalztes, gerolltes Exemplar zu erstehen, der sollte dies unbedingt bei der Be-
stellung mit ankreuzen. Dadurch fallen allerdings 6,50 EURO Zusatzkosten für 
die Versandrolle und das erhöhte Porto an. Hier geht es zum Bestellformular: 
http://rz-journal.de/tinc?key=3AvtDfFx&formname=Farbposter 

www.rz-journal.de 
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Mit „Die Himmelsfestung“ ist kürzlich der zweite Band der bei Fantasy Producti-
ons  publizierten „Schattenland“-Buchreihe erschienen. Hierbei handelt es sich 
um einen aus zehn Heftromanen bestehenden Zyklus der klassischen Fantasy-
Serie MYTHOR. Diese werden in fünf Taschenbüchern neu aufgelegt. 
 

Nachdem im November 2009 das Taschenbuch „Am Morgen einer neuen Zeit“ 
erschienen ist, stricken die Autoren Peter Terrid und Hubert Haensel die Hand-
lung wie folgt weiter: 
 

Der Hinterwald ist ein magisches Land, und doch birgt er ein finsteres Geheimnis. 
Die Lebewesen des Waldes - Schrate, Gnome, Kautze, Trolle, Pixies und Taetze - 
stehen der unheimlichen Bedrohung nahezu hilflos gegenüber. Doch Hilfe erwächst 
ihnen in Mythor, einem Helden aus einem vergangenen Zeitalter, den ein böser 
Fluch seiner Erinnerung beraubt und in diesen Landstrich verschlagen hat. Zu-
sammen mit seiner treuen Gefährtin Ilfa, der zauberkundigen Krausen Tildi und 
dem Schrat Fryll bricht Mythor auf, sich dem Herrn des Chaos und seinen Scher-
gen entgegen zu stellen und die liebenswerten Bewohner des Waldes vor der Ver-
nichtung zu retten. Ihr Ziel ist die von Geheimnissen umgebene Himmelsfestung ... 
 

Neben dem Inhalt begeistert auch der zweite Band durch sein tolles Cover - es 
stammt wieder von PERRY RHODAN-Illustrator Dirk Schulz. 
 

Das 224 Seiten umfassende Taschenbuch kostet 8 Euro und ist bereits im Buch-
handel erhältlich. Mit der ISBN 978-3-89064-189-8 kann es auch problemlos über 
Versender wie amazon  bezogen werden. 
 

Weitere Informationen zur »Schattenland«-Buchreihe gibt es unter  www.fanpro.de. 
www.perry-rhodan.net 
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Wenn im Herbst diesen Jahres die US-Space Shuttles Atlantis  und Endeavour  
ausgemustert werden, stehen diese zum Verkauf. Ein Shuttle soll dann „nur 
noch" 28,8 Millionen Dollar (20 Millionen Euro) kosten. 
 

Das Space Shuttle Discovery  ist bereits dem Nationalen Luft- und Raum-
fahrtmuseum der Smithsonian Institution  versprochen. Museen oder andere, 
die Interesse an den anderen Raumschiffen haben, können sich noch bis zum 19. 
Februar 2010 bei der NASA melden.  
 

Kostenlos zu haben sind jetzt die Haupttriebwerke der Shuttles und anderes Zu-
behör - allerdings müssen die künftigen Besitzer den Transport übernehmen. 
 
http://www.heute.de/ZDFheute/inhalt/30/0,3672,8013022,00.html             Danke an Jürgen Müller für den Hinweis 
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*   *   *   * 
Ein echtes Multimediaprojekt ist der Fanroman zum Negasphäre-Zyklus der PERRY RHODAN-Serie von Norbert Mer-
tens nach einer Idee von Kurt Kobler. „Operation ONAGER“ ist Robert Feldhoff gewidmet, dem Roman wird eine Video-
animation auf DVD beiliegen, die von Raimund Peter programmiert wurde. Als Erzähler fungiert Wilfried A. Hary. Der 
Fanroman und die Animation kosten 6,50 EURO zzgl. Versand. Eine Kurzfassung dieser Animation findet sich auf 
youtube  unter http://www.youtube.com/watch?v=yfHySXiQzQQ 
 

Zum Projekt gibt es auch eine Sammleredition, die neben dem Roman und der Video-DVD auch das von Wilfried A. 
Hary gesprochene Hörbuch als mp3-CD enthält. Diese Ausgabe ist auf 25 Exemplare limitiert und kostet 10 EURO zzgl. 
Versand. Das Hörbuch kann aber auch kostenlos z.B. auf www.soforthoeren.de heruntergeladen werden. 
 

Bestellungen über die Homepage www.terranischer-club-eden.com 
 

Vom „Making Of“ des Titelbildes und des Animationsvideos berichtet Raimund Peter in Perry Rhodan Report 431 (PR 
2532), Bilder und eine Inhaltsbeschreibung zum Roman findet ihr auch in der �������-Info 145: 
www.prsm.clark-darlton.de/images/stories/espost-info/espost-info%20145.pdf Infos von Norbert Mertens 
 

*   *   *   * 
Es geht eben doch nicht ohne!  
 

So hat sich Pascal Bothe nun entschlossen, pünktlich zur Leipziger Buchmesse 2010  (18-22.03.2010), eine neue und 
damit die 7. Ausgabe von BULLY herauszugeben.  
 

Dabei wird nicht nur die reguläre BULLY-Ausgabe 7 erscheinen, sondern es gibt nun eine Zusammenarbeit mit dem 
Wunderwaldverlag  von Michaela Stadelmann  und BULLY: das Ganze wird u.a. auf der Leipziger Buchmesse  vorge-
stellt, wo Pascal dann am 19. März 2010 am Stand des Wunderwaldverlages  sein wird.  Zum Inhalt von BULLY 7: 

  

- Interview mit Rüdiger Schäfer 
- Rüsselmops-Comics von Reinhard Habeck 
- Exklusiv-Story von Marc A. Herren 
- Rezension von Armin Möhle 
- Artikel und Story von Christian Montillon 
- Story von Alfred Bekker 
- dazu Artikel, Rezensionen und Geschichten… 
- Illustrationen von Jupp Dienst, Andreas Adamus und 

weiteren... 
- und vielen anderen guten Inhalten  mehr… 

 

BULLY 7 ist wie immer nur per Vorbestellung zu erhalten. Das Magazin hat ca. 70 Seiten und kostet incl. Porto 4,75 
EURO. Vorbestellungen werden erbeten bis zum 02.03.2010 auf der www.bully-fanzine.de 
 Infos von Pascal Bothe 

*   *   *   * 
Die 125. Ausgabe von TERRACOM ist online! Auf 96 Seiten werden wieder ausführliche News, Rezensionen, Berichte 
und eine Story geboten. Kleiner Wermutstropfen für alle Fans und Leser: Ab der März-Ausgabe 2010 wird das eFanzine 
der PROC-Community  nur noch alle zwei Monate erscheinen, meldet PROC-Vorsitzender Nils Hirseland und bittet 
gleichzeitig um Unterstützung für Chefredakteur Lothar Bauer. Insbesondere werden Redakteure für die verschiedenen 
News-Sparten gesucht – bei Interesse bitte unter info@terracom-mitarbeit.de melden. www.terracom-online.net  
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und (k)ein bisschen leise?!  
 

Herzlichen Glückwunsch an Horst 
Hoffmann, der am 21. März 2010 ei-
nen runden Geburtstag feiern kann.  
 -eh- 
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OLD MAN-Modell, Fan-Roman, ein Comeback und ein Jubiläum 

 

Fanprojekte erleben derzeit einen regelrechten Boom. Nach den ersten Erfol-
gen der Kartonmodellbaureihe PR-Paper  der Perry Rhodan Fan Zentrale e.V. 
hat sich Marco Scheloske an das terranische Trägerschiff schlechthin gewagt. 
Erste Skizzen fertigte er bereits 2003 an, und jetzt kann man sich das Modell 
von OLD MAN im Maßstab 1 : 1.000.000 selbst bauen – aus 67 Teilen, die es 
als PR-Paper Nr. 3 ab sofort im SpaceShop der PRFZ  www.ahavemann.de zu 
bestellen gibt. Die 15.080 Ultraschlachtschiffe werden allerdings nicht mitgelie-
fert, findige Fans können sich diese aber als Bastelperlen (Durchmesser 2,5 
mm) dazu bestellen. 
 

Im SpaceShop  können sowohl die bisher erschienenen Modelle als auch die 
PR-Paper-Extras  nachbestellt werden. Das nächste Stück ist übrigens schon in 
Vorbereitung, denn auf dem ColoniaCon  (5. – 6. Juni 2010) wird es als PR-
Paper  Nr. 4 den Kristallpalast auf Arkon I als Modell geben. 
 

Mehr Infos und Fotos zum neuen Modellbausatz sind auch in der �������-Info 
144 nachzulesen, die hier verfügbar ist: 
www.prsm.clark-darlton.de/images/stories/espost-info/espost-info%20144.pdf 
 Infos von Herbert Keßel 
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Der Perry Rhodan Sta mmtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat  jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte „St. Benno Einkehr“ in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert. Unse-
re weiteren Termine für 2010: 
 

1. April 2010 
6. Mai 2010 

10. Juni 2010 (!) 
1. Juli 2010 

5. August 2010 
2. September 2010 

7. Oktober 2010 
4. November 2010 
2. Dezember 2010 

-eh- 
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Ein wichtiger Termin zum 
Vormerken: Der diesjährige 
RanchCon  findet am Wochenende 
7. bis 8. August 2010  statt. Auch 
wenn wir ja eigentlich nie einen 
Grund zum Feiern brauchen, so ist 
diesmal doch ein runder Geburtstag 
zu begehen – es darf gerätselt 
werden, um welchen es sich 
handelt… -eh- 
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Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich an je-
dem letzten Sonntag im Monat ab 18 
Uhr in der Gaststätte „St. Benno 
Einkehr“ in München – Adresse sie-
he oben. Das nächste Treffen findet 
am 28. März 2010 statt. Kontakt 
über Jürgen Müller: 

jmueller@2dyn.de 
 -jm- 
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Der Ausgabe 03-2010 des Compu-
termagazins CHIP 100 liegt eine 
DVD zu Thema „Weltraum & Scien-
ce Fiction“ bei, auf der PERRY 
RHODAN 2500 „Projekt Saturn“ als 
eBook enthalten ist. -eh- 
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Mit Band 262 „Route 66“ von Mi-
chelle Stern feierte am 8. Februar 
2010 die Heftromanserie aus dem 
Bastei Verlag  um „Die dunkle Zu-
kunft der Erde“ ihr 10jähriges Beste-
hen. Das Heft enthält viele Extras. 

 www.maddrax.de       phantastik-news 6.2.2010 
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Seit 2005 erscheinen in unregelmäßigen Abständen offiziell frankaturgültige Brief-
marken der Österreichischen Postverwaltung  aus dem Perryversum, die vom 
Perry Rhodan-Stammtisch Wien  beauftragt werden. Aus Anlass des Austria 
Cons 2010  ist die Ausgabe einer weiteren Briefmarke mit dem Motiv „ Mausbiber 
Gucky“ geplant.  
Ersttag wird der 17. September 2010 sein, und es sind auch wieder spezielle Bele-
ge dazu geplant. Einen eigenen Sonderstempel gibt es leider nicht, aber es sind 
Sonderstempelungen gemeinsam mit einer anderen Marke der Post, die an diesem 
Tag herausgegeben wird, geplant.  
 

Abstempelungen im aktuell zum AustriaCon 2010 erscheinenden PR-Roman 
2561, dem Conbuch oder anderen Medien sind grundsätzlich möglich, allerdings 
müssten diese Belege bis spätestens am frühen Nachmittag des ersten Contages 
eingesammelt und dann zum Abstempeln gebracht werden. Wer sich dafür interes-
siert, nimmt am besten direkt Kontakt mit frostrubin@frostrubin.com auf, um Einzel-
heiten zu besprechen.  
 

Welche Leckerbissen der Austria Con 2010 , der vom 17. bis 19. Oktober 2010 in 
der österreichischen Landeshauptstadt stattfindet, noch bereithält, könnt ihr aktuell 
auf den Internetseiten zum Con erfahren: www.frostrubin.com/cons/ac10/index.htm 

www.frostrubin.com  
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Während der letzte Roman der aktuellen Trilogie „Dämmerung über Höllenwelt“ ver-
fasst von Hans Kneifel in den Handel kommt laufen bereits die Arbeiten am nächsten 
Zyklus. er trägt den Titel „Marasin“. Der erste Roman heißt „Im Schutz des Paladins“, 
stammt von Rüdiger Schäfer und soll voraussichtlich im April 2010 erhältlich sein.
 www.fanpro.org 
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Seit seiner ersten Ausgabe - die als Sonderheft geplant war und so in den Handel 
kam - hat sich das PERRY RHODAN-Extra zu einer zusätzlichen Serie im Roman-
heft-Sektor entwickelt: Am 19. März 2010 erscheint bereits die zehnte Ausgabe. 
Damit wird tatsächlich ein kleines Jubiläum erreicht. 
 

Den Schwerpunkt bildet wie immer der Roman: „Hauch der ESTARTU“ wurde von 
Bernhard Kempen verfasst und stellt ein Wesen ins Zentrum des Geschehens, das 
nicht sterben kann, aber nach seiner Erlösung verlangt. Perry Rhodan wird mit ei-
nem uralten Geschehen konfrontiert, das mit der Geschichte der Superintelligenz 
ES verknüpft ist, und er muss eine Entscheidung um Leben und Tod treffen ... 
 

Darüber hinaus enthält das PERRY RHODAN-Extra 10 eine eigens verfasste 
PERRY RHODAN-Novelle von Hubert Haensel: „Mars-Visionen“ präsentiert Perry 
Rhodan und Gucky sowie den Angehörigen eines Blues-Volkes - und diese Novelle 
wird als Hörbuch produziert und als CD dem Extraheft beigelegt. 
 

Das ist nicht alles: Passend zum Jubiläum gibt es ein großes Gewinnspiel, bei dem 
auf die PERRY RHODAN-Leser insgesamt zehn prallgefüllte Gewinnpakete warten. 
Zur Lösung des Rätsels muss allerdings der Roman gelesen werden ... 
 

Ebenfalls liegt dem Roman, zu dem Dirk Schulz ein umlaufendes Titelbild gestaltet hat, 
eine limitierte Postkarten-Collection bei, die es so nicht im Handel zu kaufen gibt. PER-
RY RHODAN-Extra 10 wird eingeschweißt ausgeliefert: Roman, Hörbuch-CD und 
Postkarten-Collection in einer Folienverpackung und erscheint am 19. März 2010.
 www.perry-rhodan.net 
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Vom 18. bis 21. März 2010 präsentiert sich PERRY RHODAN auf der Leipziger 
Buchmesse  wieder mit einem eigenen Stand. In Halle 2, Stand G 312 stehen 
Zeichner Dirk Schulz und PERRY RHODAN-Extra-Autor Bernhard Kempen für Au-
togramm- und Fragestunden zur Verfügung. Von der Redaktion werden Klaus N. 
Frick, Klaus Bollhöfener und Björn Berenz anwesend sein. 
 

Am 19. und 20. März 2010 steht die Schriftstellerin und ELFENZEIT-
Serienverantwortliche Susan Schwartz für Signierstunden am PERRY RHODAN-
Stand zur Verfügung. Am Freitag von 13 bis 14 Uhr und am Samstag von 10 bis 11 
Uhr wird sie Autogramme geben und Fragen zur Serie beantworten. 

www.perry-rhodan.net 
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Der neue PERRY-Comic ist da, und wir geben wieder Vollgas! Nach einer langen und gefährlichen Odyssee hat Perry al-
les beisammen, was er braucht, um die Erde von der Aphilie zu heilen - so zumindest seine Hoffnung. Doch der schwieri-
ge Teil kommt erst noch: Denn die Aphiliker wehren sich mit allen Mitteln gegen den Rettungsversuch. Und alle Mittel 
heißt in diesem Fall die komplette Wachflotte des Solsystems. 
Was tun? Ganz einfach: mit einem ungetesteten, hochexperimentellen Schiff in den Kern der Sonne vordringen. Vorher 
unbemerkt durch ein waffenstarrendes Sonnensystem fliegen. Damit das Ganze klappt, muss sich auf der Erde Staats-
feind Nr. 1, Alaska Saedelaere, unbemerkt ins Hauptquartier der Solaren Abwehr einschleusen, wo ihn aber auch wirklich 
jeder Mitarbeiter kennt - schließlich war er früher Chef dieses Geheimdienstes. Kleinigkeit, oder? 

Natürlich ahnen nun schon viele Leser, was eine Expedition in die Sonne bedeutet: das Wiedersehen mit Myles Kantor. 
Ohne Terras genialen Wissenschaftler und seine INTRALUX wäre ein solches Unternehmen schließlich von vornherein 
zum Scheitern verurteilt. Viel Spaß dabei!  

 

Marc A. Herrens erster Comic 
Wir haben natürlich nicht nur die Hauptstory, sondern noch viele andere Highlights für Euch. Das Spektakulärste dieses Hef-
tes: Wir haben wieder einen Autor der Erstauflage für uns gewinnen können! Na ja, fast, Marcs erster EA-Roman erscheint 
drei Tage nach dem Comic. Aber ein schickes Doppeldebut! In seiner Story „Narben“ gibt Marc einen einfühlsamen Blick in 
Perry Rhodans Jugend im Jahre 1951 - was brachte unseren Helden dazu, den Weg zu den Sternen zu suchen? 

 

Return of the Bahnhofskiosk 

Und wo gibt es dieses Meisterwerk? Was viele Fans freuen wird: PERRY wird doch weiter am Bahnhofskiosk verkauft! Wir 
verstehen ja, dass viele Leser einen Comic gerne durchblättern, bevor sie ihn mitnehmen. Entsprechend voll war unser 
Email-Postfach, als wir im letzten Heft den Abschied vom Bahnhofskiosk angekündigt haben. Wir haben also mit dem Ver-
trieb noch einmal hin und her verhandelt, und jetzt kriegen wir es tatsächlich hin. PERRY gibt’s weiterhin am Bahnhof! 
(Und im Comicladen, auf www.perry-comic.de, auf www.perry-rhodan-shop.de, bei Amazon  und bei Libri . Muss ja mal 
gesagt werden.) 

 

Wie immer am Ende dieser Kolumne der Aufruf: Der beste Weg, die Comics zu unterstützen und PERRY ein so langes 
Leben zu bescheren wie Perry, ist ein Abo! http://www.alligatorfarm.de/shopsystem/startseite/perry-das-abo-1.html  

 

 Kai Hirdt www.alligatorfarm.de 
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Seit die französische PERRY RHODAN-Ausgabe läuft, hat sie diverse Veränderungen erfahren; seit einigen Jahren publi-
zieren die Kollegen von Fleuve Noir  nicht mehr die Heftromane in Übersetzung, sondern greifen auf die Silberbände zu-
rück. Aktuell ist das Taschenbuch mit der Nummer 260 erschienen, das in Frankreich den hübschen Titel „Les enfants du 
SOL“ trägt. Enthalten sind in dem Taschenbuch die Übersetzungen des PERRY RHODAN-Silberbandes 83, der unter 
dem Titel „Kampf um die SOL“ erschien und Romane von H.G. Ewers, Kurt Mahr und Clark Darlton zusammenfasste. 
Übersetzt wurde das Taschenbuch von José Gérard, der unter der Federführung von Jean-Michel Archaimbault arbeitete. 
Besonders hübsch: Das neu gestaltete Titelbild spiegelt in moderner Weise das Titelbild des PERRY RHODAN-
Heftromans 714 wieder. Dieser Roman kam 1975 heraus, trug den Titel „Die Kinder der SOL“ und stammte von H.G. 
Ewers; das Titelbild von Johnny Bruck zeigte damals die sogenannten Emraddin-Zwillinge. Ulturph und Kjdder sind in der 
französchen Version zwar nicht zu sehen, dafür zeigt es zwei skurrile Roboter an Bord des Generationenraumschiffes 
SOL. Der Link zur Verlagsseite: http://www.fleuvenoir.fr/sf-fantasy-series-1-11-1-page-1.html www.perry-rhodan.net 

 

Seit einiger Zeit läuft in dem tschechischen Verlag Moravská Bastei MOBA , einem Joint-Venture aus Bastei-Lübbe  und ei-
nem tschechischen Partner, eine PERRY RHODAN-Heftromanversion. Verlegt wird der „Sternenozean“-Zyklus, und dieser 
hat dieser Tage seine Halbzeit erreicht. Es erschien der Roman „Zeuge der Zeit“ von Robert Feldhoff; das Cover stammt von 
Dirk Schulz. Im Original erschien der Band im deutschsprachigen Raum mit der Nummer 2250, bei den tschechischen Kolle-
gen kommt er als „V

�
dek � asu“ im „Cyklus Hv

�
zdný oceán“ und der Nummer 51 heraus. Zur Verlagseite: 

www.perryrhodan.cz/scripts/index.php?id_nad=153  Die PERRY RHODAN-Redaktion gratuliert den Kolleginnen und Kolle-
gen in Tschechien und wünscht vor allem den Leserinnen und Lesern weiterhin viel Spaß mit der PERRY RHODAN-Serie.
 www.perry-rhodan.net 

*�����*�����*�����*����������%��������%��������%��������%�����������
http://www.frostrubin.com/mix/presse.htm 
Eine im Aufbau befindliche Seite des Perry Rhodan Stammtisches Wien  mit Presseartikeln zu PERRY RHODAN und 
dem Stammtisch in Wien. www.frostrubin.com  

 

http://pl.wikipedia.org/wiki/Uschi_Zietsch 
Auch wer kein polnisch versteht erkennt dass es sich um den ausführlichsten Wikipedia-Eintrag zu Uschi Zietsch handelt – 
er enthält deutlich mehr Informationen als die Seite in der deutschsprachigen Wikipedia. www.uschizietsch.de 

 

http://www.dassein.de/mediawiki/index.php5?title=Hauptseite 
Die Internetpräsenz nennt sich „ Wiki für Science-Fiction, Phantastik und Fantasy“ und präsentiert sehr ausführliche Infor-
mationen zu Veröffentlichungen aus diesen Bereichen der Literatur. -eh-
  

http://www.perry-rhodan.net/information/team/altautoren/sydow.html 
Es war dem PERRY RHODAN-Chefredakteur seit langem ein Anliegen: Marianne Sydow ist in den Unterlagen der PERRY 
RHODAN-Redaktion und auf der PERRY RHODAN-Homepage ausgesprochen schlecht vertreten. Vor allem der Text, den 
die PERRY RHODAN-Redaktion bisher auf der Homepage hatte, war eher dünn und wenig aussagekräftig. Jetzt hat Klaus 
mit der Autorin zusammen eine neue Biografie erstellt. Seit einigen Tagen ist sie online; kürzer und knapper als auf ihrer ei-
genen Homepage www.villa-galactica.de , aber endlich mal in der Ausführlichkeit, wie sie ihr gebührt. www.perry-rhodan.blogspot.com 
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Perry Rhodans Bungalow:: 
Dirk van den Boom, Universitäts-Dozent und Science-Fiction-Autor (unter anderem für die IKARUS-Serie des Atlantis-
Verlages ) hat seit einigen Jahren auch einen Blog, und in diesem schreibt er - wie es sich gehört - über allerlei Themen, 
die ihn interessieren. Im Urlaub verschlug es ihn diesmal nach Zentralasien, genauer gesagt in die Mongolei. Davon 
schreibt er in seinem Blog-Eintrag „Dirk in der Gobi: Auf der Suche nach Perry Rhodans Bungalow“, der für alle PERRY 
RHODAN-Fans eine tolle Lese-Gelegenheit sein dürfte. Augenzwinkernder Humor und schicke Fotos bilden eine gelunge-
ne Einheit - klasse! Der Link dazu: http://www.sf-boom.de/blog/?p=1189    www.perry-rhodan.blogspot.com  

 

Uschi Zietsch in Fabylonien: 
In Micky Maus  48/09 fliegt Donald zu einem Geheimauftrag in ein „kleines, vergessenes Land” namens „Fabylonien” und 
hat gleich nach der Ankunft einen Zusammenstoß mit einer Dame (mit Hundenase) aus der Verkaufsabteilung namens „U-
schi Zietsch”. Verantwortlich für diese liebenswürdige Widmung zeichnet Michael Nagula, der den Text übersetzt hat.  

http://blog.fabylon-verlag.de/ 

Michael Wittmann im Netz: 
Auf youtube  kann man den PERRY RHODAN-Illustrator bewundern, wie er bei einer Kabarettveranstaltung die Schau-
spielerin Ana Ritopecki karikiert. Zu finden unter http://www.youtube.com/watch?v=LPSBjKDqf_M www.frostrubin.com 

 

Perry Rhodan in Second Life: 
Marcus Hinterthür, durch seine Animationsvideos bekannter österreichischer PERRY RHODAN-Fan und Künstler, ist 
schon seit einiger Zeit in der virtuellen Internetwelt Second Life  www.secondlife.com unterwegs und übt auch dort sein 
Hobby PERRY RHODAN aus - er plaudert mit anderen Nutzern über die Serie, vor allem aber konstruiert er Raumschiffe 
und Gegenstände aus dem Perryversum. Hier ein Einblick in diese Welt: http://www.frostrubin.com/mix/marc_sl.htm 
 www.frostrubin.com 
 

Falk-Ingo Klee im Report: 
Nachdem es viele Jahre sehr still war um den ehemaligen ATLAN- und PERRY RHODAN-Taschenbuch-Autor, hat er nun 
mit „One-way Ticket - Ein Fall für den Undertaker“ seinen ersten Kriminalroman im Wartberg-Verlag   
www.wartbergverlag.de veröffentlicht – ������ 135 berichtete. Im aktuellen PERRY RHODAN-Report 431 (PR 2532) er-
zählt Falk-Ingo Klee davon, was er nach seinem Gastspiel im Perryversum erlebt hat. -eh- 

 

Klaus N. Frick in Nürnberg: 
Am 13. Mai 2010 wird in Nürnberg das sogenannte Autorentreffen  veranstaltet. Als Referenten sind der Schriftsteller Ti-
tus Müller, der Drehbuchautor Oliver Pautsch sowie PERRY RHODAN-Chefredakteur Klaus N. Frick eingeladen. 
Ort der Veranstaltung ist das Bildungszentrum Nürnberg  (Gewerbemuseumsplatz 2, Fabersaal). Mehr Infos zur Veran-
staltung, Gebühr und Anmeldemöglichkeit unter  http://www.wordart-nuernberg.de/Autorentreffen2010.htm  www.perry-rhodan.net  

 

����7777
�%����%��<
�%����%��<
�%����%��<
�%����%��<����----���� 
���������������� 
���������������� 
���������������� 
����������������9999�����������1=���������4���
�������������1=���������4���
�������������1=���������4���
�������������1=���������4���
�� 

 

Ab sofort steht Frank Böhmerts „Sternenhorcher“, der vierte Teil der PERRY RHODAN-Hörbuchreihe „Andromeda“, als 
MP3-Download im Eins-A-Medien -Shop zur Verfügung. Die ungekürzte Lesung hat eine Laufzeit von über acht Stunden. 
Eingelesen wurde das Hörbuch von Josef Tratnik, der auch bei den beliebten Silber Editionen als Sprecher fungiert. Die 
650 MB große Datei kann nun für 19,80 Euro im MP3-Format (192kpps) inklusive Cover und Booklet im »Eins A Medien«-
Shop herunter geladen werden. Als CD-Box erscheint dieser Titel Ende März 2010 im Handel.    www.einsamedien.de   -eh
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Kinowelt  kündigte für den 18. Februar 2010 Rainer Werner Fassbinders „Welt am Draht" an. Die DVD erscheint zeitgleich 
mit der Weltpremiere der restaurierten Fassung auf der Berlinale 2010. Über 37 Jahre war der zweiteilige Film nicht mehr 
zu sehen und ist nun endlich mit perfektem Bild und Ton ausgestattet. Überwacht wurde die Restauration von Kamera-
mann Michael Ballhaus („Departed - Unter Feinden"). 
 

Zur Story: Im Institut für Kybernetik und Zukunftsforschung haben Wissenschaftler eine künstliche Welt erschaffen, die die 
reale imitiert. Nach dem überraschenden Ableben des Institutsleiters scheint seinen Nachfolger Fred Stiller das gleiche 
Schicksal zu ereilen. Denn auch Stiller muss feststellen, dass die Realität, in der er lebt, womöglich nur eine Simulation ist. 
 

Angekündigte Extras: Featurettes, Kurzfilme, Bildergalerie, Filmhistorische Dokumente als PDF, Booklet 
 

Quelle: www.kinowelt.de/dvd/welt_am_draht-arthaus_premium        phantastik-news 6.2.2010 
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Wer schon immer mal in den Weltraum fliegen wollte, hat jetzt zum absoluten Schnäppchenpreis die Möglichkeit dazu. 
Waren Payload-Flüge auf SOJUS-Missionen z. B. zur MIR oder zur ISS bisher nur zu achtselligen Dollar-Beträgen mög-
lich, geht der raumfahrtbegeisterte Mensch heute einfach zur Internetseite des Discounters PENNY und bucht dort ab 
schlappen 99.999,00 EURO einen Flug ins All – Trainingscamp inklusive. Na ja, zugegeben, billig ist das auch nicht gera-
de, aber auch die Leistung ist entsprechend mau. Genau genommen handelt es sich um einen Suborbitalflug, die Gipfel-
höhe beträgt gerade mal 61 Kilometer, und das reicht noch nicht mal dazu, sich als Astronaut bezeichnen zu dürfen. Im-
merhin verspricht Veranstalter Jochen Schweizer , dessen Angebot PENNY vermittelt, „bis zu 15 Minuten Schwerelosig-
keit“ und einen „einmaligen Ausblick auf unseren blauen Planeten und in die Weite des Weltalls mit Millionen von Sternen, 
die Ihnen aus dem Dunkel zublinken“. Wer sich diese Gelegenheit nicht entgehen lassen will bekommt hier weitere Infor-
mationen und kann auch gleich buchen: https://www.reisen-penny.de/index.php?act=2&code=0F0081D4  

-eh- /  Info von Jürgen Müller und Andy Riech 
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„Irren ist menschlich“ - eine leidvolle 
Erfahrung, die sicherlich jeder von 
uns schon gemacht hat. 
 

Gestern herrschte in der Redaktion 
helle Aufregung. Was war passiert? 
Wir benötigten eine Weile, um den 
Hergang aufzuklären. Leider unter-
lief der Druckerei bei der Herstellung 
des PERRY RHODAN-Buches 109 
ein Fehler. Statt das dazugehörige 
3-D-Bild aufzukleben - es zeigt Lai-
re, den einäugigen Roboter -, wurde 
versehentlich das Motiv, das eigent-
lich für Band 112 geplant war, aus-
gelagert und auf den Umschlag ge-
klebt. 
 

Mit dieser „Nachricht“ begann mein 
Arbeitstag, was mich ehrlich gesagt 
nicht sonderlich erfreute, zumal mich 
dieses Thema noch einige Stunden 
beschäftigte. Denn eines war klar: 
Wir konnten an diesem Umstand lei-
der nichts mehr ändern - die Bücher 
stehen bereits im Handel!  
 

Trotz dieser unangenehmen Sache 
bleibt uns ein kleiner Trost: Das Co-
ver ist passend, denn es zeigt die 
Burg eines Mächtigen, auch wenn 
es nicht die von Partoc ist. Und für 
das Hardcover 112 stellen wir halt 
ein neues 3-D-Bild her. 
 

          Sabine Kropp    www.perry-rhodan.net 
 

*   *   * 
Das nicht verwendete 3D-Bild wird in 
einer einmaligen Aktion an PERRY 
RHODAN-Fans verschenkt. Wer ein 
Exemplar des Bildchens erhalten 
möchte, sende bitte eine E-Mail mit 
dem Betreff „Laire“ und seiner An-
schrift an 
 

gewinnspiel@perry-rhodan.net 
 

Wichtig: Es können nur Anfragen be-
rücksichtigt werden, die am offiziel-
len Erscheinungstag dieser �������

– Ausgabe eingehen.  -eh- 
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Produktionsstopp und Einstellung der Serie angekündigt 

 

Zunächst kursierte im Netz die Meldung, lübbe audio  habe das weitere Er-
scheinen der Hörbücher zum PERRY RHODAN-Zyklus „Sternenozean“ vorerst 
gestoppt. Die folgende Nachricht wurde bald darauf unter anderem im renom-
mierten  hörBücher Magazin  http://de-de.facebook.com/hoerbuecher?ref=nf 
veröffentlicht: 
 

„Lübbe Audio stellt die Hörspielserien "Edgar Allan Poe", "Perry Rhodan" und 
"Offenbarung 23" ein: In einer Presseerklärung begründet der Verlag den 
Schritt mit den hohen Produktionskosten dieser Serien, deren Rentabilität vor 
allem unter den "erschreckenden Umsatzeinbußen" durch den "starken Anstieg 
der Internetpiraterie" gelitten habe. Einige Folgen seien von bis zu 50.000 An-
bietern illegal angeboten worden …“ 
 

Diskussionen über die mögliche Einstellung bzw. Fortsetzung unter anderem 
Label laufen in diversen Foren, so u. a. auf www.hoerspiel-freunde.de und na-
türlich im Forum der PERRY RHODAN-Homepage www.forum.perry-rhodan.net 
Simon Bertling von der Produktionsfirma STIL bestätigte beispielsweise im hör-
spiel-freunde-Forum:  
 

„Die Rhodanfolgen 31-36 sind fertig gemastert, der Zyklus wird mit den Folgen 
37 - 42 II (die letzte Folge ist eine Doppelfolge) im Laufe dieses Jahres fertigge-
stellt. Wir haben uns dafür stark gemacht, dass die Folgen noch als CD er-
scheinen werden, letztlich haben wir als Auftragsproduzenten auf diese Frage 
jedoch keinen Einfluß.“ 
http://www.hoerspiel-freunde.de/index.php?page=Thread&postID=227111#post227111 
 

Natürlich hat sich auch PERRY RHODAN-Chefredakteur Klaus N. Frick mit der 
Problematik auseinander gesetzt, er meldet dazu im PERRY RHODAN-Forum: 
 

„Auf der Leipziger Buchmesse setzen wir uns mit den Kollegen von Lübbe Au-
dio zusammen; dann werden wir auch genau erfahren, woran's denn nun wirk-
lich lag. (Mir fallen außer den Raubkopierern noch einige weitere Gründe ein, 
warum die "Sternenozean"-Hörspiele eingestellt werden. Aber das möchte ich 
gern mit den Kollegen von Lübbe-Audio besprechen.) 
Wichtig: Wir suchen auch nach einem Weg, die CDs noch erscheinen zu las-
sen. Über welchen Partner das letztlich läuft, ist eine andere Sache. Noch ist 
die Geschichte nicht verloren - das blitzschnelle Vorgehen von Lübbe-Audio 
empfinde ich allerdings als ... ähm ... nicht unbedingt geglückt.“ 
 

und nach der Buchmesse: 
 

„…ich bin nach meinen Gesprächen auf der Buchmesse sehr optimistisch, dass 
wir das alles hinbekommen. Ich informiere genauer, sobald ich etwas sagen 
kann. Es sieht nicht schlecht aus.“ 
 

Bleibt also derzeit nur: abwarten…. -eh- 
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„Er nahm die Fragmente, die uns Robert Feldhoff noch zur Verfügung gestellt 
hatte, ebenso die skizzierten Ideen zur weiteren Handlung mit Alaska Saede-
laere. Daraus entwickelte Uwe Anton eine eigenständige Handlung mit Folge-
Exposés. Ziel war, Alaska nicht nur im laufenden Zyklus, sondern ebenso nach 
Band 2600 auftauchen zu lassen. Und er schrieb den Roman fertig. 
 

Am 9. April 2010 erscheint der Roman „Aufbruch der LEUCHTKRAFT“, verfasst 
von Robert Feldhoff und Uwe Anton. Es ist ein melancholischer Roman, nicht 
nur wegen seines Hintergrundes, sondern auch wegen seines Inhaltes, und er 
stellt Alaska Saedelaere in einen kosmischen Zusammenhang - ein neues gro-
ßes Abenteuer beginnt. Das Titelbild gestaltet übrigens Dirk Schulz, der jahre-
lang mit Robert Feldhoff befreundet gewesen war, und es zeigt unter anderem 
ein Porträt des Schriftstellers.“ 
 

So endet das „Logbuch der Redaktion“ vom 1. März 2010, in dem PERRY 
RHODAN-Chefredakteur Klaus N. Frick ausführlich über die Hintergründe und 
das Entstehen dieses außergewöhnlichen PERRY RHODAN-Romans 2538 be-
richtet.  http://www.perry-rhodan.net/aktuell/logbuecher/2010030101.html  
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat  jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte „St. Benno Einkehr“ in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert. Unse-
re weiteren Termine für 2010: 
 

6. Mai 2010 
10. Juni 2010 (!) 

1. Juli 2010 
5. August 2010 

2. September 2010 
7. Oktober 2010 

4. November 2010 
2. Dezember 2010 

-eh- 
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Ein wichtiger Termin zum 
Vormerken: Der diesjährige 
RanchCon  findet am Wochenende 
7. bis 8. August 2010  statt. Auch 
wenn wir ja eigentlich nie einen 
Grund zum Feiern brauchen, so ist 
diesmal doch ein runder Geburtstag 
zu begehen – es darf gerätselt 
werden, um welchen es sich 
handelt… -eh- 
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Beim März-Stammtisch erstmals da-
bei war Dieter Emmerich. Schon seit 
einigen Jahren ������-Abonnent 
hat er es jetzt endlich geschafft auch 
mal „live“ dabei zu sein – herzlich 
willkommen! -eh- 
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Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich an je-
dem letzten Sonntag im Monat ab 18 
Uhr in der Gaststätte „St. Benno 
Einkehr“ in München – Adresse sie-
he oben. Das nächste Treffen findet 
am 25. April 2010 statt. Kontakt 
über Jürgen Müller: 

jmueller@2dyn.de 
 -jm- 
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Eine ganze Woche im Schreibsemi-
nar mit Frank Borsch und Michael 
Marcus Thurner von 10. bis 17. Ok-
tober 2010. Teilnahmebedingungen 
und weitere Informationen gibt es 
unter www.schreibcamp.de 
 

www.blosse-worte.de  Frank Borsch 
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Er hat wieder zugeschlagen: Jürgen Müller aus Feldkirchen darf als Sieger des 
HeckmeckTriathlons mit seiner Zukünftigen Christel Bertz ein Wellnesswoche-
nende im 4-Sterne-Hotel genießen.  
 

Die „Meisterschaft um den Bratwurm“, die bereits zum vierten Mal in rund 90 Aus-
tragungsorten in Deutschland, Belgien, Österreich, Spanien, Tschechien und in 
der Schweiz durchgeführt wurde, startete im Juni vergangenen Jahres in St. Peter 
Ording. Gespielt wurden in allen Turnieren die drei Würfelspiele Heckmeck am 
Bratwurmeck, Hoppladi Hopplada und Sushizock im Gockelwok.  
 

Infos und Bilder siehe auf  http://www.reich-der-spiele.com/node/3944  und auf 
http://www.ludowiko.de/Heckmeck_muenchen/album/index.html  -jm- 
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Björn Berenz (PERRY RHODAN-Kommunikation) meldet: 
 

Der in Erkrath ansässige Buchverlag Fantasy Productions  wird der neue Li-
zenzpartner für die ATLAN-Hardcover-Serie. Sie erscheint seit 1992 beim Pabel 
Moewig-Verlag  und umfasst bislang 35 Titel. Thematisch gehört die ATLAN-
Serie zum PERRY RHODAN-Universum, setzt aber mit den Abenteuern des Ar-
koniden Atlan eigene Schwerpunkte.  
 

Fantasy Productions  hat sich mit der Fantasy-Reihe „Das Schwarze Auge“ zu 
einer festen Größe im Buchhandel entwickelt. Seit 2006 verlegt FanPro  zudem 
exklusive ATLAN-Taschenbücher unter der Lizenz von Pabel Moewig . „Wir sind 
sehr stolz, ATLAN nun endlich komplett in unserem Verlagssortiment zu haben“, 
äußert sich Geschäftsführer Werner Fuchs zu diesem Schritt.  
 

Sabine Kropp, beim Pabel Moewig-Verlag  für die Serie verantwortlich, freut sich 
ebenfalls, mit einem derart kompetenten Partner die erfolgreichen ATLAN-
Hardcover fortzuführen: „Dieses    ideale Zusammengehen verknüpft die langjäh-
rige Erfahrung beider Verlage im Bereich der Science Fiction.“ 
 

Künftig wird das komplette ATLAN-Buchprogramm bei Fantasy Productions  ver-
legt. Auf der diesjährigen Leipziger Buchmesse  wird sich der Verlag bereits als 
neuer ATLAN-Partner präsentieren.  
 

Die ATLAN-Hardcover erscheinen jeweils zweimal im Jahr. Band 36, „Eine Welt 
für Akon-Akon“, wird Anfang April erstmalig über Fantasy Productions  an den 
Buchhandel ausgeliefert.  
 

Soweit die offizielle Meldung. Laut Internet-Buchhändler amazon  wird ATLAN 
Hardcover 36 zum Preis von 16 EURO angeboten. Der zuletzt aktuelle Preis für 
eine Ausgabe dieser Reihe belief sich auf 14,80 EURO. -eh- 
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Am 19. März 2010 erschien die zehnte Ausgabe von PERRY RHODAN-Extra. Mit 
dem Roman „Hauch der ESTARTU“ von Bernhard Kempen und dem exklusiven 
Hörbuch „Mars-Visionen“ nach einer Novelle von Hubert Haensel gibt es ein gro-
ßes Gewinnspiel, bei dem auf die PERRY RHODAN-Leser insgesamt zehn prall-
gefüllte Gewinnpakete warten.  
 

Ebenfalls liegt dem Roman, zu dem Dirk Schulz ein umlaufendes Titelbild gestal-
tet hat, eine limitierte Postkarten-Collection bei, die es so nicht im Handel zu kau-
fen gibt. Bei dieser gibt es allerdings eine Besonderheit: Der Verlag hat nämlich 
zwei verschiedene Varianten der Postkarten-Collection gedruckt, und mit diesen 
Varianten werden die Hefte bestückt. Beide Postkarten-Collections zusammen 
zeigen die bisherigen zehn Covers von PERRY RHODAN-Extra – für Sammler 
der Anreiz, das Extra doppelt zu kaufen.  
 

Dass aber niemand wissen kann, welchem Heft welche Collection beiliegt, wie auf 
der PERRY RHODAN-Homepage angekündigt, stimmt so nicht. Genauer hinse-
hen lohnt sich also… 
 

Roman, Hörbuch-CD und die jeweilige Postkarten-Collection gibt es in einer Fo-
lienverpackung; das PERRY RHODAN-Extra 10 kostet 3,80 Euro. www.perry-rhodan.net 
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Bei Eins A Medien geht die Hör-
buchproduktion unaufhaltsam weiter. 
Neu im April / Mai 2010: 
 

- Perry Rhodan Silber Edition 24 
„Die Para-Sprinter" – vollständige 
Lesung (ca. 15 Stunden) von Jo-
sef Tratnik auf 12 CDs oder als 
mp3-Download. 

- Perry Rhodan Andromeda 4 „Die 
Sternenhorcher" (Frank Böhmert), 
ungekürzte Lesung von Josef Trat-
nik auf 8 CDs) 

- Atlan Zeitabenteuer 5 “Strafkolonie 
Erde“, gelesen von Engelbert von 
Nordhausen (ca. 20 Stunden), auf 
mp3-CD oder als Download. 

- Perry Rhodan 2420 - 2439: Die 
zweite Sammel-Box mit zwanzig 
weiteren Episoden des Perry Rho-
dan-Zyklus Negasphäre auf 10 
MP3-CDs - ca. 65 Stunden Lauf-
zeit, gelesen von Renier Baaken, 
Simon Roden, Tom Jacobs und 
Gregor Höppner. 

www.einsamedien.de 
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Es gibt einen neuen Zeitraffer – 
Thema sind diesmal die 36 Romane 
der Reihe PERRY RHODAN Action. 
Auf 102 Seiten hat Michael Thiesen 
in bewährter Akribie Zusammen-
fassungen erstellt und zeigt 
Verbindungen zur bisherigen 
PERRY RHODAN-Historie auf.  
 

Herausgeber ist der SFC Universum, 
der in diesem Jahr sein 30jähriges 
Bestehen feiern kann. Zum Preis 
von 6,00 EURO kann der neue 
Zeitraffer in Kürze über die 
Homepage www.sfcu.de bestellt 
werden, Vereinsmitglieder zahlen 
nur 4,80 EURO (jeweils zzgl. 
Versand). EXTERRA 47 
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Am 19. März 2010 gab es am Kiosk Ibrahim Turkut  in Dortmund einen Dreh-
termin der Florianfilm GmbH . Die Dokumentarfilmer hatten dort, wie im Forum 
der PERRY RHODAN-Homepage angekündigt, einige Szenen zu „Perry Rhodan 
– unser Mann im All“ gedreht. Wim Vandemaan – unter seinem bürgerlichen Na-
men Hartmut Kasper bei der Filmproduktion als Autor beteiligt -  berichtet dazu 
und zum Stand und Inhalt der Filmproduktion im PERRY RHODAN-Forum. 
 

„… es waren mit weit über 30 Leuten genug Menschen vor Ort - obwohl einige 
davon, gebe ich zu, auch gekommen sind, um einen leibhaftigen Grim-
mepreisträger an der Arbeit (mit der Kamera) zu sehen. 
Der Ort war wunderbar, ein Kiosk, der zurecht unter Denkmalschutz steht, Anmu-
tung der 1960er Jahre. Immerhin hing der Name "Perry Rhodan" gesprochen o-
der gemurmelt die ganze Zeit in der Luft, schönes Erlebnis. 
Übrigens wird der Monitorbeitrag eine Rolle spielen, wir haben die Witwe von 
Karl-Herbert Scheer ausführlich dazu befragt. Für mich war der Beitrag immer 
das Paradebeispiel für einen Fall von "Ein jeder blamiert sich, so gut er kann." 
Kenne aber keinen, der so naiv war, darauf hereinzufallen.  
Was die Medien und die Schelte derselben anbelangt: jaja. Die Medien. Ich ken-
ne freilich kein manipulativeres Medium als das Internet, zumal da hin und wieder 
- oft nicht selten unter völlig unzugänglichen Pseudonymen - Stimmung gemacht 
und mit Verdächtigungen gearbeitet wird. Da wären mir statt ominöser Hinweise 
Fakten lieber, Fakten und Öffentlichkeit, wie die Perry Rhodan-Dokumentation sie 
ja herstellt - zumindest immer wieder anbietet. 
… 
Der Film soll im September 2010 ins Kino kommen und im nächsten Jahr - recht-
zeitig zum 50jährigen Jubiläum - auf ARTE laufen. Soweit ich weiß, dort aller-
dings in einer auf ca. 55 Minuten gekürzten Version.  
Die "Originalversion" soll 90 Minuten lang sein. 
… 
Noch einmal kurz zur Idee des Films: Es geht nicht um eine Ideologiekritik im Stil 
der 1960er (70er, 80er etc) Jahre. Wir wollen PR zeigen als ein in vieler Hinsicht 
einzigartiges Phänomen der Populärkultur, in dem Generationen von Autoren und 
Lesern zusammenwirken, um einen gemeinsamen Kosmos zu entfalten. 
Einen Kosmos, der Phantasiegebilde aufnimmt, verarbeitet, umwandelt, sich an-
eignet. Es wird ein Film, es wird gezeigt. Dabei werden nicht die Serieninhalte ins 
Bild gesetzt - dazu müsste man einen Spielfilm machen. Ins Bild gesetzt werden 
sollen die beteiligten Menschen und ihre Phantasien. Es wird Interviews geben, ja 
- aber der Film wird keine bloße Stafette von Interviews sein. Es wird auch keinen 
Enthüllungsjournalismus geben - wir begegnen Menschen, die sich und ihre Le-
bensräume öffnen. Das kann die Witwe von Scheer sein, die uns das viel sagen-
de Arbeitszimmer ihres Mannes zeigt, das kann ein Uboot-Kapitän sein, der uns 
die "reale" Seite des Scheerschen Traums von einem Raumschiff zeigt - der, wie 
man weiß, stark von den Innenräumen eines Ubootes beeinflusst war. 
Gesprochen haben wir inzwischen unter anderem mit Klaus Frick, Rainer Castor, 
Heidrun Scheer, Bonnie Bruck, Frank Borsch, Rainer Stache, Wolfgang Jeschke, 
Sascha Mamczak, Inge Mahn (Voltz), Josef Tratnik und - immer wieder mit Fans. 
Sind aber lange noch nicht fertig.“ www.forum.perry-rhodan.net   
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Nach dem immensen Erfolg der Kartonmodelle aus der PERRY RHODAN Paper-Reihe kümmert sich die PERRY RHODAN-
FanZentrale e.V . nun auch wieder um diejenigen, die statt Schere und Klebestift lieber einen guten Roman in die Hand 
nehmen. In diesen Tagen erschien der elfte Roman aus der Reihe der PERRY RHODAN-FanEdition , der den Titel „Zeiten“ 
trägt und von einer jungen Nachwuchsautorin namens Judith Fandrich verfasst wurde.  
 

Der 64-seitige Heftroman erzählt die Geschichte einer Reihe von Menschen aus verschiedenen Abschnitten der bekannten 
Serienhandlung, darunter die prominenten Figuren John Marshall und Michael Rhodan, die das Schicksal an einen gemein-
samen Ort verschlägt. Auf der Suche nach einem Weg zurück in ihre angestammten Epochen erleben sie so manches Aben-
teuer.  
 

Nach dem 2008 nachgereichten Band 8 („Das Ta Ra El“ von Jörg Isenberg), der bei der Nummernvergabe einst versehent-
lich übersprungen wurde, wird nun mit Band 11 die gewohnte Nummerierung weitergeführt. 
 

„Zeiten“ von Judith Fandrich ist wie immer im SpaceShop  der PRFZ  unter www.ahavemann.de erhältlich. Der Preis beträgt 
für PRFZ-Mitglieder günstige 4,90 � (Nichtmitglieder: 5,90 �). Dort kann man auch alle anderen noch lieferbaren FanEdition -
Titel bestellen. 
 Herbert Keßel  
  PERRY RHODAN FanZentrale e.V.  
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Marc im Zauberspiegel: 
Auf der Internetseite des Online-Magazins Zauberspiegel erschien dieser Tage ein Interview, das sich mit dem ersten 
Roman des neuen PERRY RHODAN-Teamautors Marc A. Herren beschäftigt. Im Gespräch mit Zauberspiegel-Redakteur 
Jochen Adam berichtet der Schweizer ausführlich von den Herausforderungen, denen er sich beim Schreiben stellen 
musste. So erfährt der Leser des Interviews unter anderem, dass dem Autor die Dialogpassagen in „Das Fanal“ am Leich-
testen von der Hand gingen. Das komplette Interview ist auf der Zauberspiegel-Homepage unter folgendem Link nachzu-
lesen: http://www.zauberspiegel-online.de/index.php?option=com_content&task=view&id=4809&Itemid=251 

www.perry-rhodan.net 

Christians neuer Terraner: 
„Für mich hat sich das Universum völlig auf den Kopf gestellt, seit ich den letzten Infotransmitter verschickt habe: nicht nur, 
dass ein neuer Terraner geboren wurde ... nein, dieser Terraner ist mein Terraner, nämlich mein dritter Sohn. Noch beein-
druckender, als wenn ES persönlich mit ESTARTU und THOREGON zum Tee vorbeigeschaut hätte. Gerade kräxelt der 
kleine Noah zufrieden auf Mamas Arm, während ich mich hinsetze, um ein paar Zeilen zu tippen und wieder in die Ar-
beitswelt zurückzufinden.“  
So schwärmt Christian Montillon im PERRY RHODAN-Infotransmitter vom  22. März 2010. Herzlichen Glückwunsch auch 
vom PERRY RHODAN-Stammtisch München! PERRY RHODAN-Infotransmitter   
 

Der Engel der Apokalypse: 
So lautet der Titel des neuesten historischen Romans von Hanns Kneifel. Er entführt die Leser darin in das Jahr 1499: 
„Lucca, Italien. In seinem Palazzo liest Desiderio Montfalcone das Buch der Prophezeiungen. Es verspricht allen, die auf 
den Weltuntergang vorbereitet sind, eine zweite Geburt. Aus diesem Grunde plant Desiderio ein alchimistisches Werk: ei-
nen gewaltigen Engel, gekrönt mit dem lebenden Haupt einer Frau. Einer Frau wie Caterina, der Geliebten des jungen 
Bronzegießers Sandro ...“  Das 445 Seiten umfassende Paperback ist im Lübbe-Verlag  erschienen und kostet 8,99 Euro. 

www.perry-rhodan.net 
 

…und näxstes Mal gibts einen Mausbiber   .....     
 

Probleme gibts wohl eher mit einem Haluter.....entweder wirds eine 
Mikro-Bestie oder der Platz reicht ned aus. Andy R. 
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Heyne-Trilogie mal anders 

 

Vorbei das Warten auf die Fortset-
zung: Hinter dem schlichten Titel 
„Jupiter“ verbirgt sich eine neue Va-
riante der jährlich im Heyne-Verlag  
erscheinenenden PERRY RHODAN-
Taschenbuch-Zyklen.  
 

 

„Seit 3.000 Jahren reisen die Men-
schen durch die Galaxis. Sie glau-
ben, alles über das Sonnensystem 
und seine Planeten zu wissen, und 
beuten die Rohstoffe der Himmels-
körper nach Kräften aus. Doch dann 
erwacht plötzlich die tödliche Atmo-
sphäre des Riesenplaneten Jupiter 
zum Leben – und das Ende des Sol-
systems steht bevor. Nur ein Mann 
kann jetzt noch helfen… 
 

Ein PERRY RHODAN-Roman, wie 
es ihn noch nie zuvor gegeben hat – 
die Top-Autoren der Serie schreiben 
exklusiv für den Heyne-Verlag. “ 
 

Soweit die Ankündigung im aktuellen 
Katalog des Verlages. Verfasst wird 
dieser Roman von Wim Vandemaan, 
Hubert Haensel und Christian Montil-
lon gemeinsam, dabei werden sie je-
weils eigene Handlungsstränge vo-
rantreiben, die jedoch eine gemein-
same Geschichte ergeben. Das rund 
1000 Seiten starke Taschenbuch soll 
zum Jahresende 2010 erscheinen. 

www.randomhouse.de      www.perry-rhodan.net 
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Björn Berenz verlässt die PERRY RHODAN-Redaktion 

 

Meine Tage sind gezählt. In wenigen Tagen werde ich in meiner Funktion als Mul-
timedia-Redakteur die größte Science-Fiction-Serie der Welt verlassen. 
 

Rückblickend hatte ich ein relativ kurzes Redaktions-Gastspiel. Tatsächlich aber 
kommt mir die Zeit bei den Perrys sehr viel länger vor. Was einerseits an dem 
vielschichtigen Aufgabenbereich liegt, den ich von meiner Vorgängerin Miriam 
Hofheinz übernahm. Andererseits hat sich in den beinahe zwei Jahren viel ereig-
net, was das Perryversum nachhaltig prägte. 
 

Ich stand an vorderster Front, als PERRY RHODAN 2008 seinen ersten eigenen 
Stand auf der Frankfurter Messe hatte. Ich war dabei, als das riesige Jubiläum mit 
dem Band 2500 gefeiert wurde und habe mit dafür gesorgt, dass die Serie als 
erster deutscher Heftroman auf dem iPhone erscheint. Und in der Person von 
Marc A. Herren durfte ich den Werdegang eines Jungautors begleiten, der es in 
atemberaubender Geschwindigkeit in die Riege der Teamautoren geschafft hat. 
 

Das waren natürlich besonders schöne Highlights, an die ich gerne zurück denke. 
Leider gab es auch weniger schöne Momente. Das Aus für das im Frühjahr 2008 
ins Leben gerufene Projekt PERRY RHODAN-Action zähle ich dazu. 
Überschattet wurde meine Zeit bei den Perrys von einem menschlich ganz be-
sonders tragischen Ereignis. Ich habe den Moment noch genau vor meinen Au-
gen, als uns Chefredakteur Klaus N. Frick den Tod von Robert Feldhoff verkünde-
te. Dieser Moment war geprägt von Fassungslosigkeit und Trauer. Gerade mal 
ein Jahr zuvor hatte ich Robert auf meiner ersten Autorenkonferenz kennenge-
lernt und gehofft, dass er mein Zittern nicht bemerkt, als er mir zur Begrüßung die 
Hand schüttelte. Wie gerne hätte ich diese Persönlichkeit näher kennen gelernt ... 
 

Ich gehe mit einem lachenden und einem weinenden Auge. Der Entschluss, 
PERRY RHODAN zu verlassen ist eine familiäre Entscheidung. Zwar freue ich 
mich sehr auf die Rückkehr in das Rheinland und bin gespannt auf die Heraus-
forderungen, die der neue Job an mich stellen wird. Dennoch lasse ich einige 
Projekte unangetastet zurück, die ich gerne noch weiter vorangetrieben hätte. 
 

Sehr neugierig bin ich auf das Erscheinen des iPad und dem damit verbundenen 
iBook-Store. Im Hintergrund wird bereits fleißig an einer Umsetzung der Heftro-
mane gearbeitet. Schade, dass ich hier nicht mehr aktiv daran beteiligt sein wer-
de. Ebenso schade finde ich es, dass ich nicht mehr bei der Planung des Welt-
Cons 2011 involviert sein werde. Das 50-jährige Jubiläum wird ein Ereignis sein, 
das gerade aus Marketing-Sicht einen echten Leckerbissen darstellt. 
 

Ich gestehe, ein wenig neidisch bin ich schon auf meine Nachfolgerin Heidrun 
Imo. Ihr wird ein Arbeitsumfeld zuteil, von dem viele nur träumen können. Ich 
wünsche ihr alles Gute und mindestens so viel Spaß, wie ich es hatte. 
 

In meiner Zeit bei den Perrys habe ich ausnahmslos tolle Menschen kennen ge-
lernt und durfte in einem überaus professionellen und dennoch wunderbar 
menschlichen Team arbeiten. Ein Team, das mir sehr ans Herz gewachsen ist 
und das ich nur ungern hinter mir lasse. 
 

Ich habe nicht als eingefleischter Fan in der PERRY RHODAN-Redaktion ange-
fangen - aber ich gehe als einer und wünsche allen Lesern, Autoren, Freunden 
und Science-Fiction-Begeisterten alles Gute und freue mich auf ein Wiedersehen. 
 

                                                                            Björn Berenz         www.perry-rhodan.net 
 

Der PERRY RHODAN Stammtisch Ernst Ellert München  dankt Björn Berenz 
ganz besonders auch für sein Engagement für die ans und Leser und wünscht 
ihm viel Erfolg im neuen Job.  
 

Wie erwähnt, hat Heidrun Imo seine Aufgaben in der PERRY RHODAN-
Redaktion übernommen. Hier hat Heidrun Imo ein kleines Profil angelegt, Foto in-
klusive:http://www.xing.com/profile/Heidrun_Imo Sie war auch bereits bei den 
Fans aktiv und hat sich die Linkliste auf der PERRY RHODAN-Homepage vorge-
nommen. So bot sie Stammtischen und Fanclubs an, über aktuelle Aktivitäten auf 
der PERRY RHODAN-Homepage berichten zu wollen. Wir vom Münchner 
Stammtisch wünschen Heidrun alles Gute zum Einstand und viel Erfolg im neu-
en Job! -eh- 
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http://www.swr.de/die-grossen-rheinland-pfaelzer/-/id=5959238/did=6165202/pv=video/nid=5959238/g0klko/index.html 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat  jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte „St. Benno Einkehr“ in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert. Unse-
re weiteren Termine für 2010 – bitte 
dabei beachten, dass wegen des 
Feiertages „Fronleichnam“ der Juni-
Stammtisch ausnahmsweise am 
zweiten Donnerstag stattfindet! 
 

10. Juni 2010 (!) 
1. Juli 2010 

5. August 2010 
2. September 2010 

7. Oktober 2010 
4. November 2010 
2. Dezember 2010 

-eh- 
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Ein wichtiger Termin zum Vormer-
ken: Der diesjährige RanchCon  
findet am Wochenende 7. bis 8.  
August 2010  statt. Auch wenn wir ja 
eigentlich nie einen Grund zum 
Feiern brauchen, so ist diesmal doch 
ein runder Geburtstag zu begehen – 
es darf gerätselt werden, um 
welchen es sich handelt… -eh- 
 

��
���������
���������
���������
�����������

������� ���	!������������ ���	!������������ ���	!������������ ���	!���������
 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich an je-
dem letzten Sonntag im Monat ab 18 
Uhr in der Gaststätte „St. Benno 
Einkehr“ in München – Adresse sie-
he oben. Das nächste Treffen findet 
am 30. Mai 2010 statt. Kontakt 
über Jürgen Müller: 
                  jmueller@2dyn.de   -jm- 
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Schon seit geraumer Zeit bietet der 
PERRY RHODAN Stammtisch 
Wien auf seiner Internetseite 
 www.frostrubin.com/pixel/index.htm   
eine eher ungewöhnliche Linkliste zu 
Science Fiction, Fantasy, Comics 
und verwandten Themen (������ 
berichtete). Dabei werden die Bei-
träge auf einem rund eine Million 
Punkte großen Pixelfeld dargestellt – 
nach einer Idee aus den USA.  
 

Inzwischen sind 199 Links online, 
wer sich eintragen möchte, melde 
sich bitte bei pixel@frostrubin.com  

www.frostrubin.com  
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Die Meldung in der ������� – Ausgabe 139, die PERRY RHODAN-Redaktion 
werde jedem ein Exemplar des versehentlich nicht verwendeten 3D-Titelbildes 
von PERRY RHODAN Silberband 109 schenken, der am 1. April 2010 ein Mail an 
eine bestimmte Adresse sendet, war ein kleiner Aprilscherz meinerseits. War ja 
auch sehr offensichtlich angesichts des Datums.  
 

Wie viele Mails zu dieser Aktion letztlich bei der angegebenen Adresse eingegan-
gen sind kann ich nicht sagen. Immerhin: Zwei Leser haben sich dazu bekannt, 
auf den Scherz hereingefallen zu sein - Danke für eure Offenheit! 
 

Einer meiner Stammtisch-Kollegen dichtete gar zum Thema wie folgt: 
 

Die Zeiten werden immer wilder: 
im Produktionsverfahren-Selbstversuch 

suchen sich 3D-"enhance'de" Bilder 
hoppladi und hopplada ein andres Buch 

mit gar perfider - ja perryverser! – Intention, 
zum Pe-eR-eS-Te-E-E-eM fernab zu hin-migrieren, 

den Aprilbeginn mit Fans, bar aller Konvention!, 
- brrrr - statt Silberbänden dort zu zelebrieren. 

 

Ich habe das Ganze ohne das Einverständnis der PR-Redaktion gestartet - ist ja 
bei einem Aprilscherz auch nicht üblich. Allerdings habe ich die Redaktion vorge-
warnt, damit sich dort niemand wundert ob der "vielen hundert" eingehenden An-
fragen  ;-)   
Näheres zum Thema "Aprilscherz" weiß die deutsche Wikipedia, dort heißt es un-
ter anderem: "Erstmals überliefert ist die Redensart 'Äin den April schicken' in 
Deutschland 1618 in Bayern." Also eine lange Tradition bei uns.  
 

Nix für ungut!“ (wie man in Bayern für „Nehmt es mir nicht übel – es war nicht bö-
se gemeint“ sagt)                                                               Erich 
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Mit dem Untertitel „Das Ende des Imperiums“ ist der dritte PERRY RHODAN-
Band der von Heiko Langhans zusammengestellten  ENCYCLOPEDIA TERRA-
NIA erschienen. Er umfasst mit rund 6400 Begriffen die PERRY RHODAN-Hefte 
400 bis 699, die zwischen 1969 und 1975 erschienen sind und sich in folgende 
Zyklen aufteilen: 
 

Die Cappins (PR 400-499) - Der Schwarm (PR 500-569) - Das Kosmische 
Schachspiel (PR 600-649) mit den Unterzyklen PAD (PR 600-621) und Naupaum 
(PR 622-649) und - Das Konzil (PR 650-699). 
 

Eine Titelliste der Romanhefte findet sich im Anhang. Des Weiteren wurde auf 
mehrfachen Wunsch eine Liste der in den bisherigen vier ENCYCLOPEDIA TER-
RANIA -Bänden verwendeten Taschenbücher aufgenommen. Weitere Bände sind 
in Vorbereitung. Der 522 Seiten umfassende Band ist als E-Book-Download im 
pdf-Format bei www.readersplanet.de erhältlich, der Preis beträgt 13,90 EURO.-eh- 
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Mit Band 18 „Rache der Verbannten“ von Michael Marcus Thurner sowie Band 19 
„Kampf um Earrach“ und dem finalen Band 20 „Der Atem der Unsterblichkeit“ von 
Susan Schwartz ist die ELFENZEIT-Reihe nun vorerst abgeschlossen, meldet 
Klaus N. Frick. Ausführliche Informationen zur Serie und den AutorInnen sowie 
Bestellmöglichkeit zu dieser erfolgreichen Saga sind auf www.elfenzeit.com zu 
finden.  www.perry-rhodan.net  
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Am Sonntag, 28. März 2010, strahlte der Südwest-Rundfunk Rheinland-Pfalz  
eine Biographie über PERRY RHODAN-Mitbegründer Walter Ernsting alias Clark 
Darlton aus. Natürlich wurde hierbei auch über die Entstehung der größten Scien-
ce-Fiction-Serie berichtet. Den rund dreiminütigen Ausschnitt aus der Dokumenta-
tion können Interessierte im Internet anschauen.  
Hier geht es zum Ausschnitt der Dokumentation des SWR-Fernsehens Rhein-
land-Pfalz : 
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Wer oder was ist CDV, werden sich 
viele fragen? PERRY RHODAN-
Chefredakteur Klaus N. Frick gibt in 
seinem Blog Auskunft: 
 

„Mit der Firma CDV Software Enter-
tainment hatte ich in den frühen Nul-
ler-Jahren auch mal über ein PER-
RY RHODAN-Computerspiel ge-
sprochen: Jetzt haben die Frankfur-
ter Spielehersteller einen Insolvenz-
antrag gestellt. 
 

Die Firma wurde schon 1989 ge-
gründet, in den 90er Jahren war sie 
ziemlich angesagt. Unter anderem 
wurde „Duke Nukem“ von CDV he-
rausgebracht, dazu einige Kriegs-
Computerspiele. Mein Gespräch mit 
CDV fand irgendwann um 2003 in ih-
ren damaligen Büros in Karlsruhe 
statt – es wurde bekanntlich nichts 
aus dem gemeinsamen Projekt.  
 

An den Namen CDV hatte ich schon 
lange nicht mehr gedacht. Das Ge-
bäude in der Karlsruher Nordwest-
stadt ist verwaist. Als ich erfuhr, 
dass CDV jetzt insolvent ist, war das 
der erste Grund für mich, wieder mal 
an die Firma zu denken. Schon hart, 
wie schnell man Firmen und Men-
schen vergisst ...“ 

www.enpunkt.blogspot.com 
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8. Mai 2010: 
Gratis-Comic-Tag in ganz Deutsch-
land. Infos: www.gratiscomictag.de 
 

15. Mai 2010: 
Die „Lange Nacht der Wissenschaf-
ten“ von 18:00 bis 24:00 Uhr auf 
dem Universitätsgelände in Garching 
b. München. Programm und mehr: 
http://www.forschung-garching.de/ 
 

17. bis 19. September 2010: 
Zum 10. Mal lädt der Freundeskreis 
Science Fiction Leipzig  ins Haus 
des Buches in Leipzig zum Elstercon 
ein. Infos: www.fksfl.de/elstercon  
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1989 erschien die erste Ausgabe, im 
April 2010 gab es die Jubiläums-
nummer 250. Das Fanzine berichtet 
seit nunmehr 21 Jahren meist kri-
tisch über so ziemlich alles was in 
Phantastik-Fankreisen von mehr     
oder weniger großem Interesse ist. 
Erhältlich ist der FANDOM OBSER-
VER als Printausgabe oder zum 
Download auf der eigenen Homepa-
ge  www.fandomobserver.de  -eh- 
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Frank Borsch im Marathon: 
Graubünden ist eine der schönsten Ferienregionen der Schweiz. Und um sie noch 
bekannter zu machen, hat man sich dort etwas einfallen lassen: Jeden Monat gibt 
es ein einwöchiges Praktikum zu gewinnen, zum Beispiel als Flowtrail-Architekt 
oder Nationalpark-Ranger. Der Preis im April: Praktikum und Teilnahme am Grau-
bünden-Marathon. Unter den unerschrockenen Bewerbern für den „härtesten Mara-
thon der Welt“ (O-Ton Veranstalter) befindet sich ein im Perryversum nicht gänzlich 
Unbekannter: Frank Borsch. Leider hat es aber für ihn nicht gereicht – zu wenig 
Stimmen erhielt er bei der für jeden zugänglichen Stimmabgabe auf 
http://jobs.graubuenden.ch/index.php?id=330&L=0&tx_pxcommunity_pi6[page]=2 
 

Wim Vandemaan in „Bild der Wissenschaft“: 
Ein Schwerpunkt der Ausgabe Februar 2010 des populärwissenschaftlichen  
Magazins sind „Außerirdische“, und als ein Interviewpartner dient Hartmut Kasper 
(alias Wim Vandemaan). Unter anderem erzählt er in dem kurzen Interview über 
seine Arbeit für PERRY RHODAN und wie das Design von Außerirdischen 
funktioniert. TERRACOM 126 
 

Die PERRY RHODAN Perspektive: 
Bisher konnten Fans und Leser einige Ausgaben des ursprünglich vom Atlan  
Club Deutschland  ins Leben gerufenen und seit PERRY RHODAN 1648 
regelmäßig über die Heftneuerscheinungen berichtenden Magazins von der 
Internetseite  www.light-edition.net  herunterladen. Jetzt sind die Ausgaben 35 bis 
93 (außer 88) von der neuen Seite der PERRY RHODAN Online Community 
(PROC) auf http://www.proc.org/news/archive/2010/02/online-versionen-der-prp 
downloadbar. Weiterhin gibt es die Printausgabe (aktuell Nr. 94) im SpaceShop 
der Perry Rhodan FanZentrale auf www.ahavemann.de TERRACOM 126  / –eh- 
 

Michael Wittmann im ZAUBERSPIEGEL: 
Ingo Löchel interviewte Michael Wittmann, der für MYTHOR einen Teil der Innen-
illustrationen beisteuerte. Heute ist Michael hauptsächlich als Illustrator für PER-
RY RHODAN bekannt. Das Interview zeigt den Wiener von seiner Fantasy-Seite 
und beleuchtet auf diese Weise die frühen 80er Jahre. 

http://www.zauberspiegel-online.de/index.php?option=com_content&task=view&id=4964&Itemid=143 
 

Michael Marcus Thurner auf der Plasmawelt: 
„In der öden Wüstenlandschaft des Planeten Marek fristet Gramo Darn sein Da-
sein als Gefangener in der beweglichen Stadt Kamandar, deren gesellschaftliche 
Strukturen streng hierarchisch gegliedert sind. Getrieben von der Ungewissheit 
seiner Herkunft, versucht er das Geheimnis der wandernden Stadt zu ergründen. 
Doch in seinem Freiheitsdrang bringt er sich und den gesamten Planeten in aller-
höchste Gefahr ...“   Soviel zum neuen Roman von Michael, der im Januar 2011 
mit dem Titel „Plasmawelt“ bei Heyne  erscheinen wird. www.sf-fan.de  
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Aktuelles rund um das PERRY RHODAN-Sammelkartenspiel 

 

Am 27. und 28. März 2010 fand das beliebte Bodenseeturnier zum PERRY RHO-
DAN-Sammelkartenspiel in Friedrichshafen am Bodensee statt. Mit dieser Veran-
staltung wurde die Turniersaison 2010 eröffnet. Alle Ergebnisse des Turniers sind 
jetzt einschließlich einiger Bilder online und können auf der Internetseite 
www.prsks.de nachgelesen werden. Das nächste offizielle Turnier wird dann am 
5. und 6. Juni 2010 in Nürnberg stattfinden. Es ist wegen seiner Turnierstruktur 
besonders auch für Spielanfänger geeignet. Einführungsrunden in das Spiel wird 
es hier natürlich auch wieder geben. Weitere Turniertermine und Spielerunden 
sind ebenfalls auf der Homepage www.prsks.de angekündigt.  www.prsks.de 
 

Die Firma Kosmoskontor  hat ihren Handel mit Karten zum PERRY RHODAN-
Sammelkartenspiel unter neuer Leitung wieder eröffnet. Nun kann man dort wie-
der Einzelkarten aller Phasen und Editionen sowie ganze Sammlungen erwerben 
oder tauschen. Die aktuelle Preisliste inklusive der Geschäftsbedingungen kann 
unter info@kosmoskontor.de angefordert werden. www.prsks.de 

 
Ein ausführliches Lexikon im Wikipedia-Stil entsteht derzeit im Internet  auf der 
http://www-user.tu-chemnitz.de/~jfro/index.php/Hauptseite .  
Mitarbeit ist ausdrücklich erwünscht! -eh- 
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Das PERRY RHODAN Planetenro-
man Taschenheft Nr. 6 „Im Zentrum 
der Nacht“ von Robert Feldhoff 
(Nachdruck des PERRY RHODAN-
Taschenbuches Nr. 303, erschienen 
1988 bei Moewig ) ist ab 21. Mai 
2010 im Handel. Vorschau in PRTH 5 
 

SOL 58 und phantastisch! 38 sind im 
April 2010 erschienen. Die Magazine 
gibt es im SpaceShop der PRFZ  bei 
www.ahavemann.de -eh- 
 

Das Online-Magazin GEISTER-
SPIEGEL sucht einen Redakteur für 
die PERRY RHODAN-Kolumne. Wer 
Zeit und Interesse hat melde sich bit-
te bei Redakteurin Anke Brandt via 
mohnflatter@geisterspiegel.de 

www.perry-rhodan.net 
 

Die Fragebogenaktion zu PERRY 
RHODAN, die bis Ende 2009 lief, ist 
inzwischen ausgewertet. Zum Er-
gebnis schrieb die PERRY RHO-
DAN-Redaktion:  
 

„Dieses hielt einige Überraschungen 
bereit: So spricht sich unter anderem 
die Mehrheit für die auffällige Optik 
der Silberbände aus und möchte 
diese keinesfalls geändert sehen. 
Der Grund hierfür liegt hauptsächlich 
darin, dass die meisten Leser ihre 
Silberbände auch sammeln. 
Zudem fanden wir es äußerst inte-
ressant, dass im Zeitalter von Onli-
ne-Shops immer noch die meisten 
Leser den Weg zu ihrer Buchhand-
lung auf sich nehmen. Auch hier 
können wir die für uns wichtigen 
Schlüsse ziehen.“ 
 

Die Gewinner der Preise wurden in-
zwischen benachrichtigt. 

www.perry-rhodan.net 
 

Die PERRY RHODAN-Redaktion hat 
den Lizenzvertrag für die bei BER-
TELSMANN als sogenannte „Blau-
bände“ erscheinenden Nachdrucke 
der PERRY RHODAN-Hardcover 
verlängert.  www.perry-rhodan.blogspot.com  
 

In den Nominierungen für den Kurd-
Laßwitz-Preis 2010  sind auch etli-
che Personen mit Bezug zu PERRY 
RHODAN dabei: Michael Marcus 
Thurner, Andreas Eschbach, Bern-
hard Kempen und Arndt Drechsler. 
Die Nominierungen stehen jedoch in 
keinem direkten Bezug zu einer 
PERRY RHODAN-Veröffentlichung. 
Aus Sicht des Wiener PERRY 
RHODAN Stammtisches  erfreulich: 
Stammtisch-Kollege Michael Gott-
fried ist ebenso nominiert. 

sf-infodienst 1/2010 und Erich Loydl 
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In PERRY RHODAN- 2538 erscheint die sechzehnte Stellaris-Geschichte 

 

Seit längerem erscheinen in den Romanen der PERRY RHODAN-Erstauflage im-
mer wieder Kurzgeschichten, die an Bord des Raumschiffes STELLARIS angesie-
delt sind. Verfasst werden die Texte von unterschiedlichen Autoren - die ganze Sa-
che basiert übrigens noch auf einer Idee von Robert Feldhoff. 
 

Die STELLARIS ist ein Frachter der Minerva-Klasse, einer von vielen Millionen 
Raumschiffen, die zwischen den Welten der Milchstraße verkehren. Mit ihrem 
Rumpfdurchmesser von 200 Metern und einem Volumen von annähernd fünf Millio-
nen Kubikmetern ist die STELLARIS eine Welt für sich. Sie befördert Passagiere 
ebenso wie Handelsgüter. Etwas mehr als 200 Besatzungsmitglieder bevölkerten 
die STELLARIS, um in drei Schichten die Funktionalität des Schiffes jederzeit und 
unter allen Umständen zu gewährleisten. 
 

Mit dem PERRY RHODAN-Roman 2538, der am 9. April 2010 auf den Markt kom-
men wird, gibt es bereits die sechzehnte Geschichte zum Thema. Verfasst wurde 
sie von Wim Vandemaan, und sie trägt den Titel „Die goldenen Kartaunen“. 
 

Dabei gibt es inhaltliche Neuerungen: Der Zeitsprung in der aktuellen Romanhand-
lung ging auch an der STELLARIS nicht vorbei. Lewis Silberling, der erste Kapitän, 
ist von Bord gegangen. Nach einigen anderen Kapitänen der Zwischenzeit kom-
mandiert nun eine Frau das in die Jahre gekommene Schiff: Sourou Gashi. 
 

Die erste Geschichte, in der sie die Hauptrolle spielt, beginnt nun auf Perseus im 
Algol-System. Dort soll Gashi eine merkwürdige Fracht übernehmen, die den Flug 
der STELLARIS nach Pavantor zu einem echten Abenteuer werden lässt ... 

www.perry-rhodan.net 
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Robert Vogel, der SFCD e.V.  und die Macher vom BuchmesseCon  und den 
Spacedays  präsentieren im Spätsommer 2011 das etwas andere SF-Event. 
 

Legenden vieler Welten des Multiversums berichten von der geheimnisvollen Bar 
OLD ROCKETMAN, in der die Zeit stillsteht und deren Eingang genau dann den 
Helden erscheint, wenn sie zwischen ihren Abenteuern eine kleine Pause nötig 
haben. Man sagt, dass nirgendwo so viel Raumfahrer-Garn gesponnen wird, wie 
im OLD ROCKETMAN. Perry Rhodan, Reginald Bull, Mark Brandis und andere 
haben die Bar schon besucht. 
 

Raumfahrer-Bars spielen oft eine Schlüsselrolle in fantastischen Erzählungen und 
Filmen. Für einen Tag wird eine solche Bar Wirklichkeit! Die Macher wollen eine 
Fan-Veranstaltung für und mit möglichst vielen Fans aller Schattierungen bieten, 
die über den Tellerrand blicken und gemeinsam einen Tag verbringen möchten. 
Kostümierung ist ausdrücklich gewünscht, um zum Ambiente beizutragen. Viele 
Fan-Organisationen werden durch Infotische präsent sein. Es gibt natürlich auch 
ein interessantes Programm, mit dem verschiedene Jubiläen (unter anderem 50 
Jahre „Perry Rhodan" und 45 Jahre „Raumpatrouille Orion") gefeiert werden und 
zu dessen Abschluss am Abend etwas Besonderes als Höhepunkt geplant ist. 

Quelle: www.robertvogel.net 
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Die Zeitschrift PR-Report  ist ein unabhängiges Magazin für „Öffentlichkeitsarbei-
ter“ in Unternehmen, Organisationen und Verbänden sowie Agenturen und 
Dienstleister der Public-Relations-Wirtschaft. Seit Jahren veranstaltet die Zeit-
schrift einen Preis, den „PR Report Award“.  
 

Im Bereich Community Marketing ging der Preis an die Agentur Straub & Linar-
datos  mit Sitz in Hamburg. Die Agentur - federführend dabei war Kai Hirdt - ver-
half PERRY RHODAN im letzten Sommer mit dem Band 2500 zu einem starken 
Presseauftritt; seit 2009 hat sie die PERRY RHODAN-Serie in den Twitter-
Kosmos begleitet. 
 

Die PERRY RHODAN-Redaktion gratuliert den Kollegen an dieser Stelle herzlich 
und bedankt sich für die hervorragende Zusammenarbeit! Das Video zur Preisver-
leihung ist hier im Internet zu sehen: 
 

http://prreport.de/no_cache/archiv/finalisten-gewinner-2010/community-marketing/ 
 

www.perry-rhodan.net 
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„Kleiner Jubiläumsband“ erscheint am 2. Juli 2010 

 

Am 2. Juli 2010 erscheint der PERRY RHODAN-Roman 2550 - damit ist die 
„Halbzeit“ des Stardust-Zyklus erreicht. Der Roman „Die Welt der 20.000 Wel-
ten“ wird von Michael Marcus Thurner geschrieben, das Exposé stammt von 
Uwe Anton, und das eindrucksvolle Titelbild schuf Dirk Schulz. 
 

Grund genug, einige Informationen zum Inhalt preiszugeben: 
 

„Kein Mensch weiß, in welchem Teil des Kosmos sich die Galaxis Anthuresta 
befindet. Man ahnt nur, dass sie sehr weit entfernt sein muss, zu weit für 
Raumschiffe ... Und doch leben Menschen in dieser Sterneninsel. Sie siedeln 
auf den Planeten des Stardust-Systems, wohin sie der unerfindliche Plan der 
Superintelligenz ES gebracht hat. 
 

Als Perry Rhodan über das uralte Polyport-System in eine bizarre Umgebung 
verschlagen wird, ahnt er: Das muss Anthuresta sein. Rasch erkennt der Terra-
ner, dass in Anthuresta eine kosmische Herausforderung auf die Menschheit 
wartet. Denn dort entscheidet sich das Schicksal von ES ...“ www.perry-rhodan.net 
 

**   **   ** 
Im Heft hat Rüdiger Vaas die kosmische Geschichte vom Urgas zu Galaxis 
nachgezeichnet. Außerdem hat er ausführlich den PERRY RHODAN-Exposé-
Autor Uwe Anton interviewt - ein Gespräch in der Lokale Galaxiengruppe und 
über diese. Ein Gespräch über Science und Fiction also. Und natürlich über 
PERRY RHODAN, auch zur Zukunft der aktuellen Handlung. Uwe Antons Fazit: 
„Die nähere Umgebung ist größtenteils noch Neuland.“ 
 

Mehr dazu im PERRY RHODAN-Journal 127, das im PERRY RHODAN-Roman 
2550 erscheint. Und zwar als farbige Jubiläumsbeilage, in der die Sterne und 
Galaxien funkeln. www.perry-rhodan.net 
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Erster Band wird im Herbst 2010 veröffentlicht 

 

Der Hannibal Verlag  meldet auf seiner Homepage: 
 
 

„Vorgeschichte und Start der Serie, die dann 
Woche für Woche – bis heute! – von mehre-
ren Autoren fortgeschrieben wurde: die 
Anekdoten um Johnny Bruck, den genialen 
Illustrator der Titelbilder, intime Blicke hinter 
die Kulissen des Moewig Verlages , die ers-
ten Fanclubs, dann Lizenzausgaben in Ja-
pan, Frankreich, den Niederlanden und so-
gar in den USA, dazu noch die umstrittene 
Produktion des ersten Kinofilms 1967 – das 
sind Hintergrundgeschichten aus der Grün-
derzeit, die viele Fans heute noch faszinie-
ren. Michael Nagula hat sie alle zusammen-
getragen, sorgfältig nachrecherchiert und 
dazu viele Fotos entdeckt, die diese Zeit do-
kumentieren. Diese ungewöhnliche Biogra-
fie einer Romanserie wird ergänzt durch 
wichtige Meilensteine der Romanhandlung. 
Ein wahrer Leckerbissen für die Fans!“ 
 
 

Im September 2010 wird der erste Band der PERRY RHODAN-Chronik in Buch-
form erscheinen. Dabei handelt es sich um den Start einer „Biografie zur größten 
Science-Fiction-Serie der Welt“;  Band eins deckt die Jahre 1960 bis 1973 ab. 
Hermann  Urbanek  und  Eckhard  Schwettmann  haben  das  Lektorat  über-
nommen. 
 

Das Buch wird als Hardcover auf den Markt kommen und rund 320 Seiten umfas-
sen. Als Preis ist derzeit 19,95 EURO geplant.  www.perry-rhodan.net  / www.hannibal-verlag.de  
 Danke an Eckhard Schwettmann für die Info 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Das Informationsblatt des  
Perry Rhodan Stammtisch  

Ernst Ellert München  
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Kristallpalast und MOTRANS 

 

Die ebenso anspruchsvollen wie de-
tailverliebten Kartonmodelle der PER-
RY RHODAN Paper -Reihe haben 
sich längst zu einem echten Verkaufs-
schlager entwickelt. Das ist – neben 
den unermüdlichen Anstrengungen 
von Chefingenieur Marko Scheloske – 
auch ein Grund dafür, warum die 
PERRY RHODAN FanZentrale  die 
Bastelbögen bislang in relativ kurzen 
Intervallen auflegen konnte.  
 

Mit dem Kristallpalast auf Arkon I  
liegt nun bereits die vierte Ausgabe 
von PR Paper  vor, und auch diesmal 
haben sich die kreativen Köpfe der 
PRFZ wieder etwas ganz besonderes 
ausgedacht. Um dem Umstand ge-
recht zu werden, dass das ultimate 
Wahrzeichen des Großen Imperiums 
und der arkonidischen Kultur mit ei-
ner Schicht aus funkelnden Kristallen 
verkleidet ist, wurden weder Kosten 
noch Mühen gescheut und die betref-
fenden Bauteile passend lackiert. Der 
Bastelbogen PR Paper Nr. 4  um-
fasst 12 Seiten und kostet trotz Son-
derlack je Exemplar für PRFZ-
Mitglieder nur 9,40 EURO, für Nicht-
mitglieder nur 11,90 EURO. 
 

Da unsere PR Paper extra  Bastel-
bögen heiß begehrt sind, legen wir 
hier die Nr. 3 auf. Der vier Seiten 
umfassende Bastelbogen einer 
MOTRANS-Station  erscheint zum 
gewohnt günstigen Preis und kostet 
für PRFZ-Mitglieder nur 2,40 EURO, 
für Nichtmitglieder nur 3,40 EURO. 
 

Verkaufsstart im SpaceShop  der 
PERRY RHODAN FanZentrale un-
ter  www.ahavemann.de ist am 7. 
Juni 2010. Auch alle bisherigen 
Ausgaben – z. T. als Nachdruck – 
sind dort erhältlich.  

Herbert Keßel / PRFZ 

 
Bericht mit Bildern siehe ������-Info 148  
auf www.prsm.clark-darlton.de  
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat  jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte „St. Benno Einkehr“ in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert. Unse-
re weiteren Termine für 2010: 
 

1. Juli 2010 
5. August 2010 

2. September 2010 
7. Oktober 2010 

4. November 2010 
2. Dezember 2010 

-eh- 

���������%�#�&'�(�)���������%�#�&'�(�)���������%�#�&'�(�)���������%�#�&'�(�)����
 

Ein wichtiger Termin zum Vormer-
ken: Der diesjährige RanchCon  
findet am Wochenende 7. bis 8. 
August 2010  statt. Auch wenn wir ja 
eigentlich nie einen Grund zum 
Feiern brauchen, so ist diesmal doch 
ein runder Geburtstag zu begehen – 
es darf gerätselt werden, um 
welchen es sich handelt. 
 

Beim Juni-Stammtisch wird es 
bereits eine Anmeldeliste geben, 
weitere Einladungen gehen dann per 
E-Mail raus… -eh- 
 


��##� ���
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Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich ab 18 
Uhr in der Gaststätte „St. Benno 
Einkehr“ in München – Adresse sie-
he oben. Das nächste Treffen findet 
dort am 29. August 2010 ab 18:00 
Uhr statt. Kontakt überJürgen Müller: 
                  jmueller@2dyn.de   
 
Grillfeier!  
 

Dieses Jahr ist es wieder soweit ;-) 
Unsere Grillfeier am Flaucher findet 
wieder statt. Also; grillt mit am Sonn-
tag, den 13. Juni 2010, ab 13.00 
Uhr! Den Grill und Pappteller / 
Besteck für euch besorgen wir!  

Grillzone: München, Nähe Thal-
kirchner Brücke. U-Bahn U3 Thalkir-
chen, flussaufwärts! 
Bei schlechtem Wetter weichen wir 
wieder „Zum Flaucher“, Isarauen 8, 
81379 München, aus. Denke, da wa-
ren wir letztes Jahr gut aufgehoben. 
Aber Regen haben wir im Monat Mai 
zur Genüge gehabt. 
 

Wir freuen uns auf Euch!!! -jm- 
 

 
 

  �������, -���%�#�.���� �/����0� ���-�1�������, -���%�#�.���� �/����0� ���-�1�������, -���%�#�.���� �/����0� ���-�1�������, -���%�#�.���� �/����0� ���-�1����
Eine vielfältige Auswahl aus drei ereignisreichen Tagen 

 

GarchingCon 8  – das war doch erst neulich!? 
 

Wer ihn noch so gut in Erinnerung hat braucht es wahrscheinlich nicht – alle an-
deren sollten es sich aber zulegen. Und wer nicht dabei sein konnte, sowieso… 
 

Das ConVideo zum GarchingCon 8  ist da! 
 

Auf drei DVDs mit insgesamt rund sechs Stunden 
Laufzeit können all die, die dabei waren, anhand 
von Ausschnitten aus nahezu allen Programm-
punkten ihre Erinnerungen auffrischen – oder 
staunen, was sie verpasst haben, weil sie nicht 
überall zugleich sein konnten (Großer Saal, Franz-
Marc-Zimmer, Biergarten…). Für diejenigen, die 
den Con im Juli vergangenen Jahres nicht besu-
chen konnten, gibt das ConVideo  einen umfas-
senden Einblick in die Vielfalt des GarchingCon 8 . 
Szenen aus dem Animationsvideo „Operation 
TEMPUS“ von Raimund Peter verbinden Aus-
schnitte aus fast vierzig Programmpunkten, hu-
morvolle Extras runden den Dreierpack ab. 
 

Trotz Wirtschaftskrise können wir das neue ConVideo  wieder zum gewohnt güns-
tigen Preis von 15 Euro anbieten. Ab dem 20. Juni 2010  kann das ConVideo 
zum GarchingCon 8  über den ConShop  auf www.garching-con.net bestellt wer-
den, hierbei fallen zusätzlich die reinen Portokosten des Versands an. 
 

Viel Vergnügen wünscht der Perry Rhodan Stammtisch „Ernst Ellert“ München ! 
 
Noch ein paar technische Hinweise: Die DVD-Ausgabe wird produziert auf DVD “minus” R-Medien, die eine größtmögliche Kom-
patibilität mit DVD-Laufwerken in PCs und nahezu allen Home-DVD-Playern bieten. Dennoch ist es nicht auszuschließen, dass in 
Einzelfällen ein Abspielen der DVDs auf manchen Geräten nicht funktioniert. Die DVD-Ausgabe ist regionalcode-frei und kann 
somit auch in anderen Regionalcode-Bereichen, z. B. in den USA abgespielt werden. 
 
Und zu guter Letzt: dieses Video ist eine reine Fanproduktion ohne professionelle Hilfe.  
Das ConVideo zum GarchingCon 8  ist eine Produktion des Perry Rhodan Stammtisch „Ernst Ellert“ München -eh- 

 

$������(����������������"��-������$������(����������������"��-������$������(����������������"��-������$������(����������������"��-����������
Lothar Bauer beendet sein Engagement 

 

Spätestens TERRACOM 130 wird meine letzte Ausgabe sein bei der ich für den 
größten Teil des Inhaltes verantwortlich bin. Das Layout habe ich ja schon vor ei-
niger Zeit in die Hände von Kai Lanio gegeben, der seine Sache sehr gut macht. 
Und den PERRY RHODAN-Teil gestalte ich ja auch nicht mehr. 
 

Zeitlich ist es für mich nicht mehr zu schaffen.  
Beruflich bin ich die letzte Zeit auch mehr eingespannt und mein grafisches Hob-
by fordert mir auch einiges ab. Ich ließ mich aber immer wieder breit schlagen 
doch weiter zumachen weil kein Ersatz in Sicht war. Bei den letzten Ausgaben 
habe ich meine Aktivitäten schon zurückgefahren und dies den entsprechenden 
Stellen beim PROC mitgeteilt. Neue Mitarbeiter zu aktivieren ist mir/uns nicht ge-
lungen. Trotz einiger Meldungen und Anfragen aus denen aber nichts wurde. Die 
Gründe sind mir unbekannt. Und irgendwann muss man halt aufhören und sich 
neuen Herausforderungen stellen. Rückblickend kann ich noch sagen dass ich 
durchs TERRACOM sehr viele neue Kontakte geknüpft habe. Und viele nicht mis-
sen möchte und gerne aufrechterhalten werde. Der phantastischen Szene werde 
ich aber weiterhin treu bleiben. Als Leser und Interessierter.  
 

Ersatz wird gesucht. 
 

Und wie es dann weiter geht kann man jetzt noch nicht sagen. Ich denke aber auf 
www.proc.org werdet Ihr entsprechend informiert werden. Eine Option wo ich wei-
terhin News, Beiträge ... aus der Szene unterbringen kann ist androXine  – AND-
ROmeda eXtended magaZINE , das Online Zine des SFCD. So ganz ohne geht 
es eben doch nicht. Dort habe ich aber keinen Zeitdruck. 
 

Alle Stories die bei einer eventuellen Beendigung des TERRACOM noch nicht er-
schienen sind könnten beim androXine  untergebracht werden. Oder aber in einer 
von mir erstellten Abschiedsausgabe! Versprochen!  
 

Lothar Bauer / valgard 
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Nachdem nun kürzlich der dritte Band 
der Lepso-Trilogie „Befreiung in Ca-
mouflage“ von Michael Marcus Thur-
ner im Bertelsmann Buchclub als 
Hardcover erschienen ist, habe ich 
nachgefragt, ob die Buchreihe dort 
fortgesetzt wird. Die Antwort: 
 

 
 

„Voraussichtlich werden wir die Rei-
he fortsetzen, dieses ist jedoch noch 
nicht ganz sicher. Der nächste Band 
wäre dann der Titel „Die Psi-
Kämpferin" aus der Rudyn-Trilogie 
und würde im August 2010 erschei-
nen. Danach folgt alle drei Monate 
ein weiterer Titel.“ 
 

Es bleibt also vorerst offen, ob die 
bei Fantasy Productions  erschie-
nenen Taschenbücher auch weiter-
hin als Hardcover nachgedruckt 
werden. -eh- 

*   *   * 
Marasin-Zyklus Band 2 trägt den Ti-
tel „Tschirque der Kreuzwächter“ 
und stammt von Achim Mehnert. Der 
Roman erscheint in Kürze bei Fan-
tasy Productions .  www.fanpro.com  
 

*   *   * 
Es ist eigentlich nicht meine Baustel-
le, sondern die von Sabine Kropp, 
aber ab und zu spreche ich auch 
über die ATLAN-Taschenbücher. So 
heute, als es eigentlich darum ging, 
mit einer interessierten Autorin über 
eine Möglichkeit zur Zusammenar-
beit zu sprechen. 
 

Wir vereinbarten erst einmal, uns 
gegenseitig weiter zu informieren. 
Vielleicht klappt es aber mit einer 
konkreten Mitarbeit an den ATLAN-
Taschenbüchern - und dann sehen 
wir in absehbarer Zeit hoffentlich, 
wie und in welchem Umfang es wei-
tergeht. 

Klaus N. Frick auf www.perry-rhodan.blogspot.com  
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Roman im Roman: 
Beim AustriaCon 2001  hatte Roman Schleifer einen Auftritt als Figur bei PERRY 
RHODAN ersteigert – nun hat ihn Michael Marcus Thurner in Heftroman 2545 
„Vatrox-Tod“ verwirklicht. Zusätzlich ist Roman auf der Innenillustration von Dirk 
Schulz und Horst Gotta nach einer Skizze von Michael Wittmann abgebildet.   

PR-LKS 2545 

In PERRY RHODAN 2546 ist Roman Schleifer übrigens noch mal mit dabei – 
diesmal als Autor der STELLARIS-Story  „Verladen“, übrigens bereits seine vierte 
Story in dieser Reihe. -eh- 
 

Uwe mit Stephen King: 
Uwe Anton wird beim Hannibal Verlag  eine Biografie über den Horror-Autor Ste-
phen King veröffentlichen, Lektor ist Eckhard Schwettmann. Das Buch erscheint 
voraussichtlich im Juli 2010. -es- 
 

Thomas Scheileke: 
PERRY RHODAN-Fans ist Thomas Scheileke vor allem durch seine PERRY 
RHODAN-Cartoons bekannt, die 2003 bis 2007 auf der PERRY RHODAN-
Homepage erschienen sind. Über die Aktivitäten des in Estland lebenden gebür-
tigen Hamburgers informiert seine Shop-Webseite www.zazzle.de/scheileke  -eh- 

 
Frank und die Feldforschung: 
Eines ist Sciencefiction-Autoren beinahe unmöglich: Geschichten mit Technik-
Bezug zu schreiben, die nicht innerhalb weniger Jahre veralten. Aber zum Glück 
gelingt Sciencefiction-Autoren hin und wieder das Unmögliche. 
Zum Beispiel Frank Borsch mit seiner Kurzgeschichte „Feldforschung”. 1999 als 
eine seiner ersten Arbeiten bei Heyne  erschienen, handelt sie von der „digital di-
vide”, der Spaltung der Gesellschaft zwischen denen, die im Internet heimisch 
werden, und jenen, die – aus welchen Gründen auch immer – sich bestenfalls die 
Nase an der Scheibe der schönen, neuen Online-Welt platt drücken. Und siehe 
da: Geschrieben in der Urzeit des Netzes, fühlt sie sich über zehn Jahre später 
immer noch frisch an. Jetzt ist „Feldforschung” neu erschienen: In Ausgabe 31 
des Literaturmagazins Klivuskante - siehe www.klivuskante.com  
 Frank Borsch auf www.blosse-worte.de 
 

Uschi und das Träumende Universum: 
Nach „Nauraka – Volk der Tiefe“ folgt nun ein weiterer Roman von Uschi Zietsch 
aus dem „Träumenden Universum“. Der Roman „Fyrgar – Volk des Feuers“ wird 
im November 2010 als Paperback bei Bastei Lübbe  veröffentlicht. 

www.traeumendes-universum.de 
 

������������� ���52$1������������� ���52$1������������� ���52$1������������� ���52$1 

 

„Good Times“ ist in erster Linie ein Musikmagazin, das sich vor allem mit der Mu-
sik der 60er, 70er und 80er Jahre auseinandersetzt. Die Redakteure berichten 
über Künstler und ihre Platten, schreiben über die damalige Szene und informie-
ren über Neuerscheinungen. Neben der Nostalgie geht es in dem alle zwei Mona-
te erscheinenden Magazin auch stets um aktuelle Themen. 
 

Als Sonderheft gibt es nun „Kult!“. Die angesprochene Zeit ist dieselbe, aber es 
geht eben nicht nur um Musik, sondern um das »Drumherum« der 60er, 70er und 
80er Jahre. Der „Zeitgeist“ vergangener Jahrzehnte wird also eingefangen. 
 

Die zweite Ausgabe enthält einen kleinen Science-Fiction-Schwerpunkt: Eckhard 
Schwettmann, ehemaliger PERRY RHODAN-Marketingleiter und Moewig -
Verlagsleiter, berichtet über PERRY RHODAN. Auf sage und schreibe sechs Sei-
ten wird die größte Science-Fiction-Serie der Welt vorgestellt. Weitere Beiträge 
beschäftigen sich mit dem Science-Fiction-Film oder mit „Barbarella“, der - so der 
Titel des Artikels – „Space-Mieze im Orgasmustaumel“. 
 

Andere Artikel des Magazins widmen sich der Krimi-Serie „Der Kommissar“, be-
leuchten das Entstehen von Punk und New Wave oder erzählen Geschichten 
über „Eurovision“ und seine heimlichen Musik-Stars. Wer sich für alte Autos be-
geistert, kommt beim Artikel über „die Käfer-Soap“ auf seine Kosten. 
 

Auf insgesamt hundert Seiten führt die Redaktion in kunterbunter Weise durch 
vergangene Jahrzehnte. Das Heft ist durchgehend farbig und stellt eine wahre 
Fundgrube dar. Man erhält es im gut sortierten Zeitschriftenhandel, es kostet 6,50 
EURO.                                      Der Link zum Verlag:  www.goodtimes-magazin.de 
 
 

www.perry-rhodan.net          Danke an Eckhard Schwettmann und Marc Witibschlager für die Info. 
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Der Download-Link zur fehlenden Seite: www.perry-rhodan.net/downloads/leseproben/hefte/1440/pr1440-seite124.pdf 
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Seit dem 25. Mai 2010 kann das Abo 
zur zweiten Staffel des PERRY 
RHODAN-Zyklus „STARDUST"  un-
ter www.perryrhodanshop.de abge-
schlossen werden!  Wie schon im 
letzten Jahr kommen alle Abonnen-
ten, die das Abo bis zum 15. Juni 
2010 abschließen, in den Genuss 
eines Sonderbonus: Ein Download-
gutschein für ein Hörbuch nach Wahl 
aus dem PERRY RHODAN AND-
ROMEDA-Zyklus (Folgen 1- 4 und 
neu: Folge 5!). Der Abo-Preis bleibt 
unverändert: 149,90 Euro für 50 
Hörbücher mit jeweils ca. 3 - 3,5 
Stunden Laufzeit! Der offizielle Er-
scheinungstermin von Hörbuch 2550 
ist der 1. Juli 2010 - alle unsere 
Abonnenten der aktuellen Staffel 
(2500-2549) erhalten das Hörbuch 
bereits eine Woche vorab (zeitgleich 
mit Nr. 2549)! www.eeinsamedien.de 
 

Hörbuch 5 des PERRY RHODAN 
ANDROMEDA-Zyklus „Der Schat-
tenspiegel“ von Frank Borsch, gele-
sen von Josef Tratnik, ist ab Anfang 
Juli 2010 im Handel  und ab sofort 
als Download im www.einsamedien-
shop.de verfügbar.  Auf 8 CDs, ca. 9 
Stunden Laufzeit, Preis 27,80 EURO 
(als Download 19,80 EURO). 
 www.eeinsamedien.de 

 

Seit dem 1. Januar 2010 ist das Me-
dienhaus Bastei Lübbe  mit seinem 
Internet-Shop www.luebbe-store.de 
online. Während im Internet z. B. 
auf www.forum.perry-rhodan.net 
noch über eine mögliche Veröffentli-
chung der STERNENOZEAN-Hör-
spiele ab Nr. 31 als CD-Kleinauflage 
bei www.pop.de diskutiert wird, hat 
das Download-Portal von lübbe di-
gital  schon Folge 31 „Angriffsziel 
Tan Jamondi“ zum Download bereit-
gestellt. Das Hörbuch im Format 
mp3 mit  160kbps kostet 5,95 EU-
RO. Auch erhältlich: Folge 1 bis 30.  

-eh- 
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Leider hat im PERRY RHODAN-
Doppelband 1440/41 der Fehlerteu-
fel zugeschlagen. In der Ausgabe 
1440/41 der fünften Auflage wurde 
die Seite 126 versehentlich doppelt 
gedruckt, die Seite 124 fehlt dafür 
jedoch komplett mit ihrem Text. Um 
trotzdem einen schnellen und unge-
trübten Lesegenuss zu ermöglichen, 
stellt die PERRY RHODAN-
Redaktion die fehlende Seite 124 
zum Download zur Verfügung und 
bittet diesen Produktionsfehler zu 
entschuldigen. Trotzdem viel Spaß 
beim Lesen.  www.perry-rhodan.net  
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In diesem Monat kann ein Produkt der PERRY RHODAN-Redaktion Jahrestag 
feiern: Am 26. Juni 2009 erschien das erste Taschenheft „Agent für Terra“ von 
Hubert Haensel. Die zunächst als „vorsichtiges Experiment“  (Originalton der Re-
daktion) bezeichnete und für ein Erscheinen im zweimonatlichen Rhythmus vor-
gesehene Produkt hat mit „Im Zentrum der Nacht“ von Robert Feldhoff kürzlich 
Ausgabe 6 erreicht, als Band 7 wurde „Chandris Welt“ von Susan Schwartz, ur-
sprünglich erschienen als PERRY RHODAN Taschenbuch 357 bei VPM im Jahr 
1992, angekündigt.  -eh- 
 

*� �����*� �����*� �����*� �������������� ��������#�������(�$���
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Im Mai 2010 erschien der vierte „Schattenland“-Band bei Fantasy Productions . 
In „Spiel der Götter“ entführen Hans Kneifel und Hugh Walker die Leser in die 
phantastische Welt von MYTHOR und versprechen wieder ein spannendes Fan-
tasy-Abenteuer. Das Cover des Bandes stammt wiederum von Dirk Schulz. 

www.perry-rhodan.net    www.fanpro.com 
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Eine zweite SF-Bibliothek entsteht 

 

Am 1. Juni 2010 ist es soweit: Eine neue Bibliothek für phantastische Literatur 
nimmt, nach Monaten der Vorbereitung, des teilweisen Umbaus und der Einrich-
tung des ersten von drei Stockwerken, in Wien ihre Arbeit auf. Verkehrsgünstig 
gelegen im 13. Bezirk von Wien, nahe Schloss und Park Schönbrunn (einen Aus-
flug wert!), macht sich ein kleines Team von Freunden dieser Literaturgattung an 
die Erfassung der Bestände, gespeist vom bedeutenden Reservoir an einheimi-
schen Sammlern, die schon seit den Anfängen mit dabei waren. Siebzig Bücher-
gestelle mit insgesamt 500 Laufmetern Regalen warten in dieser ersten Phase auf 
die Buchschätze. Getragen wird, ohne staatliche Unterstützung, die Bibliothek von 
einer Stiftung, die sich der Förderung der Science Fiction Literatur verschrieben 
hat; so liegt auch der Schwerpunkt auf diesem Genre, von dem nicht nur Publika-
tionen in deutscher, sondern vermehrt auch in englischer Sprache - der Mutter der 
modernen Science Fiction – vorliegen, bis hin zu den legendären, nostalgischen 
Pulps der 30er- und 40er Jahre. Wie der Name VILLA FANTASTICA  schon sagt, 
schließt er die Genres Fantasy, Horror und allgemeine Phantastik nicht aus, die 
oft genug von den gleichen Autoren verfasst wurden. 
 

Die Bibliothek hat sich der Gemeinnützigkeit verschrieben; sie kennt weder Mit-
gliedsbeiträge noch Leihgebühren. Mehr noch als ihr großer Vorreiter, die Phan-
tastische Bibliothek Wetzlar , die von der Stadt gefördert wird, ist sie aber auf 
Spenden von Büchern und auf finanzielle Zuwendungen angewiesen. Zumal sie 
in Wien liegt, wendet sie sich dabei in erster Linie an Sammler in Wien und Um-
gebung, sowie aus ganz Österreich – und gerne auch aus Bayern, sofern den 
Nachbarn Wien eine Reise lieber ist. Allgemein gilt natürlich, dass Sammlungen 
aus Deutschland bevorzugt ihren Weg nach Wetzlar finden – und nicht, Wetzlar 
und Wien behüt’s, ins Altpapier oder, schlimmer noch, in den Müll. So betrachtet 
man sich auch als Hüter dieser oftmals belächelten Schätze. 
 

Ein Aufruf der Verantwortlichen richtet sich auch an die Kleinverleger. Helmuth 
Mommers, einer der Verantwortlichen des Projektes, schreibt dazu:  
 
»Ich weiß, sie sind nicht eben auf Rosen gebettet, aber ihre künftige Unterstüt-
zung unseres Projekts durch ein Freiexemplar aller SF-Neuausgaben (vorläufig 
gesammelt über ein halbes Jahr) wäre uns sehr willkommen – und hätte den klei-
nen Nebeneffekt, dass ihre Publikationen in einem speziellen Neuheitenständer 
dem Publikum vor Augen geführt würden, ohne dass die Besucher das Buch auf 
absehbare Zeit ausleihen könnten. Wessen Herz für uns schlägt, mag sich an 
mich wenden, als den Sachwalter: hwm@villafantastica.com   
Oder an Wetzlar: ail@phantastik.eu  
 

Wann wir die Pforten fürs Publikum öffnen? Ich denke, in etwa einem Jahr. Bis 
dahin liegt ein gewaltiges Pensum an Datenerfassung, Aufbau der Datenbank und 
Einordnen der Bestände vor uns. 
 

Per aspera ad astra! – Mag der Weg noch so mühsam sein, wir erreichen unser Ziel. 
Es ist mir ein Herzenswunsch und mein Vermächtnis an nächste Generationen.« 
 

Quelle: Helmuth W. Mommers / SF-Infodienst 7/2010 
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Hintergrund-Informationen zu Florianfilm  und den Machern des Films 
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Die Arbeiten an dem Projekt laufen schon seit einigen Monaten, jetzt sind die meisten Filmmeter »im Kasten«: »Perry 
Rhodan - Unser Mann im All« heißt der 90-minütige Dokumentarfilm fürs Kino, den Westdeutschen Rundfunk  (WDR) 
und für ZDF/ARTE, den die Firma Florianfilm GmbH  aus Köln derzeit produziert. 
 

Gefördert wird das Projekt von der Filmstiftung Nordrhein-Westfalen , dem Deutschen Filmförderfonds  und der Zür-
cher Filmstiftung . Regie führt bei dem Film, der im Herbst 2010 im Verleih der Edition Salzgeber  in die Kinos kommen 
wird, der Kölner Filmemacher André Schäfer. Schäfers Kinofilm »Lenin kam nur bis Lüdenscheid« war im letzten Jahr für 
den deutschen Filmpreis nominiert. Das Buch schreiben der PERRY RHODAN-Autor Wim Vandemaan aus Gelsenkir-
chen und die Autorin Claudia Kraszkiewicz aus Dortmund. 
 

»Perry Rhodan - Unser Mann im All« erzählt die 50-jährige Geschichte der deutschen Science-Fiction-Saga PERRY 
RHODAN, portraitiert die Macher, die Leser und das faszinierende Drumherum der Serie: Heidrun Scheer gewährt Ein-
blicke in das berühmte Arbeitszimmer ihres verstorbenen Mannes und Seriengründers Karl-Herbert Scheer. Der PERRY 
RHODAN-Fan Denis Scheck kocht Götterspeise nach dem Seriengeheimrezept; Erich von Däniken weist in seine ufolo-
gischen Betrachtungen ein. 
 

In Interviews mit Inge Mahn (Witwe der Autoren William Voltz und Kurt Mahr), Bonnie Bruck (Witwe des Titelbildzeich-
ners Johnny Bruck) und Robert Ernsting (Sohn des Seriengründers Walter Ernsting alias Clark Darlton) und vielen Weg-
gefährten der Heftromanserie begibt sich der Film auf eine Spurensuche nach den Ursprüngen des Perryversums. 
 

An außergewöhnlichen Drehorten zeichnet der Film die Verbindungen des Fantastischen mit dem Realen nach. Er ver-
folgt die Spuren Perry Rhodans in der kalifornischen Mojave-Wüste auf einem Flugzeugfriedhof und auf der tief ver-
schneiten Zugspitze, lüftet das Geheimnis um die Verbindung zwischen Perry Rhodan und der Vorhaut Jesu am weltbe-
rühmten Benediktinerkloster in Andechs und wagt atemberaubende Blicke von der höchsten Hängebrücke der Schweiz. 
Selbst der Mond ist nicht zu weit - zumindest sein Zwilling, der für diesen Film in Köln nachgebaut wurde. 
 

Die Europäische Weltraumorganisation ESA  in Darmstadt und das Kennedy Space Center  der NASA in Florida bie-
ten einen Einblick in die Realität bemannter Raumfahrt. Und weil einer der aktuellen PERRY RHODAN-Autoren nicht nur 
Schweizer Banker, sondern zudem Taucher ist, wird auch in der Schweiz und vor der Küste Gran Canarias gedreht: Das 
Drehen unter Wasser kommt daher, weil Marc A. Herren die Tauchgänge zur Beschreibung des Weltraums inspirieren, 
während die Dreharbeiten in Zürich den Grund haben, weil dort Marc A. Herren aus dem Zürichsee auftauchen wird und 
im Café Central schon Lenin und Einstein Billard gespielt haben. Zudem liegt in einem Zürcher Banksafe ein Backup des 
gesamten Universums (siehe PERRY RHODAN-Band 2459). 
 

Für die filmische Umsetzung zeichnet der Berliner Kameramann Andy Lehmann verantwortlich, der für den Dokumentar-
film »Der große Ausverkauf« den Adolf-Grimme Preis erhielt. Für den richtigen Ton sorgt Thorsten Czart aus Köln. Josef 
Tratnik, Theaterschauspieler und Sprecher der PERRY RHODAN-Hörbücher, leiht dem Film seine Stimme. 
 

Florianfilm  selbst ist eine junge Produktionsfirma mit Sitz in Köln. Ein Team von Autoren, Regisseuren und Producern 
realisiert Dokumentarfilme fürs Kino und fürs Fernsehen, Reportagen, Features, Sendereihen und Magazinbeiträge für 
die öffentlich-rechtlichen und privaten Fernsehsender Deutschlands. 
 

Schwerpunkt vieler Florianfilm -Filme ist der »erweiterte Kulturbegriff«: von James Dean über den Mythos Porsche bis 
hin zum Kinodokumentarfilm »Lenin kam nur bis Lüdenscheid«. Zuletzt verwirklichte Florianfilm  einen Einblick in das 
Leben und Werk des Hollywood-Schauspielers Rock Hudson. »Rock Hudson - Dark And Handsome Stranger« hatte auf 
der Berlinale 2010  Premiere. Weitere Filme liefen in den letzten Jahren auf international renommierten Festivals wie 
den Internationalen Filmfestspielen  in Berlin und gewannen Preise auf den New York Festivals 2007  oder dem In-
ternational Film and Videofestival  in Los Angeles. www.perry-rhodan.net 
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Ungewohnte Umgebung: Wim Vandemaan als Astronaut bei der »Lindenstraße« 

 

Am Mittwoch, 5. Mai 2010, war ein PERRY RHODAN-Autor zu Gast an »einem der deutschesten Orte der Bundesrepu-
blik«: Wim Vandemaan besuchte das Wohnzimmer von »Mutter Beimer« in der Lindenstraße . Dabei zwängte sich der 
Autor in einen extra für diese Aufnahmen hergestellten Raumanzug. 
 

»Perry Rhodan - Unser Mann im All« heißt der Dokumentarfilm, der von der Kölner Produktionsfirma Florianfilm GmbH  
fürs Kino, für den WDR und für ZDF/ARTE vorbereitet wird. Der Westdeutsche Rundfunk , dessen Redaktion »Planet 
Schule« den geplanten Kinofilm über PERRY RHODAN koproduziert, stellte den Kontakt her. 
 

Die Schauspieler der Fernsehserie bekamen an diesem Tag frei, damit Wim Vandemaan ungestört auf ihrer Couch von 
den Highlights aus 50 Jahren PERRY RHODAN (analog zu 25 Jahren »Lindenstraße«) berichten konnte. Zu sehen sein 
werden diese Ausschnitte ab Herbst 2010 im Kino und im Jahr 2011 dann auch im Fernsehen.  www.perry-rhodan.net 
 
Linkliste: 
 Florianfilm GmbH  www.florianfilm.de  Filmstiftung Nordrhein-Westfalen  www.filmstiftung.de  
 Züricher Filmstiftung  www.filmstiftung.ch  Deutsche Filmförderanstalt  www.ffa.de  
 Edition Salzgeber  www.salzgeber.de  ARTE  www.arte.tv ZDF www.zdf.de WDR  www.wdr.de 

 -eh- 
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Neue Veranstaltungsreihe startet in München 

 

 „Café & Kosmos“ ist  eine gemeinsame Initiative der Europäischen Südsternwarte , des Exzellenzclusters Universe  
und der Max-Institute für Physik, Astrophysik und extraterrestrische Physik . 
 

Mit Wissenschaftlern in entspannter Atmosphäre über aktuelle Themen aus der Wissenschaft diskutieren, das können 
Interessierte mit der neuen Veranstaltungsreihe „Café & Kosmos“.  
 

Aus aktuellem Anlass (Start des Forschungsprogramms am Teilchenbeschleuniger LHC am CERN in Genf) startet die 
„Café & Kosmos“-Reihe am 31. Mai 2010 mit dem Thema „Urknall im Tunnel“ im Café Jasmin . Der Physiker Dr. Stefan 
Stonjek vom Max-Planck-Institut für Physik  wird in einer kurzen Einführung erklären, was im neuen Teilchenbeschleu-
niger Large Hadron Collider (LHC)  am Forschungszentrum CERN in Genf passiert und dann für eine offene Diskussion 
mit dem Publikum zur Verfügung stehen. 
 

Dieser Abend bildet den Auftakt zur neuen Veranstaltungsreihe „Café & Kosmos“, die Forscher und Nicht-
Wissenschaftler zusammenbringen will und zwar dort, wo sich das tägliche Leben abspielt: Im Zentrum von München – 
und in einem Café. Jeder kennt es: Im angenehmen Ambiente eines Cafés trifft man sich, tauscht sich aus, debattiert 
über die großen und kleinen Dinge des Lebens – und ab dem 31. Mai 2010 einmal im Monat auch über Wissenschaft.  
 

Der zweite Termin findet am 5. Juli 2010 ab 19:00 Uhr mit dem Astrophysiker Dr. Markus Kissler-Patig von der ESO statt 
und beschäftigt sich mit der Frage „Sind wir allein im Universum? – Planeten jenseits des Sonnensystems“. 
 

Wo: Café Jasmin , Steinheilstrasse 20 (U2, Theresienstraße) in München. Der Eintritt ist frei. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf der Webseite des Max-Planck-Institut für Physik : 
www.mpp.mpg.de/pr/medienarchiv/print/pressemeldungen/pressemldungen2010/20100521-01/index.html  
 

Sowie bei allen Partnern: 
 

 Max-Planck-Institut für Astrophysik (MPA)   www.mpa-garching.mpg.de 
 Max-Planck-Institut für extraterrestrische Physik (MPE)  www.mpe.mpg.de 
 Europäische Südsternwarte (ESO)  www.eso.org 
 Exzellenzcluster Universe  www.universe-cluster.de 
 
Für weitere Fragen und Informationen stehe ich gerne zu Ihrer Verfügung. 
 

Silke Zollinger / Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit / Max-Planck-Institut für Physik         www.mpp.mpg.de/pr/ 
                 Danke an Dida für die Info 
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Literaturwettbewerb 2010 von DLR, EADS Astrium und VFR e.V. 

 

Das Deutsche Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR)  kürt auch dieses Jahr wieder die besten Science-Fiction Ge-
schichten. Der Literaturwettbewerb wird zusammen mit dem Verein zur Förderung der Raumfahrt (VFR e.V.)  und dem 
Raumfahrtkonzern EADS Astrium  ausgeschrieben. Das Thema "Energie aus dem Weltraum – letzte Chance für die 
Menschheit?" soll zu interessanten Kurzgeschichten aus dem Jahr 2110 anregen: 
 

Der Energiehunger der Menschen bleibt auch in hundert Jahren ungesättigt – der Vorrat fossiler Brennstoffe ist aller-
dings fast aufgebraucht, die Kernfusion industriell noch immer nicht nutzbar und die regenerativen Energieformen alleine 
nicht ausreichend. Hoffnungsträger sind nun Solarkraftwerke im Weltall, die das Sonnenlicht ungefiltert einfangen, in   
elektrische Energie umwandeln und diese über Mikrowellen oder Laser auf die Erde zum Verbraucher übertragen. Die 
ersten Versuchsanlagen sind bereits installiert und der Probebetrieb läuft. Der Weg führt nun zum Aufbau industrieller 
Stationen.  
 

Science-Fiction Autorinnen und Autoren jeden Alters sind nun aufgefordert ihre Kurzgeschichten zu diesem Thema ein-
zureichen. Die Jury bewertet neben Originalität und Spannung, auch Schreibstil und Realismus. Die technischen Kon-
zepte sollten sich daher im Rahmen heute vorstellbarer Grenzen bewegen. Den Teilnehmern steht es frei mehrere Bei-
träge einzureichen – Einsendeschluss ist der 31. Juli 2010. Die besten drei Einsendungen werden prämiert und zusätz-
lich im VFR-Raumfahrtjahrbuch "Space 2011" veröffentlicht. Die Siegerehrung findet im Rahmen des Tags der offenen 
Tür am 24. Oktober 2010 beim DLR in Oberpfaffenhofen statt.  
 

Teilnahmebedingungen 
Der Text soll in deutscher Sprache, maximal 20.000 Anschläge (fünf Seiten) bis zum 31. Juli 2010 als Word- oder PDF 
Dokument per E-Mail an scifi@vfr.de unter Angabe von Namen, Vornamen, Adresse, Telefonnummer und E-Mail-
Adresse verschickt werden. 
 

     Kontaktadressen zum Wettbewerb findet ihr hier:      www.dlr.de/desktopdefault.aspx/tabid-3086/4804_read-24140/ 
 

Danke an Reinhold Glasl für die Info 
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6. bis 8. August 2010: 
25-jähriges Jubiläum beim Jahres-
con des ATLAN Club Deutschland 
in Hildesheim. Ausführliche Infos 
gibt es auf www.acd-con.de  
 

7. bis 8. August 2010: 
14. Weltmeisterschaft des PERRY 
RHODAN Sammelkartenspiels  in 
Offenbach. Infos auch zu weiteren 
Turnierterminen unter www.prsks.de 
 

27. bis 29. August 2010: 
Raum & Zeit Continuum  in Braun-
schweig. Infos und Anmeldung siehe 
www.sf-con.de  
 

4. bis 5. September 2010: 
Zum 10-jährigen Jubiläum die 7. 
SpaceDays in Darmstadt. Internet-
seite: www.spacedays.de  
 

17. bis 19. September 2010: 
Der Freundeskreis Science Fiction 
Leipzig  lädt ein zum Elstercon 
2010. www.fksfl.de/elstercon/ 
 

17. bis 19. September 2010: 
AustriaCon 2010  in Wien. Mehr un-
ter www.frostrubin.com  
 

9. Oktober 2010: 
Buchmesse Convent 2010  im  Bür-
gerhaus in Dreieich-Sprendlingen. 
Siehe www.buchmessecon.info  
 

30. September bis 2. Oktober 2011: 
PERRY RHODAN WeltCon  im Ro-
sengarten in Mannheim. Con-
Homepage: www.weltcon2011.de  
 
27. bis 28. Mai 2012: 
ColoniaCon 20  in Köln. Jetzt schon 
anmelden auf www.coloniacon.eu 
 

2. bis 3. Juni 2012: 
FrankenCon 4  im Bürgerhaus in 
Schwanstetten bei Nürnberg. Infos: 
www.festak.de 
 

… und im Jahr 2013 gibt es wieder 
einen GarchingCon ! Der genaue 
Termin wird noch mitgeteilt.  -eh- 
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Der PRC-ARGE-FESTAK  lädt ein zum FrankenCon 4  

 

Nachdem zum Jahresende 2012 n. Chr. laut Maya-Kalender unsere Zivilisation 
untergeht, wollen wir nochmal kräftig mitfeiern - es kann ja nie schaden. Deshalb 
haben wir uns entschlossen, am 2. und 3. Juni 2012 unseren 4. FrankenCon  zu 
veranstalten. Veranstaltungsort ist wieder das Bürgerhaus in Schwanstetten , 
also für FrankenCon -Fans ein leichtes, dort hin zu finden. 
 

Aktuelle Infos zum FC 4 werden ab sofort auf unserer Homepage www.festak.de 
präsentiert! Also, reserviert Euch dieses Wochenende... www.festak.de  
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Hayakawa publiziert die 750er-Bände als Taschenbücher 

 

Die japanische PERRY RHODAN-Ausgabe erreichte dieser Tage einen kleinen 
Zyklus-Höhepunkt: Nacheinander erschienen die Bände 747 bis 750 in zwei 
Doppelbänden. Bekanntlich publizieren die japanischen Lizenzpartner von Hay-
akawa Books  in Tokyo die Serie in kleinformatigen Taschenbüchern, die je-
weils zwei Heftromane übersetzen und zusammenfassen. 
 

Stark ist jedesmal die Cover-Optik. Von Anfang gingen die japanischen Partner 
eigene Wege. Sie übernahmen nicht die klassischen Titelbilder von Johnny 
Bruck, sondern wählten eigene Darstellungen. So zeigt der Band, der unter an-
derem „Die Körperlosen von Grosocht“ enthält, einen dynamischen Mausbiber 
Gucky, während der Band, in dem der laufende Teilzyklus abgeschlossen und 
die zweite Zyklushälfte eingeleitet wird, einen aggressiven Reginald Bull prä-
sentiert. www.perry-rhodan.net 
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Romane im ePub Format ohne DRM angekündigt 

 

Ich freue mich, dass ich Euch endlich etwas Konkretes ankündigen kann. In 
Kürze wird es bei uns auch die Perry Rhodan Hefte 1-49 (ZYKLUS: DIE DRIT-
TE MACHT) im ePub Format – natürlich wieder ohne DRM – geben. Der Preis 
ist der gleiche wie bei den aktuellen Heften. Geplant ist natürlich, dass langfris-
tig alle PR Hefte in ePub Format angeboten werden. 
 

Außerdem freuen wir uns auch die ersten "Planetenromane" *) im ePub Format 
anbieten zu können. Diese in sich abgeschlossen Romane sind auch etwas für 
Perry Rhodan Einsteiger. 
 

Der Lesestoff wird den PR Fans also nicht so schnell ausgehen. Viel Spaß!  
 

      Christoph Kaufmann / beam eBooks  im Forum des  www.ebook-journal.de 
 
*) Anm. d. Red.:  
Dabei handelt es sich um die seit einem Jahr erscheinenden Nachdrucke im Taschenheft-Format. 
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Ein halb-originales Taschenbuch-Titelbild 

 

Als man in den späten 70er Jahren damit begann, die erfolgreiche Reihe der 
PERRY RHODAN-Taschenbücher zum dritten Mal aufzulegen, stellte man fest, 
dass viele Originalbilder nicht mehr auffindbar waren. Aus diesem Grund musste 
nachgearbeitet werden: Teilweise malte Johnny Bruck einzelne Bilder komplett 
neu, teilweise rekonstruierte die Repro-Abteilung des Verlages die Cover. Dabei 
nahm man Andrucke der Taschenbuch-Erstauflagen und überbearbeitete diese 
von Hand. Das Titelbild des PERRY RHODAN-Taschenbuches 36, im Original 
bereits 1967 erschienen, ist dafür ein schönes Beispiel. Die Repro-Vorlage zeigt 
eine derbe Action-Darstellung, auf der sogar Blut zu sehen ist - und mithilfe von 
weißer Farbe wurde die Schrift der ersten Darstellung „überpinselt“. 
 

Zur Versteigerung gelangt nun eine Repro-Vorlage, die im Jahr 1981 zum Ein-
satz kam und für den Nachdruck des PERRY RHODAN-Taschenbuches 36 be-
nutzt wurde. Die Repro-Vorlage ist ein absolutes Unikat im Format 11,2 auf 18 
Zentimeter. Das Auktionsende ist am 15.07.2010 23:00:00 Uhr.  
 

http://www.perry-rhodan.net/cgi-bin/entertainment/auktion/artikel 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat  jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte „St. Benno Einkehr“ in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert. Unse-
re weiteren Termine für 2010: 
 

5. August 2010 
2. September 2010 

7. Oktober 2010 
4. November 2010 
2. Dezember 2010 

-eh- 
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Am Wochenende 7. bis 8. August 
2010 findet der diesjährige 
RanchCon  statt. Bisher haben sich 
24 Gäste für unser alljährliches 
Sommerfest bei Uschi und Gerald 
angemeldet. -eh- 
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Am 3. Juli 2010 geben sich Christel 
und Jürgen das Ja-Wort. Eine 
waschechte Stammtisch-Hochzeit! - 

eh- 
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Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich ab 18 
Uhr in der Gaststätte „St. Benno Ein-
kehr“ in München – Adresse siehe 
oben. Das nächste Treffen findet dort 
am 29. August 2010 ab 18:00 Uhr 
statt.  Kontakt über Jürgen Müller: 

                  jmueller@2dyn.de 

  
Sommerfest!  

Am Sonntag, den 11.Juli.2010  findet 
im Englischen Garten das diesjähri-
ge Sommerfest statt. Das ganze 
wird sozusagen als gemütliches 
Picknick im Grünen stattfinden. 
Treffpunkt: ab 13.00 Uhr / Grillzone 
im Englischen Garten. Bei schlech-
tem Wetter fällt das Sommerfest 
aus!  -jm- 
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Das ConVideo zum  GarchingCon 8  
ist ab sofort erhältlich. Es bietet mit 
rund sechs Stunden Laufzeit eine 
vielfältige Auswahl aus drei ereignis-
reichen Tagen.  
 

Die Box mit drei DVDs und farbigem 
Inlay gibt es für 15,00 EURO zzgl. 
Versand im Shop der ConHomepage  
www.garching-con.net -eh-  
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Christian Montillon im Fachmagazin IEE: 
In der aktuellen Ausgabe ist ein Interview mit dem PERRY RHODAN-Autor enthal-
ten. „Vollautomatische Städte, Haushaltsroboter in der Küche, Urlaub im Weltraum“ 
- solche Themen werden angesprochen und zwischen dem Redakteur der Fach-
zeitschrift und dem PERRY RHODAN-Autor diskutiert. Link zum um Interview: 
http://imperia.mi-verlag.de/imperia/md/upload/article/rh10_04_010.pdf 
 

Klaus N. Frick im Handbuch: 
Herzstück des neuen „Handbuchs für Autorinnen und Autoren“ sind 15 Beispiel-
Exposés mit Kommentaren der betreffenden Agenturen, LektorInnen und AutorIn-
nen. Unter anderem gibt es noch mehrere Beiträge zu Heftromanen (u. a. auch 
PERRY RHODAN) sowie ein Interview mit dem PERRY RHODAN-Chefredakteur. 
Titel des Interviews: „Science Fiction - ein Randthema für Minderheiten?“. Das 
Buch ist im Uschtrin-Verlag  erschienen und kostet 49,90 EURO. Zur Homepage 
des Verlages: http://www.uschtrin.de/ 
 

Arndt Ellmer im Zauberspiegel: 
„Manchmal treibe ich den (...) Leser (...) an den Rand des Wahnsinns“ – so ist das 
Interview betitelt, das ZAUBERSPIEGEL-Redakteur Jochen Adam mit dem PER-
RY RHODAN-Autor führte. Es geht um die Anfänge des Schriftstellers, die Ent-
wicklung des laufenden Stardust-Zyklus und um Arndts Arbeit als Betreuer der 
Leserkontaktseite. Dabei gibt der Autor einige Einblicke in seine Arbeit - informativ 
und sympathisch! Hier geht es zum Interview: 
www.zauberspiegel-online.de/index.php?option=com_content&task=view&id=5220&Itemid=1 
 

Karl-Herbert Scheer und der Herr der Meere: 
Mit dem Titel „Gejagte Wölfe“ ist jetzt der vierte Band der Herr der Meere Serie  
von Karl-Herbert Scheer wiederveröffentlicht worden. Der Nachdruck umfasst 128 
Seiten und enthält neue Karten und Zeichnungen, zu bestellen für 10,00 EURO 
zzgl. Versand bei  www.terranischer-club-eden.com -eh- 
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Erstmals ohne PERRY RHODAN-Rubrik erschien das eFanzine TERRACOM der 
PROC-Community . Über die Personalprobleme der TERRACOM-Redaktion wur-
de bereits in ������ 142 berichtet, jetzt scheint man einen Nachfolger für Chef-
redakteur Lothar Bauer gefunden zu haben, wie Nils Hirseland in seinem Vorwort 
meldet.  –eh- 
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Förderung des öffentlichen Interesses an der Raumfahrt 

 

Von den ersten Weltraumflügen in den späten 1950er Jahren bis zu den bemann-
ten Mondmissionen hatte das Schlagwort von der „Eroberung des Weltalls“ das 
Interesse der Menschen beflügelt. Mit der Flaute der bemannten amerikanischen 
Raumfahrt zwischen 1975 und den ersten Space Shuttle-Missionen Anfang der 
1980er Jahre verlor sich das allgemeine Interesse der Öffentlichkeit und kehrte al-
lenfalls bei den großen Katastrophen kurzfristig zurück. Schon lange ist Raum-
fahrt so alltäglich, dass Medienmeldungen kaum mehr beachtet werden.  
 

Früh erkannt hat das der 1988 in München gegründete Verein für Förderung der 
Raumfahrt e. V.   Der VfR mit seinen aktiven Außenstellen in Berlin, Braun-
schweig und Dresden (derzeit rund 110 Mitglieder) hat sich in seiner Öffentlich-
keitsarbeit die Förderung des Interesses der Deutschen an der Raumfahrt, insbe-
sondere die Information interessierter Bevölkerungsgruppen und der Jugend zum 
Ziel gesetzt, will aber auch als kompetenter Gesprächspartner das Für und Wider 
der Raumfahrt diskutieren. Dazu bietet der VfR stets aktuelle und umfassende In-
formationen zum Thema Raumfahrt, die auch in Infobriefen, dem jährlich erschei-
nenden Almanach „Raumfahrt-Chronik“ und weiteren Publikationen allgemein zu-
gänglich gemacht werden. Im jährlichen Mitgliedsbeitrag von derzeit 66,00 EURO 
(33,00 EURO für Schüler, Studenten und Rentner) ist neben dem Jahrbuch auch 
ein Abonnement der Zeitschrift „Raumfahrt Concret“ enthalten, außerdem erhal-
ten Mitglieder Ermäßigungen bei einschlägigen Veranstaltungen, Studienreisen, 
Ausstellungsbesuchen usw.  
 

Ausführliche Informationen zum Verein und seinen vielfältigen Aktivitäten, ein Dis-
kussionsforum sowie umfangreiche Informationen zum Thema Raumfahrt bietet 
die Vereins-Homepage www.vfr.de -eh- 
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Keine Kosmos-Chroniken mehr 
 

Es ist schon reichlich lang her, seit 
der Moewig-Verlag  die zwei “Kos-
mos-Chroniken“ publiziert hat, beide 
verfasst von Hubert Haensel und re-
daktionell betreut von mir. Immer 
wieder gibt es Fragen nach den Bü-
chern sowie einer Fortsetzung. Dazu 
habe ich mich heute in unserem Fo-
rum geäußert: 
 

Seit Ende 2006 haben wir keinen 
Buchverlag mehr. Unser offizieller 
Vertriebspartner bei den Silberbän-
den und dergleichen ist die Edel AG  
in Hamburg. Und da haben mir die 
Verantwortlichen unlängst ganz klar 
zu verstehen gegeben, dass sie 
nicht an neuen PERRY RHODAN-
Produkten interessiert sind. 
 

Ich glaube im übrigen auch nicht, 
dass sich ein dritter Band der „Kos-
mos-Chroniken“ gut verkaufen wür-
de. (Aber ich würde mich viel lieber 
eines besseren belehren lassen. Lei-
der können wir darauf nicht hoffen.) 
 

Klaus N. Frick     www.perry-rhodan.blogspot.com 
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Ab September 2010  

 

Bereits heute schon steht fest: Die 
Taschenbuchreihe ATLAN-X wird 
fortgesetzt! Nach Exposés von Marc 
A. Herren, der jüngst bei PERRY 
RHODAN als Teamautor eingestie-
gen ist, erscheint bei Fantasy Pro-
ductions  eine neue Trilogie - Start 
ist im September 2010, und danach 
kommen alle zwei Monate die Fort-
setzungen.  
 

Autor des ersten Bandes ist Hans 
Kneifel, Band 2 wird Christian Mon-
tillon übernehmen, Band 3 der Ex-
poséautor selbst: Marc. A. Herren. 
Als Titelbildkünstler konnte Arndt 
Drechsler verpflichtet werden. 

www.perry-rhodan.net 
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Exklusiv für Besucher des Perry Rhodan Austria Cons  2010 

 

Der unermüdliche Chefingenieur der PR-Paper Edition  Marco Scheloske hat 
für den Austria Con 2010 , der vom 17. – 19. September 2010 in Wien stattfin-
det, ein PR-Paper-Con-Exklusivmodell  entworfen, nämlich die Parapositronik 
»Escher«. Neben vielen weiteren Goodies wird dieser Bastelbogen ausschließ-
lich am Con selbst erhältlich sein – und zwar gratis!  
 

Da sich die Auflage in einem niedrigen 2-stelligen Bereich bewegt, wollen wir 
sicherstellen, dass alle eingefleischten Fans und Sammler unter den Austria 
Con Besuchern eines der Modelle erhalten. Daher nützen wir mit der ������ 
das vermutlich meist gelesene PERRY RHODAN-Fanmedium für einen Aufruf 
an alle Con-Besucher und  Fans der Bastelbögen:  
 

Wer den Austria Con 2010  besucht und  die Sonderedition des PR-Papers    
»Escher« sein eigen nennen möchte, reserviert es sich ganz einfach mit einem 
E-Mail an frostrubin@frostrubin.com  mit dem Betreff »Escher« und unter An-
gabe des Namens. Die Verteilung erfolgt nach der Reihenfolge der Reservie-
rungen solange der Vorrat reicht. 
 

(Die Abgabe erfolgt ausschließlich am Con. Nicht-Conbesucher sind von der 
Teilnahme ausgeschlossen. Eine Reservierung ist auch für die Fans des Wie-
ner PR-Stammtisches  erforderlich.)  -el- 
 

	������������� �	������������� �	������������� �	������������� �����
Nicht fünf, nicht zehn, sondern elf Gründe ihn zu besuchen 

 

Der PERRY RHODAN Austria Con 2010  in Wien steht vor der Tür (17. bis 19. 
September 2010), und für alle noch Unentschlossenen gibt es hier 11 Gründe, 
den Con zu besuchen:  
  

1. Da neben dem Expokraten Uwe Anton fast alle PERRY RHODAN-Autoren 
vor Ort sein werden, findet exklusiv die erste öffentliche Autorenkonferenz 
am Austria Con 2010 statt ^^. 

2. Der Eintritt ist gratis, aber garantiert nicht umsonst.  

3. Das über 200 Seiten starke Conbuch wartet einerseits mit interessanten 
Beträgen auf (z.B. dem Exklusiv-Interview mit PR-Titelbildmaler Alfred 
Kelsner oder einer Vorstellung aller Werke, die der österreichische Maler 
Frank Miklis bisher für das Perryversum geschaffen hat) und andererseits 
mit Kurzgeschichten von Michael Marcus Thurner, Helmuth W. Mommers 
und Andreas Gruber. 

4. Die ersten 100 Conbücher enthalten ein exklusives Extra, das es in dieser 
Art bisher im Fandom noch nicht gegeben hat (und es vermutlich auch nie 
wieder geben wird, bedenkt man den Aufwand dahinter).  

5. Der Ersttag samt Präsentation der neuen PR-Briefmarke »Gucky«.  

6. Das Projekt »P«, in das nur vier Personen vom Organisationskomitee ein-
geweiht sind und das als Überraschungsgag für die Besucher gedacht ist. 

7. Man trifft österreichische Künstler, die sonst eher selten andere Cons be-
suchen, z.B. den Maler Franz Miklis, den Phantastik-Autor Andreas Gruber 
oder den Pionier der deutschen SF&F-Szene Helmuth W. Mommers.  

8. Wie immer werden seltene Einzelstücke versteigert.  

9. Fans von SUNQUEST treffen nicht nur Serienerfinder Uschi Zietsch und 
Gerald Jambor, sondern auch acht weitere Autoren der SF&F-Serie.  

10. Nicht zu vergessen die oft gelobte »Wiener Gemütlichkeit«. Wir geben un-
ser Bestes, diesen Erwartungen gerecht zu werden. 

11. Abgesehen vom Con, ist auch die Stadt Wien allemal eine Reise wert.  
 

Alle Infos zum PERRY RHODAN Austria Con 2010 :  
www.frostrubin.com 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat  jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte „St. Benno Einkehr“ in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert. Unse-
re weiteren Termine für 2010: 
 

2. September 2010 
7. Oktober 2010 

4. November 2010 
2. Dezember 2010  

 

Der Stammtisch im Internet: 
www.prsm.clark-darlton.de 

-eh- 

���!!���"#���!!���"#���!!���"#���!!���"#����

��"����%#��&'�"#����"����%#��&'�"#����"����%#��&'�"#����"����%#��&'�"#������

 

Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich ab 18 
Uhr in der Gaststätte „St. Benno 
Einkehr“ in München – Adresse sie-
he oben. Das nächste Treffen findet 
dort am 29. August 2010 ab 18:00 
Uhr statt. Kontakt überJürgen Müller: 
                  jmueller@2dyn.de   
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Aktuell im Handel ist der PERRY 
RHODAN Planetenroman „Chandris 
Welt“ von Susan Schwartz.  
Als nächste Ausgabe angekündigt: 
„Safari ins Ungewisse“ von Hubert 
Haensel (ursprünglich „Der Welt-
raum-Zoo“, Perry Rhodan Taschen-
buch 363 von 1993). -eh- 
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Heute besuchte mich Uschi Zietsch a-
lias Susan Schwartz in der Redaktion; 
wir unterhielten uns stundenlang über 
die aktuelle Arbeit, über die ELFEN-
ZEIT, ihre geplante Gast-Mitarbeit bei 
PERRY RHODAN und über andere 
Themen. Es war wie immer spannend. 
Unter anderem ging es darum, dass 
wir uns Gedanken über ein mögliches 
neues Konzept machten. Das wollen 
wir dann gemeinsam mit einem Auto-
renteam verwirklichen. Die Ideen sind 
schön, jetzt muss man halt erst mal 
hart daran arbeiten. 
Klaus N. Frick   www.perry-rhodan.blogspot.com  
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Ich hatte schon mehrfach in der ������ auf den Bestandskatalog der Samm-
lung Ehrig  hingewiesen. Worum geht es? Frank Böhmert hat es in wenigen Wor-
ten zusammengefasst: 
 

„Heinz-Jürgen Ehrig, der verstorbene Mann der Perry-Altautorin Marianne Sydow, 
hat zeitlebens die wohl größte Sammlung fantastischer Literatur in Europa zu-
sammengetragen. Seit einiger Zeit ist Marianne Sydow nun dabei, einen Be-
standskatalog dieser Sammlung zusammenzustellen, der jeweils ergänzt um eine 
CD mit Abbildungen sämtlicher Umschläge ausgeliefert wird, so dass für Abon-
nenten im Laufe der Zeit ein Kompendium von tausenden Coverabbildungen ent-
steht. Und zwar -- Bibliomanen aufgepasst! -- des kompletten Umschlags, also in-
klusive Rückseite, mit und ohne Schutzumschlag usw.“ 
 

Noch vor einigen Jahren war dieses Projekt, in das Marianne Sydow sehr viel 
Energie und Arbeit steckt, in der Fortführung stark gefährdet, weil nur sehr Weni-
ge Interesse an diesem Katalog gezeigt haben. Dies hat sich dank des Aufrufes 
von Frank Böhmert und dessen Verbreitung im Fandom deutlich gebessert, doch 
noch immer fehlen einige Abonnenten, um dieses Projekt dauerhaft am Leben er-
halten zu können. 
 

Nun habe ich mich auch endlich entschlossen, „Abonaut“ zu werden und habe kürz-
lich die ersten beiden Katalogausgaben einschl. CDs erhalten.  Ich gebe zu, Katalo-
ge sind nicht jedermanns Sache, und wer nicht genug Interesse oder Neugierde für 
eine derartige Übersicht utopischer und phantastischer Literatur aufbringt, für den 
mag sich zu Recht die Frage stellen: „Was soll ich damit?“. Ich habe einen ganz ei-
genen Zugang dazu gefunden. Auch wenn es profan klingen mag: Mich interessie-
ren in erster Linie die Bilder. Schon als ich als Jugendlicher in den ausklingenden 
1960er Jahren PERRY RHODAN und andere SF in Antiquariaten zu sammeln be-
gann, orientierte ich mich vorwiegend an den Titelbildern. So war es für mich ein 
ganz besonderes Vergnügen, die ersten beiden CDs des Bestandskatalogs der 
Sammlung Ehrig  durchzusehen, zweifelsohne eine spannende und aufregende 
Reise durch andere Welten aus Zukunft und Vergangenheit. Ich freue mich schon 
auf die nächsten Ausgaben.  
 

Ausführliche Informationen zur Sammlung Ehrig  und zum Katalogprojekt gibt es 
natürlich auf der Homepage www.villa-galactica.de . Die einzelnen Katalogteile er-
scheinen alle 2 bis 3 Monate, Inzwischen sind 15 Ausgaben erschienen. Die ganze 
Reihe ist auf etwa 48 Ausgaben konzipiert. Jede Ausgabe des Kataloges incl. CD 
kostet 20,00 EURO zzgl. Versand, sie lassen sich am Besten im Abonnement be-
ziehen, das auch ganz flexibel gehandhabt werden kann. Marianne schreibt dazu: 
 

„Um es für Einsteiger leichter zu machen: Natürlich braucht niemand alle bis jetzt 
erschienenen Bände auf einen Schlag zu kaufen - es geht auch Band für Band in 
monatlichem oder zweimonatigem Abstand. Und wer sich kein Abo an den Hals 
hängen möchte, kann selbstverständlich auch jeder Zeit jeden beliebigen Band kau-
fen - ohne weitere Verpflichtung.“ 
 

Bestellungen bitte an Marianne Sydow über villagalactica@yahoo.de -eh- 
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Umfangreiche Datensammlung zum Download 
 

Auf der Homepage des EXODUS Magazins wurden für die vielen interessierten 
Sammler und Leser ein ganz besonderes „Bonbon“ eingestellt: die kompletten 
Bibliographien zu den Romanheft-Reihen TERRA und UTOPIA. 
 

Mit Heftroman-Reihen wie UTOPIA (Pabel, ab 1953) und TERRA (Moewig, ab 
1957) wurde damals die Science Fiction auch in Deutschland populär. Zwar prä-
sentierte man zunächst überwiegend Romane aus Leihbüchern und Zukunftsro-
mane deutscher Autoren, doch bald schon erschienen auch Werke international 
renommierter SF-Schriftsteller wie James Blish, John Brunner, Philip José Far-
mer, James White u. a. sowie Anthologien und Collections mit Kurzgeschichten 
von J. G. Ballard, Philip K. Dick, Lester del Rey, Frederik Pohl u. a. 
 

Heinz Wipperfürth hat nun eine Bibliographie dieser frühen SF-Heftreihen ange-
fertigt – komplett mit allen Zyklen, Serien und Trilogien, einschließlich des UTO-
PIA-Magazins, der GALAXIS-Ausgaben sowie den Sonderbänden. Auch der In-
halt einer Storysammlung ist jeweils vollständig aufgelistet. Diese TERRA- und 
UTOPIA-Bibliographien, basierend auf MS-EXCEL, stehen auf der Homepage 
http://www.exodusmagazin.de/specials.php zum Download bereit. www.exodusmagazin.de  
 



August 2010 ������  Seite 3 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

http://mp3-download.swr.de/swr1/mantel/arbeitsplatz/podcast/20100731-1500.6444m.mp3 

�����������
���������������
���������������
���������������
����
�����
�����
�����
����� 

 

Auf der Homepage der Edition Dori-
fer steht der Ergänzungsband „Die 
Umgebung der BASIS“ zum kosten-
losen Download bereit. Es handelt 
sich um insgesamt 110 Seiten Mate-
rial zur BASIS, dem Bedden-System 
und seiner direkten Umgebung, die 
für die Jahre 1334 NGZ sowie 1343 
NGZ aufgearbeitet worden sind. Da-
bei werden auch die im Quellenband 
„Die BASIS“ sowie im Abenteuer 
„Die Kinder der BASIS“ beschriebe-
nen Inhalte weiterentwickelt. 
 

Neben „alten Bekannten“, die aus 
PERRY RHODAN-Taschenbüchern 
und Heftromanen stammen, finden 
sich auch einige neue Kreationen, 
die harmonisch in den Serienrahmen 
eingebettet wurden. Hinzu kommen 
neun Farbillustrationen der Systeme. 
Wer's genau wissen möchte: Das 
Tara-System (Planet Filchner) aus 
dem klassischen PERRY RHODAN-
Taschenbuch 29 und die Lookh oder 
die USO-Station MOSA-Nord 444 im 
Koppner-System aus dem PERRY 
RHODAN-Roman 813 tauchen auf. 
 

Das unter Federführung von Rainer 
Nagel und Dieter Fuchs erarbeitete 
Material wurde von PERRY RHO-
DAN-Autor Rainer Castor eingehend 
auf Serienkompatibilität geprüft. Es 
ist damit „zu einhundert Prozent ka-
nonisch“ und enthält keinerlei Wider-
sprüche zur PERRY RHODAN-
Serie.  www.dorifer.com 
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Bisher erschienen die Neuauflage 
dieser spannenden Abenteuer „nur“ 
als Taschenhefte - doch nun ist der 
erste Planetenroman „Agent für Ter-
ra“ von Hubert Haensel bei beam-
ebooks  in digitaler Form erschienen. 
Das eBook kostet 2,95 Euro im 
Download und wird im ePUB-Format 
angeboten.  Für genügend digitalen 
Lesespaß ist gesorgt - beam-
ebooks  wird bald auch die nächsten 
Planetenromane als eBooks anbie-
ten.  www.perry-rhodan.net 
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Herzlichen Glückwunsch zum Ge-
burtstag! Dirk Hess schrieb 1971 – 
1976 an der ATLAN-Heftserie mit 
und hat die Comicserie „Perry – un-
ser Mann im All“ ab Ausgabe 47 bis 
zu ihrer Einstellung mit Nr. 129 
(1975) gescriptet und größtenteils 
redaktionell betreut.  -eh- 
 
 
 

%���!�"#����
�����"#45%���!�"#����
�����"#45%���!�"#����
�����"#45%���!�"#����
�����"#45 

 

H. G. Francis: 
Wie schon mal erzählt, hat unser Autor und Kollege H. G. Francis letztes Jahr ei-
nen Schlaganfall erlitten, von dem er sich nur sehr langsam erholt. Ich konnte ihn 
endlich besuchen - am Freitag war ich bei ihm. H. G. Francis ist in einem privaten 
Pflegeheim untergebracht, das nicht so weit weg von seinem Heimatort ist. Das 
Heim macht einen sehr ordentlichen Eindruck, die Pfleger sind nett, und die Lage 
ist schön und ruhig. Als ich das Zimmer betrat, freute sich Hans sichtlich: Er hob 
die linke Hand und strahlte übers ganze Gesicht. Nach seinem Schlaganfall ist 
seine rechte Körperhälfte leider gelähmt, und sprechen kann er praktisch auch 
nicht. Wir haben uns trotzdem einige Minuten lang unterhalten: mit Lachen, Kopf-
schütteln und Nicken. Es geht ihm den Umständen entsprechend gut. Seine Frau 
bringt ihm Zeitungen und Zeitschriften. Er bekommt auch viele Besuche aus dem 
Freundes- und Familienkreis. Dazu gibt es Logopädie, Physiotherapie und so 
weiter. Der Aufwärtstrend ist da, aber schnell geht hier leider nichts.   

Klaus N. Frick auf www.perry-rhodan.blogspot.com 
 

Rainer Hanczuk: 
Unter seinem Pseudonym Rainer Hanczuk verfasste der Schriftsteller Rainer 
Löffler unter anderem zwei ATLAN-Romane sowie eine ATLAN-Erzählung. Jetzt 
hat er den Thriller „Herr der Puppen“ geschrieben, der beim Print-On-Demand-
Anbieter www.Lulu.com veröffentlicht wurde. Man kann ihn dort als Paperback, 
als Hardcover oder als E-Book bestellen. www.perry-rhodan.net 
 

Der STERNENOZEAN-Comic:  
Die Gründe liegen ja klar auf der Hand. Wir sind mit dem Splitter Verlag  sehr er-
folgreich gestartet und bauen die Verlagsstruktur weiter aus. Das bedeutet natürlich 
immens viel Arbeit für Horst Gotta und mich. Auch Robert Feldhoff hatte immer viel 
zu tun. Er hat es trotzdem geschafft, den kompletten Plot fertig zustellen. Er war 
immer jemand, der lieber die Handlung komplett vorliegen hatte, bevor die Zeich-
nungen angefertigt wurden. Ein weiterer Grund für die Verzögerung liegt darin, 
dass ich mit vielen Zeichnungen, bzw. dem Stil nicht mehr zufrieden war. Daher 
sind ca. 30 fertige Seiten komplett verworfen worden. Das ist das erste Mal in mei-
ner Comic-Zeichner Karriere, dass ich so viele Zeichnungen komplett entsorgt ha-
be. Zudem ist es sehr schwierig an einem Comicprojekt zu arbeiten, wenn man nur 
zwischendurch mal ein paar Stunden Zeit hat. Dirk Schulz auf www.perry-rhodan.net 

Wir geben aber die Hoffnung nicht auf, dass zum Jubiläum der PERRY RHO-
DAN-Serie im Jahr 2011 wieder mehr Bewegung in dieses Projekt kommen wird. 

www.perry-rhodan.net 

Der Herr über 3000 SF-Welten: 
Eine echte Rarität, die seit vielen Jahren vergriffen ist und zu teuren Preisen auf 
Veranstaltungen oder im Internet angeboten wird: der Bildband „Johnny Bruck - 
Herr über 3000 SF-Welten“. Wir stellen einen dieser Bildbände zur Versteigerung 
bereit, der in einem Archivraum des Verlags „aufgetaucht“ ist; der Band ist noch 
originalverschweißt und damit so gut wie neu. Der Zeichner Johnny Bruck wird in 
Text und Bild gewürdigt; es gibt viele Anekdoten, aber auch Informationen und 
Hintergrundberichte. Zur Auktion, die am 20.08.2010 um 23 Uhr endet, geht es 
hier:  http://www.perry-rhodan.net/cgi-bin/entertainment/auktion/artikel 
 
Die Welt des PERRY RHODAN: 
Die Informationsbroschüre wurde von Rainer Nagel überarbeitet und teilweise 
neu erstellt, sie wird vermutlich auch bald als Download erhältlich sein. 

www.perry-rhodan.blogspot.com 
 

����*��������&���������*��������&���������*��������&���������*��������&����� 

 

Chrysanthemen für Angelika, der Bergdoktor oder Jerry Cotton - solche Heftro-
mane gehen weg wie geschnitten Brot. Sie haben jede Woche eine Millionenauf-
lage  - aber offiziell liest sie keiner, die „Groschenromane“. Oft werden sie als Tri-
vialliteratur belächelt oder als „zu kitschig“ verhöhnt. Dabei stecken hinter den Au-
toren echte Profis. Zum Beispiel Christoph Dittert alias Christian Montillon. Er ist 
einer der Autoren der Science-Fiction-Reihe „Perry Rhodan“ – einer der erfolg-
reichsten Romanserien der Welt. Wolfgang Brauer hat ihn in seiner pfälzischen 
Schreibstube besucht. www.swr1.de   und  PERRY RHODAN Infotransmitter 
 

Gesendet wurde das Ganze im Rahmen der Sendung „Arbeitsplatz“ im SWR1 am 
31.07.2010. Die Sendung kann als Podcast hier heruntergeladen werden (zu hö-
ren ist es zwischen 04:50 und 09:10): 
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Die PERRY RHODAN-Planeten-
romane Nr. 404 bis 415 erschienen 
1997 bis 1998 im Burgschmiet-
Verlag . Dazu gab es auch ein 
Postkartenset mit den Titelbildmoti-
ven aller sieben Taschenbücher, 
wobei jede Karte zweifach enthalten 
war. Diese Postkartensammlung gibt 
es noch zum Sonderpreis (so lange 
der Vorrat reicht) von 1,99 EURO 
zzgl. Versand bei Transgalaxis .   
             www.transgalaxis.de 
 

���
�"#��� ����
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Alle Besucher des ColoniaCon 19  
erhielten ein schön gestaltetes Con-
buch, das auf 128 Seiten allerlei Bei-
träge der Ehrengäste enthält. Unter 
anderem ist der PERRY RHODAN-
Autor Michael Marcus Thurner mit 
einer Kurzgeschichte vertreten; die 
ehemalige PERRY RHODAN-
Autorin Susan Schwartz steuerte 
ebenfalls eine Geschichte bei. Wei-
tere Texte stammen vom ATLAN-
Autor Rüdiger Schäfer sowie von 
anderen Science-Fiction- und Phan-
tastik-Schriftstellern wie Volker Krä-
mer („Professor Zamorra“), Alfred 
Bekker und Stephanie Rafflenbeul 
(ELFENZEIT).  
Das Buch kann noch für 4,99 EURO 
einschl. Versand nachbestellt wer-
den, weitere Informationen hierzu 
gibt es auf der Homepage der Ver-
anstalter www.coloniacon.eu 

www.perry-rhodan.net 
 

0����������
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Der Deutsche Phan tastik Preis 
2010 geht in die Abstimmungsrunde. 
Bis 31. August 2010 kann jeder sei-
ne Stimmen abgeben. Mit „PERRY 
RHODAN-Background“ nominiert 
sind Chefredakteur Klaus N. Frick in 
der Kategorie „Beste deutschspra-
chige Kurzgeschichte“, Arndt 
Drechsler und Dirk Schulz in der Ka-
tegorie „Beste Grafiker“, die „Ster-
nenozean“-Hörspielreihe, das von 
Klaus Bollhöfener herausgegebene 
Magazin phantastisch!,  das Jahr-
buch zur Fantasy (Herausgegeben 
von Hermann Ritter und Michael 
Scheuch) sowie die PERRY RHO-
DAN-Serie selbst. Wer mag, kann 
auch noch aus der Kategorie „Bester 
deutschsprachiger Roman“ den 
Bestseller „Limit“ von Frank Schät-
zing dazu zählen, in dem Perry Rho-
dan zumindest erwähnt wird… Die 
Bekanntgabe der Sieger sowie die 
Verleihung der Awards findet am 9. 
Oktober 2010 auf dem Buchmes-
seCon  statt -eh- 
 

����*��'������/#�������*��'������/#�������*��'������/#�������*��'������/#��� 

 

Die in Hamburg ansässige Vertriebsfirma pop.de  vertreibt ab der Nummer 31 ex-
klusiv die PERRY RHODAN-Sternenozean-Hörspiele. Hergestellt werden diese 
nach wie vor von Lübbe-Audio , dem bisherigen Lizenzpartner, aber pop.de  
übernimmt den Vertrieb sowohl für die CD-Publikationen als auch für die Down-
loads. 
Bereits im August 2010 erscheinen die Folgen 31 und 32 der PERRY RHODAN-
Hörspielreihe; im September sollen die Folgen 33 und 34 kommen, und für Ende 
Oktober sind die Folge 35 und 36 geplant. Bereits jetzt können die CDs bei 
www.pop.de  vorbestellt werden. Die Folgen in der Übersicht: 
 

Folge 31: Angriffsziel Tan Jamondi  Folge 32: Die fliegenden Rochettes 
Folge 33: Triptychon  Folge 34: Duell in Magellan  
Folge 35: Kristallchaos Folge 36: Die Rückkehr 

www.perry-rhodan.net 

*  *  * 
Die Perry Rhodan Silber Edition 25 „Brennpunkt Andro-Beta“ ist da und kann ab 
sofort als Download unter www.perryrhodanshop.de erworben werden. Die 13-
CD-Box  kommt bis Mitte August 2010 in den Handel.  
Als Zugabe ist auf einer Bonus-CD die von Marc A. Herren exklusiv verfasste No-
velle „Helden im Ruhestand“ mit dabei. Die Handlung der „Weltraum-Humoreske" 
ist zeitlich in den Tagen unmittelbar vor dem erstmalig dokumentierten Auftau-
chen der Laren in der Milchstraße angesiedelt und stellt inhaltlich auf unerwartete 
Weise - mit dem einen oder anderen augenzwinkernden Seitenhieb auf unsere 
liebgewonnenen Helden - eine Art "Was-wäre-wenn-Szenario" dar... 
Lasst euch von Andreas Laurenz Maier - vielen Fans mittlerweile bekannt als fes-
ter Sprecher der wöchentlich erscheinenden PERRY RHOHAN-Hörbücher - über-
raschen!  www.einsamedien.de  

*  *  * 
Auf vielfachen Wunsch wagen wir - zeitgleich zum „Meister der Insel"-Zyklus - den 
Sprung nach vorn zu Band 74 "Das Konzil der Sieben". Ab November 2010 wird 
es in altbewährter Qualität und in ebenfalls dreimonatlichem Rhythmus mit dem 
gleichen Helden - aber zu einer anderen Zeit und an einem anderen Ort - weitere 
Raumabenteuer auf MP3-CD geben. Gelesen wird die neue Reihe abwechselnd 
von Tom Jacobs und Andreas Laurenz Maier (Josef Tratnik bleibt uns als Spre-
cher der ersten Reihe natürlich erhalten!). 
 

 Für das Download-Abo (Start ist bereits im September 2010) werden die neuen 
Silber Editionen „geviertelt" - alle drei Wochen wird ein ca. dreieinhalb bis vier-
stündiger Teil veröffentlicht. Zeitgleich mit dem vierten Einzeldownload, der die 
jeweilige Silber Edition komplettiert, wird dann auch die Doppel-MP3-CD erschei-
nen. Weitere Infos zur neuen Silber Editions-Reihe und dem neuen Download-
Abo findet ihr unter www.einsamedien.de www.einsamedien.de  
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www.oliverscholl.com 
Seine Karriere begann Oliver Scholl in den 1980er Jahren als Risszeichner für die 
PERRY RHODAN-Serie. Später folgte er Roland Emmerich in die USA und ist 
seitdem als Designer für große Hollywood-Produktionen erfolgreich. Bekannt 
wurde er durch Filme wie „Independence Day“ oder „Godzilla“. Auf seiner neu 
gestalteten Homepage präsentiert Oliver Scholl viele seiner Grafiken und Entwür-
fe, darunter auch unterschiedliche Zwischenstufen einige seiner Heyne -
Titelbilder. Ein Besuch lohnt sich! www.perry-rhodan.net 
 

www.stupidedia.org/stupi/Perry_Rhodan 
So habt ihr PERRY RHODAN noch nie betrachtet! Die Stupidedia ist die freie Sa-
tire- und Nonsens-Enzyklopädie, bei der alle mitmachen können, die kreative    
Ideen haben und die deutsche Sprache beherrschen. Seit dem 17. Dezember 
2004 entstanden rund 19.000 Artikel - die Früchte der Fantasie unserer unzähli-
gen Autoren. Danke an Andy Riech für den Tipp 
 

www.uwebaetz.de 
Fanseite mit Romanrezensionen sowie interessanten Artikeln zum Thema PER-
RY RHODAN-Merchandising. -eh- 
 

www.youtube.com/watch?v=6dfkZGrImcU 
Zur Musik von Queen gibt's eine kurze Foto-Show: Revell -Plastikmodelle, Titel-
bilder, Kartonmodelle und Metallfiguren wechseln sich in einer Art Geschichte ab. 

www.perry-rhodan.net 
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Der Austria Con 2010  mit weiterer Überraschung 

 

Nach dem ESCHER-Modellbaubogen (siehe ������ 143) und der Gucky-
Briefmarke (siehe unten) lüften wir mit dieser ��������ein weiteres Highlight, 
das die Besucher beim Austria Con 2010  erwartet. Der Wiener PERRY RHO-
DAN-Stammtisch  freut sich, den PR-Fans ein in der Fanszene bisher einmali-
ges Projekt zu präsentieren. Siebzehn Zeichner aus dem Perryversum haben 
bei unserem Conbuch-Projekt mitgearbeitet und dafür jeweils fünf bis zehn    
Originalzeichnungen (!) beigesteuert. Somit enthält jedes Conbuch auf Seite 
23 bzw. 24 eine Originalzeichnung eines PERRY RHODAN-Künstlers und wird 
selbst zu einem Unikat. Aufgrund der vielen Originale sind zumindest die ers-
ten 100 (!) Exemplare des Conbuchs mit einem Zeichnerblatt ausgestattet.  
 

Die Schutzgebühr für die Bücher beträgt sieben EURO, für Conbuch-Mitarbeiter fünf Euro. Pro Fan wird maximal ein 
Buch abgegeben. 
 

Für zusätzliche Spannung ist gesorgt, da alle Conbücher mit Originalzeichnung eingeschweißt werden, d.h. beim Erwerb 
eines Buches entscheidet der Zufall oder das glückliche Händchen, welche Zeichnung man sein Eigen nennen wird dür-
fen.  Letztendlich ist es aber egal, welches Original man erhält, da alle Zeichner tolle Leistungen geliefert haben.  
 

Zusätzlich sind alle Originalzeichnungen in einem eigenen Zeichnerbuch abgebildet, das gratis im Conpackage enthal-
ten ist. So bekommt man nicht nur einen schönen „Künstlerkatalog“, sondern kann darin auch seine ganz persönliche 
Zeichnung wiederfinden. 
 

Der PERRY RHODAN Austria Con 2010  in Wien findet vom 17. bis 19. September 2010 statt, ausführliche Informatio-
nen, auch zum Programm, findet ihr auf der Con-Homepage www.frostrubin.com/cons/ac10/index.htm  -el- 
 

� ��	��	�����������������	���� 	�
 Gucky in einer Darstellung von Johnny Bruck 

 

Zum Austria Con 2010  in Wien erscheint die mittlerweile vierte PERRY 
RHODAN-Briefmarke. Das Motiv ist diesmal der Mausbiber Gucky in einer 
Darstellung von Johnny Bruck, die Auflage beträgt 1.500 Stück.  
 

Im Juli 2010 hat die Österreichische Post  die Rahmenvordrucke der Marken 
geändert. Statt der bisher verwendeten Iriodinfarbe wird nun ein Offsetdruck mit 
UV-Eindruck verwendet, wodurch die Farbe des Rahmens blasser ist und dafür 
die eingedruckten Bilder besser zur Geltung kommen. 
 

Der erste Verwendungstag bzw. Verkaufstag der Marke ist der 17. September 
2010, also der erste Tag des Austria Cons .  

 
 
 
 
 
 
 
Einzelmarke: EUR 2,50 (Con-Preis: EUR 2,-)  
ganzer Bogen: EUR 35,- (Con-Preis: EUR 32,-)     

 
Kuvert mit Sonderstempel:  

EUR 3,50 (Con-Preis: EUR 3,-)      
Kuvert mit Stickereimarke und Ersttag:  

EUR 6,50 (Con-Preis: EUR 6,-) 
 

 
 
 
 

Es wird auch wieder spezielle Ersttagsbelege geben, unter anderem 
eine Kombination der Gucky-Marke mit einer an diesem Tag von 
der Österreichischen Post  herausgegeben Stickereimarke, und 
Reinhard Habeck hat dafür ein eigenes, gemeinsames Motiv für das 
Kuvert entworfen. Die Preise bewegen sich im bisherigen Rahmen, 
Belege mit der Stickereimarke sind aufgrund des hohen Nennwertes 
dieser Marke (€ 2,65) entsprechend teurer.  -el- 
 

Bestellungen bitte an frostrubin@frostrubin.com 

 

 
 
 
 
 
 

Das Informationsblatt des  
Perry Rhodan Stammtisch  

Ernst Ellert München  
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat  jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte „St. Benno Einkehr“ in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert.  
 

In diesem Jahr gibt es noch Treffen 
zu folgenden Terminen: 
 

7. Oktober 2010 
4. November 2010 
2. Dezember 2010 

-eh- 
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Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich ab 18 
Uhr in der Gaststätte „St. Benno 
Einkehr“ in München – Adresse sie-
he oben. Das nächste Treffen findet 
dort am 26. September 2010 ab 
18:00 Uhr statt. Kontakt über Jürgen 
Müller: 
                  jmueller@2dyn.de   
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Ein Fan-Roman von Harald Kirchhoff 

 

Beim RanchCon 6 , der unter dem Motto „Ernst will es - The Sixth Chance“ am 7. 
und 8. August 2010 stattfand, gab es nicht nur die Möglichkeit, den druckfrischen 
Abschlussband der SunQuest -Reihe von den Autoren Susan Schwartz und Marc 
A. Herren signieren zu lassen – siehe auch http://blog.fabylon-verlag.de/  und 
http://moesli.blogspot.com/ bzw. http://canarycation.wordpress.com/ - sondern 
auch eine Fanroman-Premiere. Zur Überraschung der Conteilnehmer fand sich in 
der Contüte der von unserem Stammtisch-Kollegen Harald Kirchhoff verfasste 
Roman „Datendieb und Leichenräuber“.  
 

Aufmerksame Beobachter der Leserkontaktseiten in den PERRY RHODAN-
Romanen haben möglicherweise in den vergangenen Jahren Haralds Briefe ver-
folgt, in denen er das sang- und klanglose Verschwinden so interessanter „Ne-
ben-“Figuren wie beispielsweise SiKitu moniert und bedauert hatte. Gerade zur 
„Mutter der Entropie“ hatte er zuletzt eine deutliche Abfuhr von Arndt Ellmer erfah-
ren, was ihn regelrecht auf die Palme brachte. Harald schrieb mir, wie es dann zu 
seinem Roman kam: 

 

„Was meine Motivation betrifft, ist dieses Elaborat die äu-
ßerst wütende Reaktion auf Arndt Ellmers Antwort auf 
meine Frage, warum SiKitu - wie so viele interessante Fi-
guren - einfach nie mehr auftaucht. Was er ja auch auf der 
LKS von Bd. 2545 öffentlich kundgetan hat. Er nannte sie 
Ballast.  
 
Ich fand und finde immer noch, dass die Herren Autoren 
es sich hier mit vielen Figuren, aber auch Schauplätzen, 
Völkern, Organisationen etc. wie eben SiKitu viel zu leicht 
machen und so enormes Potential verschleudern. Zumal 
ich schon sehr lang Ziel, Richtung und Entwicklung, vor al-
lem der Terraner, vermisse! Etwa dahingehend, dass sie 
sich ENDLICH einmal - ohne dieses blöde Neue Galakti-
kum, aber zusammen mit Posbis und Halutern - interga-
laktisch so richtig vernetzen, über wenigstens ein paar 
tausend Galaxien kugelförmig um die lokale Gruppe her-
um...oder so. 
 
Es ist schon LANGE zu sehen, dass die Serie immer mehr 
eingedampft wird.“ 
 

 

Zur Story: 
 

Nach langer Zeit kommt es zwischen den Terranern, im 
besonderen Reginald Bull und Ronald Tekener, und SiKitu 
erneut zu einer eher unfreiwilligen Begegnung: 
 

SiKitu, die sowieso schon lange sich von Chaos und Ord-
nung unterdrückt und gegängelt fühlt, verpflichtet Bull und 
den Smiler kurzerhand zwangsweise, um für sie schwieri-
ge und durchaus gefährliche Expeditionen zu leiten und 
durchzuführen.  Dafür verspricht sie beiden hohe Beloh-
nungen... 
Ziel ist es jedesmal, einzigartige und z.T. auch gefährliche 
Artefakte zu beschaffen, die SiKitu bei ihren geplanten Ak-
tionen gegen die hohen Mächte einzusetzen gedenkt.  
 

Aber sowohl Bull wie auch Tekener sind bockig und sorgen dafür, daß auch eine 
SiKitu nicht ohne weiteres ihren Willen bekommt... 
 

Letztlich läuft es auf das alte Sprichwort hinaus:  
Wer zuletzt lacht, lacht am besten!“ 

 

Ursprünglich als Comic angedacht – Gustav Kröger wollte die Zeichnungen dazu 
fertigen – nahm die Geschichte sehr schnell einen größeren Umfang an. Der so 
entstandene Heftroman umfasst 68 Seiten einschließlich eines umlaufenden far-
bigen Titelbildes von Linda Szabo und Grafiken von Gustav Kröger, der das Pro-
jekt auch organisatorisch begleitet hat. Zu bestellen ist „Datendieb und Leichen-
räuber“ – solange Vorrat reicht – zum Preis von 2,00 EURO zzgl. Versand (in 
Deutschland als Büchersendung 0,85 EURO) über espost@gmx.de -eh/hk- 
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Die Nachdrucke der bei Fantasy 
Productions  erschienenen ATLAN-
Taschenbücher als Hardcover im 
Bertelsmann Buchclub werden fort-
gesetzt. Aktuell erschienen:  
 

 
 

 „Die Psi-Kämpferin" von Achim 
Mehnert aus der Rudyn-Trilogie. -eh- 
 

*   *   * 
Der Abschlussband des Marasin-
Zyklus trägt den Titel „Die zerschnit-
tene Welt“ und wird von Rüdiger 
Schäfer geschrieben. Der Roman 
erscheint in Kürze bei Fantasy Pro-
ductions .  www.fanpro.com  
 

*   *   * 
Im Oktober 2010 erscheint Band 37 
der ATLAN-Blaubände, er trägt den 
Titel „Brennpunkt Vergangenheit“. 
 www.fanpro.com 
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Am 22. Juni 2007 gab die PERRY 
RHODAN-Redaktion auf der Home-
page bekannt, dass die Dritte Aufla-
ge eingestellt wird.  
 

Als letzter Roman erschien der Dop-
pelband 1798/99. Dieser enthielt die 
Romane „Werkstatt des Lebens“ von 
Peter Terrid und „Der Kreis schließt 
sich“ von Horst Hoffmann, die bei-
den Covers stammten jeweils von 
Johnny Bruck. 
 

Der offizielle Andruckbogen dieses 
letzten Doppelbandes steht jetzt zur 
Versteigerung bereit; mit einer hand-
schriftlichen Signatur aus der Redak-
tion - quasi als „Echtheitszertifikat“ 
aus dem Sommer 2007. 
 

Das Auktionsende ist am 24.09.2010 
23:00:00 Uhr.  www.perry-rhodan.net 
 

!�
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Zwei Gastromane für PERRY RHODAN 

 

Am 24. September 2010 erscheint mit der Nummer 2562 „Die Tryonische Alli-
anz“, gefolgt von „Im Zentrum des Feuerauges“ (Band 2563) am 1. Oktober 2010. 
Beide Romane hängen inhaltlich zusammen - ein klassischer Doppelband also.  

www.perry-rhodan.net 
 

Sie setzt damit eine Sequenz fort, die mit mit den Romanen 2548/2549 begonnen 
hat. Seither erschienen fast nur noch Autoren-Doppelpacks, einzige Ausnahme 
waren die Hefte 2556 und 2557. Doppelbände sind offenbar derzeit sehr in Mode. 
Eine neue Marketing-Strategie – oder Anzeichen von Autorenmangel?  -eh- 
 

�	��,'��-�#����
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Neues Kartonmodell in den PERRY RHODAN-Heftromanen 

 

Was ist ein typischer „Perryversum-Klassiker“? Diese Frage stellt sich im Rah-
men unserer Kartonmodell-Beileger regelmäßig. Wir möchten unseren Lesern 
nicht nur Objekte aus der Welt von PERRY RHODAN bieten, die nur kurz in der 
Handlung auftauchen, sondern sich möglichst wie ein roter Faden immer wieder 
ins Gedächtnis rufen. Neueinsteiger sollen ebenso auf ihre Kosten kommen wie 
»Altleser«. Das nun erscheinende Modell sollte dem gerecht werden: ein Kampf-
roboter vom Typ „Gladiator R1“ im Maßstab 1:12. 
 

Zitat von Marco Scheloske, dem Gestalter des aktuellen Kartonmodells: 
 

„Im Vergleich zu den modernen TARAS mag er antiquiert wirken ... aber sicher 
gibt es noch Siedlungswelten, auf denen er dank seiner robusten Technik nach 
wie vor treu seinen Dienst tut. Um euch in die Reihe der stolzen Besitzer einzu-
reihen, benötigt ihr nur Geduld, eine ruhige Hand, etwas Klebstoff und die Roma-
ne 2557, 2558 und 2559. Denn dort heißt es: Roboter lassen bitten!“ 
 

Die Konstruktion des Modells hat Martin Sänger übernommen.  www.perry-rhodan.net 
 

���	�!.���/	��	�/���������$	��	���
Erste Informationen zum PERRY RHODAN-Extra 11 

 

Am Freitag, 15. Oktober 2010, erscheint die elfte Ausgabe der Reihe PERRY 
RHODAN-Extra. Die beigefügte CD enthält wieder ein exklusives Hörbuch, das 
es nur mit diesem PERRY RHODAN-Extra gibt. Achim Mehnert, seit Jahren be-
kannt und beliebt für seine Beiträge zum PERRY RHODAN-Universum, verfasste 
die Novelle „Erbe der Cappins“. Sein Protagonist ist Alaska Saedelaere, der auf 
einen ganz besonderen Einsatz gehen muss. Dieser führt ihn buchstäblich in die 
Unterwelt der Erde - und auf eine besondere Reise in die Vergangenheit ... 
 

Produziert wird das Hörbuch von Eins A Medien , und als Sprecher wurde Sebas-
tian Rüger ausgewählt. Den Hörbuch-Fans ist er durch seine Arbeit für PERRY 
RHODAN-Action bekannt geworden. www.perry-rhodan.net 
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Was Autoren bei Namensgebungen so einfällt 

�

Derzeit treibt sich vorwiegend in den Romanen der österreichischen Autoren Mi-
chael Marcus Thurner und Leo Lukas ein gewisser Curi Fecen herum. Der Cap-
tain der Raumlandetruppe der JV-2 scheint ein kleiner Insider-Gag zu sein. Als 
„Tschurifetzen“ wird in Österreich ein „Intimpflegetuch“ bezeichnet - siehe   

http://www.ostarrichi.org/wort-2994-at-Intimpflegetuch.html 
Das ist aber auch nicht wirklich ein geläufiger Begriff in Österreich. -mr- 
 

Und Uwe Anton als Exposeautor ist auch verewigt – er ist unschwer in den von 
Leo Lukas verfassten Romanheften 2554 und 2555 als Gottheit „Anthun“ auf der 
Scheibenwelt Frerino zu erkennen. -eh- 
 

0)	��	�������	��%����
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Der 2006 / 2007 erschienene sechsteilige Heyne -Taschenbuchzyklus „Der Posbi-
Krieg“ wurde bereits einmal neu aufgelegt: Im Sommer 2009 in einem Paperback, 
das alle sechs Teile enthielt. Aufgrund der großen Nachfrage musste jetzt nach-
gedruckt werden, seit einigen Tagen ist die zweite Auflage dieses 1312 Seiten 
starken Bandes im Handel.  www.perry-rhodan.net  
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Im Blog der PERRY RHODAN-
Redaktion fragt Klaus N. Frick: 
 

„Vielleicht gibt es Merchandising-
Produkte, die sich die Fans wün-
schen, für die es auch einen ‚Markt’ 
gibt, an die wir aber gar nicht den-
ken? Wie sieht's mit Bettwäsche 
aus? Oder hochwertigen Kaffeetas-
sen? Extrem limitierten Büchern 
(hundert Exemplare, Goldrand, 
handsigniert - nur um mal ein Bei-
spiel zu nennen ...)? Was ist mit limi-
tiert-exklusiven Postern (außerhalb 
des Ooge-Bildershops)?“ 
 

Klaus betont ausdrücklich, gemeint 
seien Ideen zum Merchandising all-
gemein, nicht zum WeltCon  im kom-
menden Jahr. Wer seine Ideen an-
sprechen möchte kann das unter dem 
Eintrag vom 10. August 2010 hier tun: 
www.perry-rhodan.blogspot.com  
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4. bis 5. September 2010: 
Zum 10-jährigen Jubiläum die 7. 
SpaceDays in Darmstadt. Internet-
seite: www.spacedays.de  
 

17. bis 19. September 2010: 
Der Freundeskreis Science Fiction 
Leipzig  lädt ein zum Elstercon 
2010. www.fksfl.de/elstercon/ 
 

17. bis 19. September 2010: 
AustriaCon 2010  in Wien. Aktuelles 
Programm unter www.frostrubin.com 
und mehr in ��������143 und 144. 
 

9. Oktober 2010: 
Buchmesse Convent 2010  im  Bür-
gerhaus in Dreieich-Sprendlingen. 
Siehe www.buchmessecon.info  
 

30. September bis 2. Oktober 2011: 
PERRY RHODAN WeltCon  im Ro-
sengarten in Mannheim. Con-
Homepage: www.weltcon2011.de  
 
24. Oktober 2010: 
Von 10:00 bis 17:00 Uhr Tag der of-
fenen Tür Deutschen Zentru m für 
Luft- und Raumfahrt (DLR) in O-
berpfaffenhofen. www.dlr.de  -eh- 
 

�	��2+�	��
 

Mit „Klüfte der Unterwelt“ ist im Juli 
2010 der fünfte Band aus der 
Fantasy-Serie MYTHOR erschienen. 
Das Taschenbuch enthält zwei 
Romane von Peter Terrid und 
Hubert Haensel und schließt den 
Schattenland-Zyklus ab. Das Titel-
bild wurde auch dieses Mal von Dirk 
Schulz illustriert. www.fanpro.com  

 

��
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Uwe mit dem King: 
Dieser Tage erschien „Wer fürchtet sich vor Stephen King?“ im Hannibal-Verlag . 
Auf 304 Seiten im Paperback-Format liefert Uwe Anton einen kompetenten 
Werkführer, der den Zugang zu den bedeutendsten Romanen und Kurzgeschich-
ten des Autors eröffnet. www.perry-rhodan.net 
 

Dennis auf der STELLARIS: 
Ein neuer Autor gab sein Debüt innerhalb der STELLARIS-Reihe: Dennis Mathi-
ak. Er hat die Fan-Serie Thydery  ins Leben gerufen und bereits für die phantas-
tische Abenteuerserie SunQuest  geschrieben. Seine Kurzgeschichte trägt den 
Titel „Die Suche nach dem Glück“.  www.perry-rhodan.net 
 

�	
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http://www.perry-rhodan.net/downloads/diverse/pr-welt.pdf 

Hier gibt es die neue Ausgabe des Einsteigerheftes „Die Welt des Perry Rhodan“ 
kostenlos als Download. www.perry-rhodan.net 
 

http://de-de.facebook.com/people/Perry-Rhodan/1260187334 

Auf dieser facebook -Seite gibt's regelmäßig Mitteilungen aus der Redaktion ... 
nicht jeden Tag, aber doch immer wieder. Hier wird auch diskutiert und kommuni-
ziert - und wen's interessiert und wer bereits einen Facebook-Account hat, ist 
herzlich eingeladen, ein Freund der Seite zu werden. www.perry-rhodan.net 
 

http://bearalley.blogspot.com/2008/05/perry-rhodan-cover-gallery-part-1.html  
Eine schöne Bilder-Übersicht der amerikanischen PERRY RHODAN-Taschen-
bücher präsentiert der britische Autor und Herausgeber Steve Holland in seinem 
Blog. Zu den drei weiteren Teilen führen die Links auf der o.g. Seite. www.perry-rhodan.net 
  
http://www.perry-rhodan.net/entertainment/bildergalerie/index.html 
Quasi als Countdown bringt die PERRY RHODANR-Homepage in unregelmäßi-
gen Abständen Bildergalerien zu den bisherigen WeltCons. Dieser Link führt zur 
Startseite. www.perry-rhodan.net 
 

www.stupidedia.org/stupi/Perry_Rhodan  
Dies ist der korrekte Link zur PERRY RHODAN-Seite der Satire- und Nonsens-
Enzyklopädie. Danke an Thomas Bücker für den Hinweis 
 

��� ���	�������	��2 

 

Schnapszahl bei den PERRY RHODAN-Silberbänden: Mit „Geburt einer Dunkel-
wolke“ erscheint im September 2010 der 111. Band der beliebten Buchreihe, sie 
enthält Romane aus dem Zyklus „Die kosmischen Burgen“ die in bewährter Weise 
von Hubert Haensel redaktionell überarbeitet und zu einem Hardcover zusam-
mengestellt wurden.  www.perry-rhodan.net 

*   *   * 
HJB Verlag und Shop KG hat die PERRY RHODAN-Figuren 47 bis 49 in Vorbe-
reitung. Im Januar 2011 werden „Swoons“, Twonoser“ und „Paladin“ ausgeliefert, 
erste Bilder: http://www.hjb-shop.de/cgi-bin/track.pl/perry-rhodan/figuren.html  
 

*   *   * 
Zum GarchingCon 2009  gab es einen Story-Wettbewerb. Dabei sollten die Teil-
nehmer das erste Kapitel eines möglichen PR-Bandes 2500 schreiben. Die Er-
gebnisse waren teilweise höchst spannend. Der SFC Universum  bringt jetzt die 
neun Gewinner des Wettbewerbs in einem schön gestalteten Sammelband her-
aus. Das Paperback ist 90 Seiten stark, kostet 4,00 EURO zzgl. Versand und 
kann über die Homepage des Clubs bezogen werden.  www.perry-rhodan.net 
 

*   *   * 
In diesen Tagen ist das fünfte Andromeda-Hörbuch „Der Schattenspiegel“ als CD-
Box erschienen. Mit der vorletzten Episode des Zyklus setzt Frank Borsch einen 
fulminanten Höhepunkt vor den finalen Showdown. Die CD-Box wird in einer 
Klappschachtel ausgeliefert und umfasst acht Audio-CDs, sie kostet 27,80 EURO. 
Zudem ist „Der Schattenspiegel“ als MP3-Download auf allen großen Portalen er-
hältlich. Wer zunächst einmal rein hören mag, hat auf der Homepage von Eins A 
Medien  www.einsamedien.de Gelegenheit dazu.  
 

Der letzte Teil der Hörbuchreihe trägt den Titel „Die Zeitstadt“ von Ernst Vlcek 
wird noch im September 2010 veröffentlicht. www.perry-rhodan.net 
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„Songbook of Terra and Outer Space“ 
 

Die wohl ungewöhnlichste Fan-Publikation der letzten Jahre stellte der Fan 
Klaus Höss zusammen. Dabei handelt es sich um das „Songbook of Terra and 
Outer Space, Vol SEX“. Auch der Untertitel darf nicht fehlen: „The Bitch Rider's 
Guide to the Galaxy“. Mit augenzwinkerndem Humor äußert sich zudem der 
Werbe-Text des Werks: „Das unentbehrliche Kompendium für jeden Reisenden 
in der Milchstraße und den angrenzenden Galaxien, um mit fremden Wesen zu 
feiern oder sie durch Gesang in die Flucht zu schlagen. Ein Muss für jeden 
Weltraumfreak!“ 
 

Konkret handelt es sich um ein 300 Seiten starkes Buch, das im A4-Format er-
schienen ist. Gedruckt wurde es auf Kunstdruckpapier, der Einband ist farbig, 
und insgesamt wiegt das starke Stück sensationelle 1,3 Kilogramm. Es enthält 
135 neue Lieder zu bekannten Melodien mit über tausend neuen Strophen, 
teilweise in Englisch; dazu kommen 200 Abbildungen, teilweise mit PERRY 
RHODAN-Motiven. 
 

Das Liederbuch weist nur eine Auflage von einhundert (100!) Exemplaren auf - 
derzeit sucht Klaus Höss noch einen Verlag, der eine höhere Auflage und einen 
besseren Vertrieb garantieren würde. Das hat natürlich seinen Preis: Das Buch 
kostet 25 Euro, angesichts der geringen Auflage ist das der Selbstkostenpreis. 
Das Porto nach Österreich beträgt fünf Euro, nach Deutschland sind es bereits 
14 Euro. Das Porto wird übrigens nicht höher, wenn man mehrere Exemplare 
nimmt - ein interessanter Gesichtspunkt für Sammelbesteller. 
 

Zitat aus dem Begleitschreiben von Klaus Höss: 
 

„In etwa zehn Jahren Arbeit zusammengestellt, enthält das Buch futuristische 
Songs für alle Gelegenheiten. Neben eher einfachen Liedern, die teilweise auch 
für Kinder geeignet sind, gibt es kritische Balladen, Satire, Parodie, Sauflieder, 
frivole Texte und jede Menge Gstanzln, die man leicht an andere Melodien an-
passen kann. Fast alles mit Bezug auf Weltraum oder Science Fiction, damit 
Raumfahrer und deren Fans endlich einmal moderne Texte singen können ...“ 
 

Wer sich für das Buch interessiert, kann es idealerweise per Mail bestellen: 
oe3koa@aon.at. Postalische Anfragen, denen gleich die entsprechende Sum-
me für das Buch beiliegt, gehen an diese Adresse: Klaus Höss, Scheiben-
bergstrasse 114, A-2185 Rannersdorf an der Zaya. www.perry-rhodan.net 
 

*   *   * 
Wer jetzt zurückschreckt und meint, Fangesänge und Science Fiction im Allge-
meinen bzw. PERRY RHODAN im Besonderen gehen überhaupt nicht zusam-
men, den will ich nicht unbedingt eines Besseren belehren. Allerdings ist ja das 
Singen der Lieder nicht unbedingt erforderlich – schon das Schmökern in dem      
ideenreichen und mit hohem Spaßfaktor erstellten Buch bereitet Vergnügen. 
 

Die am Freitagabend auf dem Austria-Con 2010  unter spontaner Gitarrenbe-
gleitung von Wolfgang Zenker von Klaus Höss vorgetragenen Strophen haben 
gezeigt, dass es sich auch durchaus hören lassen kann, was Klaus da in jahre-
langer Arbeit erdichtet hat. Sogar das Publikum war gerne bereit die Refrains 
mitzusingen. Vielleicht gibt es dann bald auch eine Begleit-CD? -eh-  
 

���������������
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Extra mit Extras – ab 15. Oktober 2010 im Zeitschriftenhandel 

 

Ein besonderes „Schmankerl“ bietet die elfte Ausgabe der Reihe PERRY RHO-
DAN-Extra. Neben dem Roman „Galaktisches Garrabo“, verfasst von Verena 
Themsen, und dem Hörbuch „Erbe der Cappins“ von Achim Mehnert, gehören 
zu der Sonderausgabe auch Lesezeichen. 
 

Insgesamt wurden sechs unterschiedliche Lesezeichen hergestellt, allesamt 
aus hochwertiger Druck-Pappe. Die Motive entstammen verschiedenen Ausga-
ben der Reihe PERRY RHODAN-Extra und wurde alle von Dirk Schulz ge-
zeichnet. Allerdings liegen jeder Ausgabe nur drei Lesezeichen bei - das könnte 
ein Vergnügen für Sammler und Freunde des „Tauschhandels“ werden ... 
  
 www.perry-rhodan.net 
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Der Künstler Horst Hans Nungesser 
verkauft einige seiner Werke. Gezeigt 
wurden seine Bilder mit SF-Motiven, 
die auch dreidimensionale Elemente 
enthalten, beispielsweise auf dem 
GarchingCon 6  Ende Mai 2005.  
 

Wer sehen will wie seine Werke ge-
staltet sind kann sich hier einen Ein-
druck verschaffen: 
 

www.2005.garching-con.net/nungesser.php 
 

Herr Nungesser möchte jedes Bild 
für 370 EURO verkaufen. Interes-
senten können ihn unter dieser 
Mailadresse erreichen: 
 

Fenu50@t-online.de 
 -eh- 
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Am 27. Oktober 2010 kommt nun 
auch Swen Papenbrock zu einem 
runden Geburtstag – der bekannte 
Grafiker der PERRY RHODAN-Serie 
wird 50. Der PERRY RHODAN 
Stammtisch Ernst Ellert München  
gratuliert ganz herzlich und wünscht 
alles Gute! -eh- 
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Reinhard Schulat-Rademacher wirk-
te als Theaterschauspieler, in Fern-
sehserien sowie als Synchron- und 
Funksprecher.  
 

Im PERRY RHODAN-Umfeld wurde 
er vor allem durch seine Sprecher-
rollen für Eins A Medien  bekannt. 
So war er der Erzähler bei den AT-
LAN-Hörspielen des „Traversan“-
Zyklus und wirkte im Hörspiel 
„Raumkapitän Guy Nelson“ mit.  
 

Der Schauspieler und Sprecher ver-
starb vor wenigen Tagen in seiner 
Heimatstadt Köln. www.perry-rhodan.net 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat  jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte „St. Benno Einkehr“ in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert.  
 

In diesem Jahr gibt es noch Stamm-
tischabende am 4. November und 
am 2. Dezember . -eh- 
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Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich ab 18 
Uhr in der Gaststätte „St. Benno 
Einkehr“ in München – Adresse sie-
he oben.  
 

Das nächste Treffen findet dort am 
31. Oktober 2010  ab 18:00 Uhr 
statt. Kontakt über Jürgen Müller: 
 

                  jmueller@2dyn.de   
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PERRY RHODAN ACTION Nr. 25 
„Mutantensterben“ von Michael Mar-
cus Thurner ist als Hörbuch im mp3-
Format auf der DVD des kürzlich er-
schienenen COMPUTERBILD-Son-
derheftes 2/2010 enthalten  -eh- 
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Heiß begehrt: „Nummer 1“ und „Mommers“ 

 

Das war der Knaller auf dem Austria-Con 2010  vom 17. bis 19. September 2010 in 
Wien! Ein lang gehütetes Geheimnis, über das im Vorfeld des Fantreffens munter 
im PERRY RHODAN Forum spekuliert wurde, sorgte dafür, dass sich damit „alle 
am Con drei Tage lang beschäftigen. Gäste, Ehrengäste und selbst die Organisato-
ren werden sich dem nicht entziehen“, wie Roman Schleifer alias Tostan als Mode-
rator der munteren Rätselei andeutete. Und er lag natürlich richtig. 
 

Das unter der Tarnbezeichnung „Projekt P“ von Erich Loydl, Martin Steiner, Karl 
Heinz Santruschitz und Andreas Leder vorbereitete Con-Extra entpuppte sich als 
längster Programmpunkt überhaupt. Denn das geheimnisvolle „P“ stand für Pani-
ni  – wer mit dem Begriff nichts anfangen kann: so heißt die Firma, die seit Jahr-
zehnten Sammelbildchen zu den verschiedensten Themen (am bekanntesten: 
Fußball) herstellt und verkauft.  
 

Nun hatten die Veranstalter des Austria-Con 2010  für die Besucher ein besonde-
res Sammelvergnügen vorbereitet. Dazu enthielt das „Con-Sackerl“ als Starterset 
ein Sammelalbum sowie vier Bildchen („Pickerl“). Im achtseitigen Album, gestaltet 
mit Animationsbildern von Raimund Peter, konnten Portraits von insgesamt 31 
Ehrengästen, dazu das Maskottchen Gucky (Design: Irene Löffler), ein zweiteili-
ges Bild des Veranstaltungsraumes und ein Vierer-Puzzlebild des Conmotivs von 
Franz Miklis eingeklebt werden. Weitere Bildchen konnte fan im verschlossenen 
Kuvert erwerben – wovon natürlich munter Gebrauch gemacht wurde. 
 

Getreu dem kommerziellen Vorbild waren auch hier einige Bilder häufiger vertreten 
als andere, was den Wert etlicher Aufkleber bei den Tauschaktionen unter den 
Fans naturgemäß stark erhöhte. Wer sein Album letztlich vervollständigt hatte, durf-
te sich als Krönung noch einen Sticker mit dem Stammtischlogo abholen. 
 

Während des Cons konnte im Nebenraum noch ein weiteres Highlight bewundert 
werden: Projekt „T“. Auf dem Tisch, auf dem auch am Freitagabend das „Galakti-
sche Büffet“ kredenzt wurde, lag, sorgfältig mit einer Klarsichtfolie geschützt, eine 
zweiteilige Tischdecke mit Miniaturabbildungen aller bis zum Con erschienenen 
2560 Titelbildern der PERRY RHODAN-Heftromane, zusammengestellt vom Mar-
tin Steiner. Was so machen Anwesenden veranlasste, auf ein Sammelalbum aller 
Titelbilder beim WeltCon 2011  in Mannheim zu hoffen. Beliebt war auch die Su-
che nach dem Hefttitel, mit dem man selbst einst in die PERRY RHODAN-Serie 
eingestiegen war. 
 

Was es sonst noch an materiellen Besonderheiten auf dem Austria-Con 2010  für 
die Besucher gab, wurde ja zumeist schon in den beiden vorhergehenden 
������ -Ausgaben angekündigt. Und wer nun – ob dabei gewesen oder nicht – 
einen Eindruck von den Geschehnissen und der besonderen Atmosphäre dieser 
Fanveranstaltung erlangen will findet auf der Con-Homepage viele Links zu Fotos 
und Conberichten: http://www.frostrubin.com/cons/ac10/index.htm   
Besonders hinweisen möchte ich noch auf das von Raimund Peter als Con-
Opener erstellte ca. vier Minuten lange Animationsvideo, das hier im wmv-Format 
(52,6 MB) verfügbar ist: http://www.frostrubin.com/cons/ac10/ac10_op.wmv 
 

Für mich war es der erste Austria-Con  – und hoffentlich nicht der letzte! Will hei-
ßen: Liebe Kolleginnen und Kollegen vom PERRY RHODAN Stammtisch Wien , 
mir hat es ausgesprochen gut gefallen bei euch. Und: Euer Ideenreichtum ist be-
wundernswert. Macht weiter - ich freue mich auf den nächsten Con in Wien!   
 

P.S.: Man möge mir verzeihen, dass in diesem Kurzbericht den Schwerpunkt auf 
die Projekte „P“ und „T“ gelegt habe, aber ich finde, sie sind in den bisher veröf-
fentlichten Conberichten einfach zu kurz gekommen. Erich Herbst 
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Reinhard Habeck stellt Wandkalender mit Rüsselmops-Motiven vor 

 

Die Vor-Premiere gab es auf dem Austria-Con 2010 : Der „Rüsselmops Comic Kalender 2011“ bietet für jeden Monat einen 
ganzseitigen Farbcomic, gedruckt auf starkem qualitativ sehr gutem Hochglanz-Papier im großen A3-Format. Der Preis für 
den Kalender liegt bei 19.95 EURO. Realisiert wurde er von Billy Lesina und seiner Werbeagentur Luna Design KG . 
 

Interessierte, die für Geburtstag, Weihnachten oder Neujahr ein originelles Geschenk suchen, finden dazu einen Bestell-
hinweis auf www.reinhardhabeck.at  der Internetseite von Reinhard Habeck.  Dass der Künstler auch ein erfolgreicher 
Sachbuchautor ist hat sich vielleicht noch nicht herumgesprochen. Wer möchte kann sich auch hierzu kundig machen. 

-eh-  
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PERRY RHODAN Silberbände: 
111 – Geburt einer Dunkelwolke 

(September 2010) 
112 – Die Energiejäger 

(November 2010) 
113 – Der Loower und das Auge 

(März 2011) 
114 – Die Sporenschiffe 

(Mai 2011) 
115 – Kämpfer für Garbesch 

(September 2011) 
116 – Der Auserwählte 

(November 2011) 
www.perry-rhodan.net  

 

ATLAN-Blaubände: 
37 – Brennpunkt Vergangenheit 

(Oktober 2010) 
38 – Das Erbe der Akonen  

(April 2011) 
39 – Hetzjagd im Blauen System  

(Oktober 2010) 
www.perry-rhodan.net  

 

PERRY RHODAN-Taschenheft 9: 
„Die andere Seite des Todes“ von 
Peter Terrid erscheint am 19. No-
vember 2010 und ist ein Nachdruck 
des PERRY RHODAN-Taschenbu-
ches 339, das erstmals im Juni 1991 
bei MOEWIG erschien. 

www.perry-rhodan.net  
 

ATLAN-Taschenbücher: 
Der letzte Band der Marasin-Trilogie 
„Die zerschnittene Welt" von Rüdiger 
Schäfer und der erste Band des Ta-
maran-Zyklus aus der Reihe Atlan X 
„Die Prophezeiung von Sais" von 
Hans Kneifel sind erschienen. 

www.fanpro.com  
 

Hörbücher: 
- „Die Zeitstadt“ von Ernst Vlcek 

komplettiert die Hörbuchausgabe 
des sechsteiligen ANDROMEDA-
Zyklus. 

- „Kontrollstation Modul“ erscheint 
als Ausgabe 26 der PERRY 
RHODAN Silber Edition im No-
vember 2010. 

- Der zweite Teil der PERRY RHO-
DAN Silber Edition 74 „Konzil der 
Sieben" ist als MP3-Download er-
schienen. 

- Die Neuausgabe der PERRY 
RHODAN Silber Edition als mp3-
CDs geht weiter. Bisher verfügbar 
sind die Ausgaben 1 bis 9. 

www.einsamedien.de 
  

E-Books: 
Kürzlich erschien PERRY RHODAN 
Heft 500 als E-Book. Die „sechste 
Auflage“ der Romanserie hat mit 
„Sie kamen aus dem Nichts“ von 
Karl Herbert Scheer einer der gro-
ßen Jubiläumsbände der Serie er-
reicht. www.readersplanet.de  
 
 

�)**��4(�205��
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Das TERRACOM Team gibt die Fertigstellung der Ausgabe 128 bekannt. Und 
das schon früher als geplant. Wenn das mal kein gutes Omen ist ;-) Neu dabei ist 
Carola Kickers die das TERRACOM mit Interviews aus der Szene versorgen 
wird. Aber auch Alisha Bionda wartet mit einer neuen Ausgabe (Teil 2) Ihres Alis-
has Fantastik Journals auf. 
Download: http://www.terracom-online.net/tracker/fclick.php?fid=195 
TERRACOM-Seite: http://www.terracom-online.net/ www.proc.org  
 

Allerdings scheint die Redaktion zum Thema PERRY RHODAN weiterhin vakant 
zu sein, jedenfalls sind nun schon in der zweiten Ausgabe des TERRACOM in 
Folge keine News mehr zum Namensgeber der PERRY RHODAN ONLINE 
COMMUNITY enthalten.  
 

Wer regelmäßig aktuelle Informationen rund um PERRY RHODAN schätzt greift 
aber ohnehin zur ������, die seit April 1999 jeden Monat zuverlässig die neues-
ten Nachrichten und Trends zum Thema liefert – wahlweise zum Download oder 
im kostenlosen E-Mail-Abo. -eh- 
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Die PERRY RHODAN Perspektive  verabschiedet sich mit Ausgabe 95 von ihrer 
bisherigen Erscheinungsform als gedrucktes Fanzine. Eine Fortsetzung als Online-
Ausgabe ist geplant. Die bisherigen Ausgaben 35 bis 94 (ohne 88 – warum eigent-
lich?)  stehen auf http://download.sternenportal.org/ zum Download zur Verfügung.  

-eh- 
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Wie schon immer mal wieder in der Fan-Presse vermeldet wurde, hat unser Li-
zenzpartner Lübbe-Audio  den Vertrieb der PERRY RHODAN-Hörspiele einge-
stellt. Die Reihe „Sternenozean“ wird dennoch fortgesetzt, diesmal im Vertrieb 
von pop.de , immer noch produziert von STIL in Hamburg. 
 

Ich habe jetzt die Flyers erhalten, die pop.de  hergestellt hat und die wir unter an-
derem auf der Buchmesse unters Volk bringen werden. Sie zeigen die sechs 
nächsten Hörspiel-Cover und machen auf die Inhalte neugierig. Schöne Fortset-
zung!   Klaus N. Frick auf www.perry-rhodan.blogspot.com 
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http://www.perry-rhodan.net/aktuell/logbuecher/2010092701.html 
http://blog.fabylon-verlag.de/ 
Zum PERRY RHODAN-Romandoppelpack von Susan Schwartz schrieb die 
Autorin ein Logbuch auf der PERRY RHODAN-Homepage, ergänzend dazu gibt 
sie auf ihrer Blog-Seite Hinweise auf Anspielungen in den Romanen. 
 www.perry-rhodan.net 
 

http://www.sf-radio.net/buchecke/science_fiction/buch1526.html 
Thomas Harbach bespricht den Roman „Zeiten“ von Judith Fandrich. Er erschien 
im Rahmen der Fan-Edition der PERRY RHODAN FanZentrale .  www.perry-rhodan.net 
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Im Bildershop der PERRY RHODAN-Homepage können die schönsten PERRY 
RHODAN-Titelbilder als Kunstdrucke und Poster in beliebigen Maßen und auf 
verschiedenen Materialien bestellt werden. Zusammen mit dem Lizenzpartner 
ooge.com hat die PERRY RHODAN-Redaktion das Angebot nun erheblich erwei-
tert. Rund 50 neue Titelbilder von Johnny Bruck, Alfred Kelsner, Swen Pa-
penbrock und Dirk Schulz sind hinzugekommen, darunter auch Klassiker wie das 
legendäre Titelbild von PR-Band 1000 „Der Terraner“.  www.perry-rhodan.net 
 

Der Link zum Shop: https://perry-rhodan-shop.de/cgi-bin/postershop.pl  
 

'�������������������9: 

 

Klaus in MAGIRA: 
In „Magira – Jahrbuch zur Fantasy“ Ausgabe 2010, herausgegeben von Michael 
Scheuch und Hermann Ritter ist auch eine Fantasy-Kurzgeschichte von PERRY 
RHODAN-Chefredakteur Klaus N. Frick enthalten. www.perry-rhodan.net 
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- Bastelbogen:  http://www.perry-rhodan.net/downloads/diverse/GLADIATOR_Druckbogen.pdf  
- Bauanleitung: http://www.perry-rhodan.net/downloads/diverse/gladiator-bauanleitung_v3.pdf  
�
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6. bis 10. Oktober 2010: 
Frankfurter Buchmesse.  Der 
PERRY RHODAN-Stand ist diesmal 
in Halle 3.0 Stand J 842. 
www.buchmesse.de 
 

9. Oktober 2010: 
Buchmesse Convent 2010  im  Bür-
gerhaus in Dreieich-Sprendlingen. 
Siehe www.buchmessecon.info  
 

24. Oktober 2010: 
Von 10:00 bis 17:00 Uhr Tag der of-
fenen Tür im Deutschen Zentrum 
für Luft- und Raumfahrt (DLR) in 
Oberpfaffenhofen. www.dlr.de  -eh- 
 

5. bis 7. November 2010: 
Spielwies’n  im M,O,C, München im 
Verbund mit  creativmesse  und 
FORSCHA. Infos: 
www.freizeitspass-muenchen.de/ -jm- 
 

19. bis 21. November 2010: 
Seminar für Science-Fiction-Autoren 
an der Bundesakademie für kultu-
relle Bildung  in Wolfenbüttel. Do-
zenten: Klaus N. Frick und Frank 
Borsch. Meldeschluss ist der 19. Ok-
tober 2010. Mehr unter 
www.bundesakademie.de  -eh- 
 

30. September bis 2. Oktober 2011: 
PERRY RHODAN WeltCon  im Ro-
sengarten in Mannheim. Con-
Homepage: www.weltcon2011.de  
 
27. bis 28. Mai 2012: 
ColoniaCon 20  in Köln. Jetzt schon 
anmelden auf www.coloniacon.eu 
 

2. bis 3. Juni 2012: 
FrankenCon 4  im Bürgerhaus in 
Schwanstetten bei Nürnberg. Infos: 
www.festak.de 
 

… und im Jahr 2013 gibt es wieder 
einen GarchingCon ! Der genaue 
Termin wird noch mitgeteilt.  -eh- 
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All diejenigen, die eine Ausgabe der 
in den PERRY RHODAN-Heften 
2557 bis 2559 enthaltenen Bastel-
bogen versäumt haben, sich ver-
schnitten, verbastelt oder verzettelt 
haben, können nun einen erneuten 
Versuch starten.  
Um dem Modell besseren Halt zu 
verschaffen, empfehlen Marco Sche-
loske und Martin Sänger - die Ent-
wickler und Konstrukteure dieses 
Bausatzes -, den Ausdruck auf ei-
nem stärkeren Papierbogen, zum 
Beispiel 120 Gramm. Die Download-
Links: 
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Story und Sachartikel von Peter Terrid und weitere Highlights 

  

Kai Meyer - genau DER Kai Meyer, der in Millionenauflage die Fantasy- und Histori-
sche-Romane-Regale in vielen Ländern füllt - schickte uns ein halbes Jahr nach Er-
scheinen des Peter-Terrid-Gedächtnisbandes  zwei Texte von Peter Terrid.  Kai 
war damals als junger begeisteter Fan in einem MYTHOR-Fanclub (dem EDMC: 
Erster Deutscher Mythor Club ) aktiv gewesen und hatte über diesen den Kontakt 
zu dem damaligen MYTHOR-Autor Peter Terrid gesucht ... und auch gefunden. 
Peter Terrid schickte dem EDMC daraufhin zwei Beiträge: den Sachartikel  "Wie 
schreibe ich eine Fantasystory?" und die dazugehörige Story: "Opfer" ... und die-
se schickte Kai Meyer uns dann zu. 
 

Wir haben in der Redaktion lange nach einer Möglichkeit gesucht, diese beiden "ver-
schollenen" Texte von Peter Terrid wiederzuveröffentlichen. Nun endlich ist es gelun-
gen: Beide Texte sind in der Jubiläumsnummer 80 des Terranischer Club EdeN -
Clubfanzines PARADISE im Juli 2010 erschienen - ergänzt durch einen persönlichen 
Nachtrag von Kai Meyer, in dem er erzählt, wie der EDMC zu diesen Texten gekom-
men ist und wie er selbst Peters legendäre Kochkünste kennen lernen durfte. 
�

PARADISE 80 enthält aber auch ein weiteres Highlight für SF-Sammler: Die Neu-
veröffentlichung der ersten veröffentlichten SF-Story "Welt des Unheils" eines 
gewissen Andreas Eschbach (genau DER Andreas Eschbach!) - das war anno 
1976, erschienen auf der Leserkontaktseite eines Perry-Rhodan-Romans, In PA-
RADISE 80 ebenfalls ergänzt durch einen persönlichen Nachtrag von Andreas 
Eschbach. 
 

Weitere Informationen zum Inhalt des Fanzines findet Ihr auf der TCE-Homepage: 
 

http://www.terranischer-club-eden.com/zines/para80.htm 
 

Der Preis beträgt 4,50 + 1,20  Versandkosten (im Inland) = 5,70 EURO gesamt. 
Bestellen könnt Ihr das Fanzine über den TCE-Shop auf der Clubhomepage oder 
über unsere Bestell-Mailaddy tceorder@terranischer-club-eden.com   Versand er-
folgt nach Zahlungseingang, Kontodaten zur Überweisung siehe Bestellformular 
auf der Clubhomepage.                                          Joe Kutzner & Kurt Kobler 
 

Terranischer Club EDeN  (TCE)                          www.terranischer-club-eden.com
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Spendenaufruf zur Gründung einer Stiftung läuft 

 

Das Archiv existiert seit 1998 mit Sitz in Berlin, es hat sich zur Aufgabe gemacht, 
den Klischees und Vorurteilen über „die Jugend“ und ihre Lebens- und Freizeit-
welten differenzierte Informationen entgegenzusetzen. Dabei werden durchaus 
Themen aufgegriffen, die direkt mit PERRY RHODAN und Science Fiction im Zu-
sammenhang stehen. So wurde 2003 in den Räumen des Archivs eine wissen-
schaftliche Fachtagung zur größten Science-Fiction-Serie der Welt veranstaltet; 
als Folge publizierte das Archiv der Jugendkulturen  einen schönen Tagungs-
band. Das seit zwölf Jahren erfolgreich als gemeinnütziger Verein arbeitende Ar-
chiv will nun eine Stiftung - sonst droht das Ende. Der Grund: Das Archiv erhält 
bis heute keinen Cent Regelförderung und arbeitet seit seinem Bestehen mit auf 
Zeit geförderten Stellen und ehrenamtlichen MitarbeiterInnen. Immer wieder müs-
sen Vereinsmitglieder oder MitarbeiterInnen sogar privat Gelder spenden, um die 
laufenden Kosten zu zahlen. Damit ist die Existenz dieser in Europa einmaligen 
Einrichtung gefährdet. 
 

Jetzt traf eine alarmierende Nachricht in der PERRY RHODAN-Redaktion ein: 
“Am 31. Oktober müssen wir definitiv entscheiden, ob wir unseren Mietvertrag 
kündigen oder verlängern. Letzteres wird ohne die Perspektive einer Stiftung nicht 
möglich sein. Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, schaffen es nicht mehr, 
jeden Monat privat das Defizit aufzubringen (derzeit rund 2.000 Euro monatlich!). 
Und mit dem bisherigen Spendeneingang wird es am 31. Oktober leider heißen: 
Alles muss raus!“ 
 

Weitere Informationen zum Thema gibt's auf der Homepage des Archivs: 
 

http://www.jugendkulturen.de/home/stiftungsaufruf www.perry-rhodan.net  
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Ein Fanfilm-Wettbewerb zum PERRY RHODAN-WeltCon 2011  
 

Bekanntlich feiert PERRY RHODAN im Jahr 2011 sein fünfzigjähriges Jubiläum, 
gekrönt durch den WeltCon  im September 2011. Um die Fans der Serie stärker 
einzubinden, veranstaltet die Redaktion den ersten PERRY RHODAN-Fanfilm-
Wettbewerb - eine prominente Jury wird 2011 den Stardust Award  verleihen. 
 

Die Fans sind dazu aufgerufen, ihre eigenen Kurzfilme zu entwickeln, die ma-
ximal eine Viertelstunde lang sein und etwas mit PERRY RHODAN zu tun ha-
ben sollen. Ob die Filmfans einen Real- oder einen Animationsfilm drehen, 
bleibt ihnen überlassen. 
 

„Ich weiß, dass unsere Leser begierig darauf sind, ihre Helden auf der Lein-
wand oder auf dem Bildschirm zu sehen“, erläutert Klaus N. Frick, der Chefre-
dakteur der Serie. „Wir geben ihnen mit dem Wettbewerb eine Spielwiese und 
mit dem Stardust Award  eine relevante Auszeichnung.“ 
 

Als Jury konnte der Pabel-Moewig Verlag drei prominente Filmschaffende ver-
pflichten. Dabei handelt es sich um Volker Engel (VFX-Supervisor; erhielt 1997 
den „Oscar“ für die Spezialeffekte von „Independence Day), Oliver Scholl (Pro-
duction Designer; unter anderem für die Filme „Independence Day“, „Godzilla“ 
und „The Time Machine“) und Bruno Eyron (Schauspieler; unter anderem „Bal-
ko“, „SOKO Donau“, „Raumstation Unity“). 
 

Eine Vorab-Jury, in der unter anderem der PERRY RHODAN-Autor Marc A. Her-
ren und der Filmjournalist Robert Vogel tätig sind, sichtet alle eingehenden Wett-
bewerbsbeiträge. Die zehn besten Filme werden auf dem PERRY RHODAN-
WeltCon im September 2011 gezeigt, die Jury wählt dann die Gewinner aus. 
 

“Der Fanfilm-Wettbewerb sowie die Verleihung des Stardust Awards  sind Hö-
hepunkte auf der Jubiläumsveranstaltung“, verspricht Klaus Bollhöfener. Der 
Marketing-Mann ist innerhalb des Pabel-Moewig Verlages  für die Organisation 
des PERRY RHODAN-WeltCons 2011  verantwortlich. „Ich bin sicher, dass wir 
einige sensationelle Filme zu Gesicht bekommen werden.“ 
 

Der Einsendeschluss für den Wettbewerb ist der 1. Juli 2011. Weitere Informa-
tionen finden sich auf der WeltCon-Homepage www.weltcon2011.de  

www.perry-rhodan.net  
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Zum ersten Mal gibt es zu diesem PERRY RHODAN-WeltCon  auch eine musi-
kalische Visitenkarte. Derzeit basteln unsere Soundtüftler an einem spacigen 
Jingle zur Geburtstagsparty im September 2011. Wir sind genauso gespannt 
auf das Ergebnis wie ihr … 
 

Wenn das Jingle fertig ist, wird es hier zum Download bereit gestellt. Und 
selbstverständlich gibt’s es auf dem Con selbst zu hören.  www.weltcon2011.de 

 

Neben dieser Nachricht zeigt die PERRY RHODAN-WeltCon-Homepage das 
Titelbild des PERRY RHODAN-Bandes 1328/29 – einer der beiden Romantitel 
lautet „Harmonie des Todes“. Hoffentlich keine Anspielung … -eh- 
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Auf dem Buchmesse-Con  in Dreieich bei Frankfurt wurde der Deutsche Phan-
tastik Preis 2010  verliehen. Sieger in der Kategorie „Beste Serie“ wurde wieder 
einmal PERRY RHODAN, als „Bester Grafiker“ wurde Dirk Schulz ausgezeich-
net, sein Kollege Arndt Drechsler belegte Platz vier.  
 

Platz drei bei „Hörbuch/Hörspiel“ erreichte die Reihe PERRY RHODAN Ster-
nenozean, Platz vier gab es bei den Sekundärwerken für das Magazin phan-
tastisch! , herausgegeben von Klaus Bollhöfener. Klaus N. Frick landete mit 
"Papa feiert Weihnachten" (aus: Nova 15 - Verlag Nr. 1) auf Platz vier bei den 
deutschen Kurzgeschichten. 
 

Der Deutsche Phantastik Preis wird jährlich von den Besuchern des Online-
Magazins Phantastik-News  in verschiedenen Kategorien vergeben. 

 

http://www.deutscher-phantastik-preis.de/  
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Am 12. September 2010 ist Adolf 
Röckl verstorben.  
 

 
 

Adi hatte von 1989 bis 2002  als 
Schatzmeister des Archivs der Ast-
ronomie- und Raumfahrt-Phila-
telie e. V.  die Geschichte des Ver-
eins maßgeblich geprägt. Der Verein 
ist seit 1990 Veranstalter der Gar-
chinger Weltraumtage  und seit 
1996 der GarchingCons . Adi wurde 
80 Jahre alt. -eh- 
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Hallo, liebe Perry-Leser!  
 

Wir sind drauf und dran, unserem 
Aphilie-Comic-Zyklus ein furioses 
Finale zu verleihen. Das dauert lei-
der aus mehreren Gründen ein biss-
chen länger als gedacht. Der beste 
davon: zusätzliche Seiten für die 
Hauptstory, denn diese Geschichte 
verlangt nach mehr Platz!  
 

Ihr könnt Euch also Ende 2010, An-
fang 2011 auf den nächsten PER-
RY-Band freuen.  
 

        Bis dahin: ad Astra! 
Euer PERRY-Team 

 

www.alligatorfarm.de  
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat  jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte „St. Benno Einkehr“ in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert.  
 

Der letzte Stammtisch in diesem 
Jahr findet als Weihnachtsfeier am 
2. Dezember 2010  statt. 
 
Bitte schon mal vormerken: 
Der erste Stammtisch im nächsten 
Jahr ist wegen des Dreikönigstages 
(Feiertag) ausnahmsweise erst am 
zweiten Donnerstag, also am 13. 
Januar 2011 . -eh- 
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Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich ab 18 
Uhr in der Gaststätte „St. Benno 
Einkehr“ in München – Adresse sie-
he oben.  
 

Das nächste Treffen findet dort am 
28. November 2010  ab 18:00 Uhr 
statt. Wegen der Weihnachtsfeierta-
ge gibt es im Dezember dieses Jah-
res keinen Stammtisch. 
 

Kontakt über Jürgen Müller: 
 

                  jmueller@2dyn.de   
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Am Dienstag, den 5. Oktober 2010 
lief auf Sat.1 die Verfilmung des 
Bestsellers „Die Wanderhure“, den 
unsere Stammtischkollegen Elmar 
Wohlrath und Ingrid Klocke unter 
dem Pseudonym Iny Lorentz ge-
schrieben haben. Der 2004 bei 
Droemer Knaur  veröffentlichte his-
torische Roman wurde bisher 3,6 
Millionen Mal verkauft. Rund 9,75 
Mio. Zuschauer sahen den Fernseh-
film, dies entspricht einem Marktan-
teil von 31,2 Prozent. -eh- 
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Die Ausgabe 60 der Zeitschrift SOL 
ist die vorerst letzte, die von Klaus 
Bollhöfener zusammengestellt wird. 
Da sich Klaus zunehmend mit der 
Organisation des WeltCon 2011  be-
fassen muss wird die Redaktion der 
nächsten Ausgaben von André Bo-
yens und Herbert Keßel übernom-
men.  SOL 60 
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Das Sticker-Album zum Austria-Con 2010  jetzt im Verkauf 

 

Aufgrund des großen Interesses am Stickeralbum, das beim PERRY RHODAN 
Austria Con 2010  in Wien erhältlich war, haben wir uns überlegt, wie wir dieses 
bisher einmalige Fanprodukt auch den „Nicht-Conbesuchern“ zugänglich machen 
können. Wir haben noch einige Restbestände an Stickertüten, die restlos ausge-
gebenen Stickeralben würden wir nachdrucken lassen.  
 

Alle Stickertüten wurden vor dem Con nach dem Zufallsprinzip mit jeweils 4 Kle-
bebildern befüllt, d.h. es bestehen auch bei den jetzt noch vorhandenen Stickertü-
ten genau das gleiche Mischungsverhältnis und genau die gleichen Chancen, die 
einzelnen Sticker vorzufinden, wie beim Con. 

 

Folgendes Paket können wir anbieten: 
- 1 Stickeralbum 
- 20 Stickertüten zu je 4 Stickern 
- Nachlieferung von bis zu 3 fehlenden Stickern 
- alles zusammen inklusive Porto (auch nach D!) EUR 20,- 
- optional weitere 10 Stickertüten um EUR 7,- 

 

Sollten mehr als 3 Sticker fehlen, können noch weitere Stickertüten nachbestellt 
werden oder wir geben – nur nach jeweiliger Zustimmung! – die E-Mail-Adressen 
anderer Sammler zum Tauschen weiter. 

 

Bestellungen bitte an frostrubin@frostrubin.com, wir schicken dann die 
Überweisungsdaten (IBAN und BIC) für die Zahlung. An dieser Stelle sei darauf 
hingewiesen, dass es sich hier um ein reines Fanprojekt ohne Gewinnabsicht 
handelt. Die Einnahmen decken nur unsere Unkosten ab und werden ansonst in 
weitere Stammtischprojekte gesteckt. 
 

ACHTUNG:  
Wer bei der Bestellung auf die ������ hinweist, erhält zusätzlich drei 
Stickertüten GRATIS!  
 

Erich Loydl – PERRY RHODAN Stammtisch Wien  
 
Vielen Dank nach Wien für die gute Nachricht.  

Gerne nehme ich die Gelegenheit wahr, nochmals auf die Internetseite des Austria Con 2010 
hinzuweisen, dort gibt es neben Links zu den Conberichten und vielen Confotos auch den von 
Raimund Peter erstellten Con-Opener zum Download. Inzwischen ebenfalls online sind die 
beliebten Outtakes, erstellt von Erich Loydl – nicht versäumen! Und Freunde der Philatelie 
können auch noch auch alle bisher vom PERRY RHODAN Stammtisch Wien herausgegebenen 
Briefmarken aus dem Perryversum bestellen – natürlich auch die neue Gucky-Marke. 

Also: auf zu einem virtuellen Besuch auf www.frostrubin.com/cons/ac10/index.htm  
 Erich Herbst�
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HJB Verlag und Shop KG  hat die Verkaufspreise für das Con-Buch zum PERRY 
RHODAN WeltCon 2000 und den PERRY RHODAN Kalender 2006 auf je einen 
EURO reduziert. Lieferung nur solange Vorrat reicht. Die Links zur Bestellung: 
Con-Buch: http://www.hjb-shop.de/perry-rhodan/hefte.htm 
Kalender 2006: http://www.hjb-shop.de/perry-rhodan/specials.htm 

 

*   *   * 
Das Computerspiel „PERRY RHODAN – Das Adventure“ wird bei zweitausend-
eins  aktuell für 7,50 EURO zzgl. Versand angeboten.  www.zweitausendeins.de 

 

*   *   * 
Die Hörspiele Nr. 31 bis 36 des PERRY RHODAN-Sternenozean-Zyklus sind ab 
sofort auf CD und als Download erhältlich. Da Lübbe Audio  den Vertrieb der Rei-
he nicht mehr fortführen wollte, hat die Timm und Wilken OHG  die bereits pro-
duzierten Hörspiele in ihren Vertrieb übernommen, Bestellungen sind z. B. über 
ihren Internetladen www.pop.de möglich. Alle sechs Folgen kosten dort im Paket 
53,70 EURO. Einzelkauf bzw. Download ist auch über andere Portale bzw. Ver-
sender möglich, z. B. www.amazon.de. -eh- 

 

*   *   * 
Ausverkauf beim „kleinen Bruder“ von PERRY RHODAN: Die bisher erschienenen 
Hörbücher 1 bis 5 kosten nur noch je 9,00 EURO zzgl. Versand, im Paket gibt es 
alle fünf für 39,00 EURO, erhältlich bei www.hjb-shop.de . Bestellungen ab 30 EU-
RO sind versandkostenfrei. -eh- 
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*)  http://www.swr.de/alpha07/alpha07-sendungen-uebersicht/-/id=6861008/nid=6861008/did=7007500/mpdid=7068766/1b1xqk2/index.html 
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7. November 2010: 
Marc A. Herren wird im Rahmen der 
Gewerbeausstellung Riggisberg  in 
der Aula der örtlichen Realschule die 
ATLAN-Trilogie „Tamaran“ vorstellen 
und anhand dieser Serie die Aufga-
ben eines Exposé-Autors veran-
schaulichen. Infos: 
http://www.riggisberg.ch/jwa/de/aktu
elles.jsp?viewOnly=276268 

www.perry-rhodan.net 
 

19. bis 21. November 2010: 
Seminar für Science-Fiction-Autoren 
an der Bundesakademie für kultu-
relle Bildung  in Wolfenbüttel. Do-
zenten: Klaus N. Frick und Frank 
Borsch.  www.bundesakademie.de  
 

25. November 2010: 
Vortrag von Dr. Sigmund Jähn  "Die 
deutsche bemannte Raumfahrt und 
ihre Wurzeln im Osten" von 19:00 bis 
20:30 Uhr in der Technischen Uni-
versität München , Lehrstuhl für 
Flugsystemdynamik, Garching b. 
München, Boltzmannstr. 15, Hörsaal 
MW1801. Veranstaltungskalender: 
www.dglr-muenchen.de/calendar.htm 

-cw- 

9. bis 10. April 2011: 
Neuer Termin für den DortCon   
Mehr dazu auf www.dortcon.de  -eh- 

 

3�4�
��*"�$(�� 

 

Kurze Dienstreise nach München, 
der Grund dafür sind zwei Termine: 
Der eine Termin betrifft Heyne , es 
geht unter anderem um den JUPI-
TER-Klopper und den weiteren Ab-
lauf bei diesem Band sowie weitere 
Pläne für 2011. 
 

Der andere Termin ist in der Univer-
sität, wo ich einen Vortrag über 
PERRY RHODAN hielt. Vor Buch-
wissenschaftlern und angehenden 
Verlagsmenschen - wie immer ist so 
was ja auch für mich interessant. 
Hoffentlich empfanden es die jungen 
Leute ebenso.  Klaus N. Frick  / 21.10.2010  

www.perry-rhodan.blogspot.com 
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„Kontrollstation Modul“ ist als Aus-
gabe 26 der PERRY RHODAN Sil-
ber Edition erschienen. Das Hörbuch 
umfasst 13 CDs und kostet 44,80 
EURO. Ebenso im Handel: Die Vor-
zugsausgabe 12 „Der Anti“ mit dem 
Zinn-Modell eines Terranischen Si-
cherheitsroboters und dem 3-D-
Coverbild des zwölften Silberban-
des. Preis: 99,00 EURO. 

 www.einsamedien.de 
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ATLAN X – Tamaran-Trilogie Band 2 erscheint unter dem Titel „Sternenfall der 
Goldenen“ und ist verfasst von Christian Montillon, das Titelbild stammt von Arndt 
Drechsler. www.perry-rhodan.net 
 

Hallo, liebe Perry-Leser! 
Wir sind drauf und dran, unserem Aphilie-Comic-Zyklus ein furioses Finale zu 
verleihen. Das dauert leider aus mehreren Gründen ein bisschen länger als ge-
dacht. Der beste davon: zusätzliche Seiten für die Hauptstory, denn diese Ge-
schichte verlangt nach mehr Platz! 
Ihr könnt Euch also Ende 2010, Anfang 2011 auf den nächsten PERRY-Band 
freuen. Bis dahin: ad Astra!               Euer PERRY-Team www.alligatorfarm.de 
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Die Fantasyreihe ELFENZEIT, deren bisher erschienene 20 Bände im Rahmen 
der BS Editionen  bei DER CLUB  (Bertelsmann Buchclub) offenbar ein guter Er-
folg sind, wird nun fortgesetzt. Uschi Zietsch schreibt dazu in ihrem Blog: 

 

„Nach einem gemütlichen Abendessen ging es aufs Galaktische Forum, wo sich 
alljährlich die Kreativen der Phantastischen Szene treffen, und auf mich wartete 
eine Überraschung, die Frank Böhmert in seinem Blog trefflich formuliert: “Die gu-
te Uschi Zietsch bekam übrigens während Klaus N. Fricks Begrüßungsrede bei-
läufig mitgeteilt, dass es mit ihrer Elfenzeit-Buchreihe weitergehen wird. ‚Das ers-
te Manuskript liefere dann bitte Anfang Dezember.’ Sie wurde zur Freude der 
Umstehenden abwechselnd blass und rot und war, glaube ich, ganz froh, sich für 
einen Moment am Tresen abstützen zu können. Ansonsten hat sie natürlich den 
Rest des Abends, soweit ich ihn miterlebt habe, geglänzt und gestrahlt.” Und ob 
ich das habe, auch wenn es wieder mal verflixt eng mit dem Terminplan wird, 
aber so ist das eben. Denn gleichzeitig habe ich noch eine andere schöne Arbeit, 
über die ich beizeiten auch berichten werde.“ www.blog.fabylon-verlag.de  

 

Hier geht es zur Homepage der Serie: www.elfenzeit.com 
 

4�
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Wer kennt sie nicht, die britische TV-Serie „The Avengers“ – bei uns unter dem 
Titel „Mit Schirm, Charme und Melone“ bekannt? Bei SF-Fans nicht nur wegen 
Mrs. Emma Peel, sondern auch wegen ihrer häufig futuristischen Elemente be-
liebt. Doch die Ausstrahlung in Deutschland begann erst mit der vierten Staffel. 

 

Ab dem 6. Dezember 2010  beginnt arte  mit der Ausstrahlung der Folgen aus der 
Frühzeit der Serie. Den Auftakt bildet mit „Auftrag: Angst“ eine von nur zwei Fol-
gen, die noch aus der ersten Staffel existieren. Einige der frühesten Episoden 
sind in Großbritannien noch live gesendet worden, zahlreiche weitere auf Video 
gedrehten Folgen sind verschollen, vermutlich weil die Bänder überspielt worden 
sind. Insgesamt 54 Episoden zeigt arte  in deutscher Erstausstrahlung. Danach 
schließen sich die bekannten Folgen mit Emma Peel, Tara King, Mike Gambit 
und Purdey an. Die Serie läuft immer montags bis freitags um 18.05 Uhr. 

 

Details: http://www.serienjunkies.de/news/mit-schirm-29098.html  

 

*   *   * 
Ungewöhnliches Projekt aus dem Ländle: Der SWR bringt im November eine ei-
genproduzierte Science-Fiction-Serie an den Start. Alpha 0.7  spielt in einer Zu-
kunft, in der Überwachungsstaat und Hirnforschung eine beängstigende Verbin-
dung eingegangen sind.  

 

Alpha 0.7  ist als trimediales Projekt angelegt: Bereits jetzt ist der Internetauftritt der 
Serie auf  http://www.alpha07.de/ online, über den man in das fiktionale Universum 
der Serie eintauchen kann. An die Fernsehserie schließt eine ebenfalls sechsteilige 
Hörspielserie an, die ab 21.12.2010 im Radio auf SWR 2 laufen wird. Begleitend 
wird es im SWR-Radio  *) außerdem einen Themenschwerpunkt zu Fragen der neu-
rowissenschaftlichen Forschung geben. In mehreren Sendungen sollen dabei die 
realen Hintergründe der fiktional zugespitzten Theorien und Verfahren erläutert 
werden. Die TV-Serie wird ab 16.11.2010 auch im MDR Fernsehen , ab 17.11.2010 
auf arte und ab 20.11.2010 auf Einsfestival  zu sehen sein. Am 29.12.2010 werden 
außerdem alle sechs Folgen als Block im Nachtprogramm der ARD ausgestrahlt. 

 

Details: http://www.serienjunkies.de/news/alpha-swr-29103.html 

 

Danke an Jürgen Müller für die Tipps 
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Der PERRY RHODAN-Stammtisch „Ernst Ellert“ München  zu Besuch beim DLR 

 

Am 24.10.2010 lud das Deutsche Zentrum für Luft- und Raumfahrt  in Oberpfaffenhofen zum Tag der offenen Tür. 
Tausende Besucher verteilten sich über das recht unübersichtliche Gelände. 
 

Wer sich für Raumfahrt interessierte, wurde immerhin nahe dem Eingang fündig. Von einer verglasten Brücke aus konn-
te man auf einer Seite ins Raumfahrt-Kontrollzentrum hineinsehen und auf der anderen ins Satelliten-Kontrollzentrum. 
Dieses beschäftigt sich zurzeit besonders mit den Radarsatelliten TerraSAR-X (gestartet 2007) und TanDEM-X (gestar-
tet 2010). In nur 300 Meter Abstand umkreisen sie in einer polaren Doppelbahn die Erde, um hochaufgelöste Radarbil-
der anzufertigen. Kontakt ist nur möglich, wenn die Satelliten in Reichweite einer Empfangsantenne sind. Deshalb war 
der Kontrollraum am Vormittag unbesetzt, am Nachmittag waren einige Leute anwesend. 
 

Gegenüber im Kontrollraum für „Columbus“, den deutschen Beitrag zur Internationalen Raumstation ISS, waren zwar 
zwei Leute da, hatten aber wenig zu tun. Die Besucher sahen Archivfilme. Am Wochenende wird auch auf der ISS nicht 
viel gearbeitet, außerdem war „Nacht“. Die Astronauten werden in dieser Zeit nicht beobachtet. Ansonsten ist ihr Tages-
ablauf streng geregelt. Zahlreiche Experimente müssen abgearbeitet werden, diese werden von den nationalen Kontroll-
zentren betreut. Eigentlich müssen alle Beteiligten Englisch sprechen, nur die Russen sprechen untereinander Russisch.  
Die ISS besteht neben Columbus aus amerikan., russ., japan. und ital. Modulen mit einer Gesamtmasse von 375 t. Die 
Stromversorgung erfolgt über sechzehn Sonnensegel. Die ISS muß nicht geheizt, sondern über Radiatoren gekühlt wer-
den. Die Luft wird ständig umgepumpt. Als Rettungsboote sind zwei Sojus-Kapseln angedockt. In den Raumanzügen 
herrscht nur ein Drittel des gewohnten Luftdrucks. Vor und nach Außeneinsätzen müssen die Astronauten über Nacht in 
der Schleuse angepaßt werden. Ein Modell der ISS hängt in der Eingangshalle. Wer sie selbst sehen will, kann sich über 
www.heavens-above.com die Beobachtungszeiten für seinen Standort anzeigen lassen. 
 

In einem anderen Gebäude ist das Galileo-Kontrollzentrum untergebracht. Zwar war alles eingeschaltet, aber kein 
Mensch anwesend. Schließlich ist noch kein Galileo-Satellit gestartet. Die Betreiber haben 30 Satelliten geplant, aus fi-
nanziellen Gründen ist diese Zahl gefährdet. Die von Astrium gebauten Geräte kosten je 586 Mio. € plus Start. Für eine 
auf vier Meter genaue Positionsbestimmung müssen mindestens vier gleichzeitig in „Sicht“ sein. Im August 2011 sollen 
die ersten Satelliten gestartet werden, von Kourou aus mit russischen Raketen. Später will man die Ariane einsetzen und 
2014 in Betrieb gehen. Ferner wurden Bilder und Modelle jener Höhenforschungsraketen gezeigt, die von mobilen Rake-
tenbasen abgeschossen werden. Sie sind sechs bis siebzehn Meter hoch. An Ballons oder Fallschirmen kommen die 
Sonden wieder herunter. 
 

Das neue Forschungsflugzeug HALO, eine umgebaute Gulfstream 550, wurde als Modell vorgestellt. Es soll die Hoch-
atmosphäre bis in 15 km Höhe untersuchen. Die Bedeutung von Radarbildern zeigte ein Vortrag über die Gefahren von 
Gewittern für Flugzeuge. Jenes Air France-Flugzeug, das im Südatlantik abstürzte, flog in eine Gewitterfront, die der 
Bordradar nicht rechtzeitig erkennen konnte. Das Flugzeug war außer Funkreichweite und konnte nicht gewarnt werden. 
Schließlich sah man Filme über mehr oder weniger gut laufende, fahrende oder krabbelnde Roboter. Menschen können 
sich besser bewegen. 

Ekkehardt Brux 
 
An diesem kalten, regnerischen Oktobersonntag fanden sich einige Stammtisch-Kollegen auf dem DLR-Gelände in 
Oberpfaffenhofen ein. Ekkehardt Brux, der mich gleich zu Beginn meines Besuches in der Eingangshalle des Deut-
schen Raumfahrt-Kontrollzentrums (GSOC)  begrüßte, hatte schon einige Informationen Vorsprung und somit ein Be-
sucherticket für die „Brücke“ um ½ 11, während ich es erst in der Tour um 11 Uhr schaffte, (mehr als) einen Blick in die 
Kontrollräume zu werfen. Die Wartezeit vertrieb ich mir mit ein wenig Kino: In „Willi wills wissen“ ging Willi Weitzel der 
Frage „Wie wird man Astronaut?“ nach. Der Beitrag wurde unter Beteiligung des deutschen Astronauten Reinhold Ewald 
und der ESA gedreht.  
 

Wenig später begegnete mir Claas Wahlers im GALILEO-Kontrollzentrum , dessen vor zwei Jahren fertig gestelltes 
Gebäude auch für mich neu war. Neben der großzügigen Eingangshalle, in der kräftig für die „Raumfahrtnation Bayern“ 
geworben wurde, erhielt man Einblick in die Kontrollräume des Europäischen Satellitennavigationsprojektes, das ab 
2013 die Abhängigkeit vom vorwiegend militärisch genutzten GLOBAL POSITIONING SYSTEM (GPS) beseitigen soll. 
 

Im Earth Observation Center  traf ich auf Reinhold Glasl, der dann auch kurz nach Mittag die Preisverleihung des SF-
Literaturwettbewerbs zum Thema "Energie aus dem Weltraum - letzte Chance für die Menschheit?“ vornahm. Den Wett-
bewerb hatten der Verein zur Förderung der Raumfahrt (VFR) , EADS Astrium  und DLR ausgelobt. Hier fand sich 
auch VFR-Vorsitzender Thomas Krieger ein sowie Claas, der als Jurymitglied den Wettbewerb begleitet hatte. Die Betei-
ligung am Wettbewerb war mit 45 Teilnehmern recht gut, ein Kurzbericht mit Bild der Preisträger findet sich unter 
 www.dlr.de/desktopdefault.aspx/tabid-3086/4804_read-27348/  
 

Dass ich schon längere Zeit nicht mehr das DLR-Gelände besucht hatte wurde mir umso mehr bewusst, als ich weitere 
Neubaustellen vor allem im Bereich der Hangars bzw. des Flugvorfeldes entdeckte. Na ja, die Zeiten, als mein Sohn sich 
noch begeistert an den Besichtigungsausflügen beteiligte, ist erstmal dahin. Beim Publikum allerdings war dieser Trend 
ungebrochen – viele Kinder waren unter den Besuchern. Deren Liebling war eindeutig Roboter JUSTIN, der im Tech-
LAB  des DLR-Institut für Robotik und Mechatronik eindrucksvoll demonstrierte, wie geschickt und feinfühlig Roboter-
hände inzwischen sind.  
 

Gegen 14 Uhr beendete ich dann meinen Rundgang, nicht zuletzt um meine latente Erkältung nicht weiter zu fördern, 
und trat die zugegebenermaßen recht kurze Heimfahrt nach Puchheim an.  

Erich Herbst 
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PERRY RHODAN-Dokumentation kommt im Frühjahr 2011 
 

Wie die Kölner Produktionsfirma Florianfilm  mitteilte, ist der Film „PERRY 
RHODAN - unser Mann im All - Die Dokumentation“ produktionstechnisch ge-
sehen fertig. Zitat: „Aus buchstäblich hunderten Stunden Originalmaterial und 
Stoffen aus den Archiven des WDR, des ZDF, der NASA  usw. haben wir einen 
90-minütigen Film geschnitten.“ 
 

Regisseur des Streifens ist André Schäfer, als Cutter wirkte Fritz Busse. Richie 
Staringer vertonte den Film und komponierte einen Titelsong: „Ein Mann wie 
Perry Rhodan - der Terraner“. 
 

Oliver Scholl schuf für den Film - so Jonas Niewianda von Florianfilm  – „ein 
wunderschönes, magisches Plakat: Wir sehen einen Raumfahrer, der auf der 
Oberfläche des Mondes einen Kiosk ansteuert, in dessen Zeitschriftenständer 
natürlich PERRY RHODAN-Hefte aushängen.“ 
 

Der Verleih hat den Film begeistert aufgenommen und möchte ihn im nächsten 
Frühjahr, also Ende März oder Anfang April 2011, mit über zehn Kopien in die 
Kinos bringen. Sobald wir weitere Informationen haben, teilen wir dies mit. 

www.perry-rhodan.net 
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Künftig kostet der einzelne Roman 1,95 Euro 

 

In den letzten drei Jahren haben wir den Preis für die PERRY RHODAN-
Heftromane stabil gehalten, obwohl sich für uns beispielsweise die Druck-, Pa-
pier- und Transportkosten deutlich erhöht haben. 
 

Leider müssen wir uns jetzt der aktuellen Marktentwicklung anpassen: Mit 
PERRY RHODAN-Band 2570, der am 19. November 2010 in den Handel 
kommt, wird der Preis für den einzelnen Roman auf 1,95 Euro erhöht. 

www.perry-rhodan.net 
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Neues vom SFC Universum   

 

Das Perry Rhodan Jahrbuch 2009  stellt ein kleines Jubiläum dar. Frank Zei-
ger und Andreas Schweitzer präsentieren zum fünften Mal alles, was innerhalb 
eines Jahres rund um die PERRY RHODAN-Serie geschehen ist. Mit dabei sind 
die beliebten PR-Zeitraffer von Michael Thiesen für die Hefte des Jahres 2009. 
Hinzu kommen noch die Zeitraffer für PR-Action und die PR-Extras. Weiter sind 
Jahresrückblicke von Rainer Stache und Dr. Robert Hector enthalten. Natürlich 
dürfen auch die zahlreichen Rezensionen und ein Rückblick auf den Garching 
Con 2009  und die Hamburger Zellaktivatortage 2009  ebenso nicht fehlen wie 
ein kleiner Blick auf das Fandom sowie zahlreiche weitere, sehr lesenswerte 
Beiträge. Das umlaufende Titelbild stammt von Swen Papenbrock. Das 488 
Seiten starke Jahrbuch kostet 13,00 EURO zzgl. Versand (Mitglieder im SFCU 
erhalten 20% Rabatt auf den Kaufpreis).  
 

Bestellungen sind möglich über die Hompage des SFC Universum  
www.sfcu.de oder per Mail über info@sfcu.de www.sfcu.de  

 
Seit gut dreißig Jahren gibt es den SF-Club Universum , der vor allem durch 
die Reihe „Zeitraffer“ sowie seine Veranstaltungen bekannt geworden ist. Als 
Club-Zeitschrift und internes Kommunikationsmedium dient das Fanzine „Exter-
ra“, das viermal im Jahr erscheint und das die Mitglieder im Rahmen ihres Bei-
trages erhalten. 
 

Das „Exterra“ erlebte dieser Tage ein kleines Jubiläum: Die Ausgabe fünfzig 
des Fanzines erschien - sie zeigt auf dem Cover das neue Logo des Clubs und 
präsentiert die üblich bunte Mischung aus Artikeln, Leserbriefen, Buchbespre-
chungen und Conberichten. Ein Schwerpunkt ist stets die PERRY RHODAN-
Serie, die durchaus kritisch beleuchtet wird, dazu kommen aber auch andere 
Themen. Übrigens: Wer sich für den Club interessiert, kann das Fanzine 
selbstverständlich direkt bestellen. www.perry-rhodan.net  
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Karten zum Heiligen Fest 

 

Der PERRY RHODAN-Roman „Die 
zeitlose Welt“ trägt die Bandnummer 
2571 und wurde von Wim Vande-
maan geschrieben. Der Band hat ein 
besonderes Extra: Er enthält zwei 
Weihnachts-Postkarten, die dem 
Roman beigeheftet wurden; die Mo-
tive stammen von Dirk Schulz.
 www.perry-rhodan.net 
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Erste Partner und Sponsoren 

 

Die European Space Agency ESA  
und der Moviepark Germany  in 
Bottrop-Kirchhellen  sind die ersten 
offiziellen Partner des PERRY RHO-
DAN WeltCon 2011  im Mannheimer 
Rosengarten . Weitere sollen dem-
nächst bekannt gegeben werden.  

www.weltcon2011.de 
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SFCD sucht Mitarbeiter 

 

Für ANDROMEDA NACHRICHTEN, 
das Clubfanzine des Science Ficti-
on Club Deutschland e.V. , wird ein 
Redakteur zur Betreuung der Sparte 
PERRY RHODAN gesucht. 
 

Es sollen keine Kurzrezensionen der 
PERRY RHODAN-Hefte erscheinen, 
man will eher große Überblicke zu 
besonderen Aspekten. Michael Hai-
tel, der verantwortliche AN-
Redakteur, schreibt: „Ich will coole 
Artikel zu PERRY RHODAN, die ü-
ber Pressetexte, Verlagsinfos und 
nicht Lobhudeleien hinausgehen.“ 
 

Es dürfen gerne mehr als ein Autor 
oder zwei Autoren sein; eine Mit-
gliedschaft im SFCD ist wohl nicht 
zwingend notwendig. Nichtmitglieder 
erhalten für ihre Mitarbeit ein Beleg-
exemplar; die Vereinsmitglieder er-
halten das Magazin sowieso. Kon-
takt: michael@haitel.de  
 www.perry-rhodan.net 
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Der Perry Rhodan Stammtisch 
„Ernst Ellert“ München  trifft sich 
an jedem ersten Donnerstag im Mo-
nat  jeweils ab 18:00 Uhr in der 
Gaststätte „St. Benno Einkehr“ in der 
Stadelheimerstraße 71 in München-
Giesing (Nähe Schwanseeplatz). Für 
uns ist der zweite Nebenraum links 
nach dem Eingang reserviert.  
 

Ausnahmen von dieser Regel gibt 
es, wenn der erste Donnerstag im 
Monat auf einen Feiertag fällt, dann 
verschiebt sich der Stammtisch auf 
den darauf folgenden Donnerstag. In 
2011 trifft dies zweimal zu, erstmals 
im Januar und dann noch mal im 
Juni. Also unbedingt auf nachste-
hende Termine achten: 
 

13. Januar 2011 (!) 
3. Februar 2011 

3. März 2011 
7. April 2011 
5. Mai 2011 

9. Juni 2011 (!) 
7. Juli 2011 

4. August 2011 
1. September 2011 

6. Oktober 2011 
3. November 2011 
1. Dezember 2011 

 -eh- 
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Fans der Science-Fiction-Kultserie 
DOCTOR WHO treffen sich ab 18 Uhr 
in der Gaststätte „St. Benno Einkehr“ 
in München – Adresse siehe oben.  
 

Wegen der Weihnachtsfeiertage gibt 
es im Dezember dieses Jahres keinen 
Stammtisch, es geht erst am letzten 
Sonntag im Jauar 2011 weiter. 
 

Für alle die nicht so lange warten kön-
nen (oder wollen) für die gibt es ein 
Weihnachtstreffen mit den Leuten vom 
STAR WARS Dinner Blue Harvest 
am 18. Dezember 2010 im "Schinken-
Peter", Perlacher Str. 53, 81539 Mün-
chen. Voranmeldung bis 1. Dezember 
2010 wird erbeten an Jürgen Müller: 
jmueller@2dyn.de   -jm- 
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Nach dem großen Erfolg der Verfil-
mung von „Die Wanderhure“ wird 
jetzt ein weiterer Roman von Iny Lo-
rentz alias Ingrid Klocke und Elmar 
Wohlrath verfilmt. 
 

„Die Pilgerin“ wird von der Münchner 
Firma Teamworx  produziert und soll 
als Zweiteiler ins Fernsehen kom-
men. tz münchen 
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Die aktuellen Werke und Projekte von Uschi Zietsch 

 

Bereits den zweiten PERRY RHODAN-Doppelband hat Uschi Zietsch in diesem 
Jahr verfasst. Keine drei Monate nach den Heften 2562 und 2563 kommen mit 
„Das Lied der Vatrox“ (2574) und „Flucht nach Anthuresta“ (2575) zwei weitere 
Romane unter ihrem Pseudonym Susan Schwartz an den Kiosk. Für einen Gast-
autor eine starke Leistung. 

*   *   * 

Wie bereits in ������ 146 berichtet, wird die erfolgreiche ELFENZEIT-Serie, er-
schienen im Rahmen der BS Editionen bei DER CLUB (Bertelsmann Buchclub), 
fortgesetzt. Uschi Zietsch schreibt dazu: 
„SCHATTENLORD spielt im ELFENZEIT-Universum, aber mit einer völlig neuen 
Storyline und neuen Hauptcharakteren. Im Lauf der Serie werden einige Bekannte 
aus der Originalserie ihren Auftritt haben, mit denen niemand rechnen wird. Ganz 
neu aber ist die geheimnisvolle Figur des “Schattenlord” selbst. Bisher ist er nur 
Legende, doch die Vermutungen verdichten sich, dass er tatsächlich existiert – und 
nichts Gutes im Schilde führt … Nächstes Frühjahr startet ein vierbändiger Test, 
der zeigen wird, ob wir insgesamt 15 Bände (wieder mit durchgehender Storyline) 
machen werden. Die Exposés für die ersten 4 Bände sind erstellt, im Rahmenkon-
zept stehen die Hintergrunddaten und Personen, und meine beiden Co-Autoren 
Claudia Kern und Michael Marcus Thurner sind ebenfalls mit Arbeit versorgt.“ 

*   *   * 
Uschi zu einer weiteren Neuerscheinung: 
„Soeben ist mein neues Buch „Fyrgar” erschienen, der fünfte Band aus der Welt 
Waldsee. Die Fyrgar sind Unsterbliche, die abgeschieden hoch in den Bergen le-
ben. Sie bewahren das Wissen der Welt Waldsee und werden als große Weise 
verehrt. Man nennt sie auch das „Volk des Feuers”, weil sie dieses Element auf 
einzigartige Weise beherrschen. Nicht nur, dass sie aus eigener Kraft Feuer ent-
zünden können, sie können auch „durchs Feuer gehen”, ohne Schaden zu neh-
men. Ihre Weisheit ist so groß, dass sie alles über Waldsee zu wissen glauben. 
Doch dann scheitern sie an dem Rätsel der Schattenweber, die das Reich mit 
Tod und Schrecken überziehen. Um dieses Rätsel zu ergründen, entsenden sie 
einen geachteten Lehrmeister: Aldavinur. Dafür zahlt er einen hohen Preis: Er 
muss selbst zum Menschen werden. Und damit sterblich …“ 

Erschienen ist „Fyrgar – Volk des Feuers“ bei Bastei Lübbe  und kostet als Pa-
perback 14,00 EURO bzw. als eBook-Download 10,99 EURO.  www.blog.fabylon-verlag.de 
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http://ngm.nationalgeographic.com/wallpaper/img/2010/08/aug10wallpaper-7_1600.jpg 

Auf der Homepage der Zeitschrift „National Geographic“ finden sich immer wieder 
bewundernswerte Ansichten der Erde, ihrer Städte und Landschaften. Unter an-
derem ist dort ein schönes Bild der arabischen Metropole Dubai zu bewundern - 
aufgenommen von der Spitze des größten Turms der Welt aus. Hierzu schrieb 
der PERRY RHODAN-Autor Michael Marcus Thurner in einer Mail ans Autoren-
team: „Nicht nur der See, sondern auch die Kreis-Straßenstrukturen lassen mich 
verdammt noch mal daran denken, auf der Spitze der Stahlorchidee zu sitzen und 
auf Terrania hinab zu schauen.“ www.perry-rhodan.net 
 

http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2010112201.html 
http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2010112301.html 
http://www.perry-rhodan.net/aktuell/news/2010112402.html 
Auf diesen drei Webseiten ist eine Auswahl der - zu Recht nicht immer ernst ge-
meinten – Spekulationen zur im PERRY RHODAN Journal 128 gestellten Frage 
„Warum haben Ausserirdische noch nicht die Erde besucht?“ veröffentlicht. 
 www.perry-rhodan.net 
 

http://www.zauberspiegel-
online.de/index.php?option=com_content&task=view&id=6021&Itemid=75 
Ein Interview mit Heidrun Imo zum Thema „PERRY RHODAN in der digitalen 
Welt“, geführt von Jochen Adam. www.perry-rhodan.net 
 

www.villa-galactica.de 
Immer wieder einen Besuch wert ist die Homepage vom Marianne Sydow. Be-
sondere Beachtung verdienen die Nachdrucke der Reihe „Der Luftpirat und sein 
lenkbares Luftschiff“ sowie der „Bestandskatalog der Sammlung Ehrig“. -eh- 

 

http://www.bavaria-sonor.de/index.php?id=3224  
Großer Merchandising-Shop rund um die Kultserie “Raumpatrouille – Die phan-
tastischen Abenteuer des Raumschiffes ORION“ -eh- 

 



Dezember 2010 ������  Seite 3 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

�

�

1��	���	!���������� 

 

11. Dezember 2010: 
Der Perry Rhodan Stammtisch 
Köln feiert seine X-MAS Feier ab 
17:00 Uhr Im Refugium , Herthastr./ 
Vorgebirgsstr, Köln-Zollstock. Kos-
tenbeitrag ca. 15 EURO. Teilnahme-
bestätigung bis 1. Dezember 2010 
erbeten an 
RAZ@Demondestroyer.de  oder 
webmaster@coloniacon.eu  

Perry Rhodan & Phantastik Stammtisch Koeln  
Ralf A. Zimmermann 

 

12. Dezember 2010: 
Comicbörse  beim Gasometer  in 
Wien. Dort werden auch Leo Lukas, 
Michael Wittmann und Reinhard 
Habeck anwesend sein.  
 

Der Stand des PERRY RHODAN 
Stammtisches Wien  wird voraus-
sichtlich mit Wolfgang Zenker, Erich 
Loydl und Martin Steiner besetzt 
sein. Hier die Infos zur Comicbörse:  
http://www.comicboerse.org  
 
9. bis 10. April 2011: 
Neuer Termin für den DORT.con   
Mehr dazu auf www.dortcon.de  -eh- 

 
9. bis 17. April 2011: 
Schreibcamp  mit Frank Borsch. In-
fos: www.schreibcamp.de  
 
30. September bis 2. Oktober 2011: 
PERRY RHODAN WeltCon  im Ro-
sengarten  in Mannheim. Con-
Homepage: www.weltcon2011.de  
 
22. bis 30. Oktober 2011: 
Schreibcamp  mit Frank Borsch. In-
fos: www.schreibcamp.de  
 

+��������2����� 
“Ein weihnachtliches Spiel“ – Video und Textausgabe demnächst 

 

Zur Abschlussfeier des GarchingCon 8  im Dezember 2009 hatten Gustav Kröger 
und Erich Herbst ein kleines Theaterstück erdacht und vorgeführt. Natürlich geht 
es darin – wie könnte es beim PERRY RHODAN Stammtisch Ernst Ellert Mün-
chen  anders sein – um Ereignisse im Perryversum. Bei einer außergewöhnlichen 
Begegnung stehen die (damals und auch noch heute) aktuellen Probleme von ES 
im Vordergrund. Mehr dazu in Kürze in einer ������ -Info. -eh- 
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Im Rahmen der Nachdrucke der bei Fantasy Productions erschienenen ATLAN-
Taschenbücher als Hardcover im Bertelsmann Buchclub ist aktuell erschienen: 
„Das Sphärenrad" von Rüdiger Schäfer aus der Rudyn-Trilogie.  -eh- 
 

Beim Terranischen Club EdeN  ist die „Geheimoperation ONAGER“ wieder lie-
ferbar. Es wurde noch eine Nachauflage geordert, nachdem die erste Auflage 
ausverkauft war. Für 6,50 Euro ist der Roman plus DVD mit der langen Version 
des Trailers wieder erhältlich. Bestellungen auf der Internetseite des TCE 
www.terranischer-club-eden.com -kk- 
 

Neu erschienen ist der fünfte Band der Nachdrucke der Piratenreihe „Herr der 
Meere“ von Karl-Herbert Scheer. „Der Kurier des Sonnenkönigs“ ist, wie auch die 
vorhergehenden Bände, beim TCE erhältlich – Homepage siehe oben. -kk- 
 

Die neueste Ausgabe des Online-Magazins TERRACOM ist da. Nummer 129 
steht auf  www.terracom-online.net zum Download bereit.  www.terracom-online.net 
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Während kürzlich das PERRY RHODAN Taschenheft 9 „Die andere Seite des To-
des“ von Peter Terrid in den Handel kam, ist bereits Band 10 angekündigt. Am 14. 
Januar 2011 erscheint „Geisterschiff CREST IV“ von Kurt Mahr. Der Roman wurde 
erstmals als PERRY RHODAN Taschenbuch 191 im April 1979 veröffentlicht.  
 PR-Taschenheft 9 -eh- 
 

Die nächste ATLAN-Taschenbuchtrilogie trägt den Titel „Sternensplitter“. Mit dem 
ersten Band „Taucher im Lavastrom“ gibt Oliver Fröhlich aus Hof sein Romande-
büt im Perryversum. Er schrieb bereits für die bekannten Serien  PROFESSOR 
ZAMORRA, MADDRAX und DORIAN HUNTER und ist als Gastmitarbeiter und 
Kolumnist auf www.zauberspiegel.de tätig.  www.fanprocom 
Zu Band 2 nennt Versandbuchhändler amazon.de zwar noch nicht den Titel, aber 
bereits den Autoren: Bernhard Kempen.  www.amazon.de 
 

'�#����������6�&��3��
Story-Wettbewerb des DORT.con 2011  

 

Der DORT.con 2011  veranstaltet einen Storywettbewerb zum Thema „Sport in der 
Zukunft". Es werden zwei Siegerstories in den Alterskategorien „Autoren über/unter 
18 Jahren" gesucht. Eingesandt werden können Manuskripte, die das Thema ein-
deutig als Science Fiction behandeln und der Öffentlichkeit bisher nicht zugänglich 
waren. Fantasy und Horror werden nicht akzeptiert. Schriftsteller, die durch ihre Ar-
beit auf regelmäßiger Basis Geld verdienen, sind nicht zugelassen. Alle weiteren In-
formationen sind hier zu finden:  http://dortcon.de/index.php?content=story11 

Phantastik-News.de | Montag, 08.11.2010 (B) 
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Die komplette Spielfilm-Trilogie „Herr der Ringe“ live mit der Musik von Howard Shore 
in der Philharmonie Am Gasteig in München. Die Termine: 

17. und 19. April 2011:   Die Gefährten 
20. und 21. April 2011:   Die zwei Türme 
24. und 25. April 2011:   Die Rückkehr des Königs  

 

Fritz Langs Stummfilmklassiker „Metropolis“ in der restaurierten Premierenfas-
sung am 29. Mai 2011 erstmals in München: In der Philharmonie Am Gasteig  
mit Live-Filmmusik der Stuttgarter Philharmoniker.  
 

Karten für die Veranstaltungen gibt es an allen bekannten Vorverkaufsstellen. -eh- 
 
 


